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Das Echo der
Rooſeveltbotſchaft

Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten

a London 6 Januar
In ſeiner letzten Unterhausrede hatte der Premier

miniſter Bald win erklärt er werde ſich nicht eher
zu einer radikalen Sanktionspolitik verpflichten ehe
er nicht wiſſe wie ſich die Vereinigten Staaten ver
halten würden Rooſevelts Rede ſowie die dem
Kongreß vorliegende Neutralitätsakte haben nun
mehr Klarheit gebracht Trotzdem wird man nicht
ſagen können daß auch Englands demnächſt in Genf
einzunehmende Haltung bereits endgültig geklärt iſt
Am kommenden Mittwoch tritt das engliſche Kabinett
zum erſten Male im neuen Jahre zuſammen und
Eden wird darauf drängen daß ihm für Genf völlig
klare Jnſtruktionen die vom ganzen Kabinett gedeckt
werden mitgegeben werden

Wenngleich in England ſich der überwiegende Teil
der Bevölkerung für ein Petroleumausfuhrverbot
einſetzt gibt es zugleich eine kleine und trotzdem ein
flußreiche Minderheit die ſich gegen die Oelſperre
ausſpricht In dieſen Kreiſen geht man von der
Erwägung aus daß das dem Kongreß vorliegende
Neutralitätsgeſetz doch nicht in die Wirklichkeit um
geſetzt werden könne da die großen Petroleumliefe
ranten fortfahren würden Jtalien mit Petroleum zu
beliefern Ein weiteres Argument gegen das Petro
leumausfuhrverbot ſind die angeblich bereits ſehr
beträchtlichen Vorräte die Jtalien inzwiſchen auf
geſtapelt haben ſoll Naturgemäß malen die Sank
tionsgegner auch erneut das Geſpenſt eines italieni
ſchen Verzweiflungsſchrittes an die Wand Welchen
Ueberlegungen man den Vorrang geben wird läßt
ſich nicht mit Sicherheit ſagen Die Wahrſcheinlichkeit
ſpricht dafür daß auch die engliſche Regierung falls
die Mehrheit der Völkerbundsſtaaten es wünſcht ſich
für das Petroleumausfuhrverbot ausſpricht

Alle die engliſchen Kreiſe aber die gehofft hatten
daß Rooſevelt ſich mit ſeiner Neutralitätspolitik an
die Völkerbundspolitik anſchließen werde haben
durch den inzwiſchen bekanntgewordenen ausführ
lichen Text einen ſehr ſtarken Dämpfer erhalten
Bedauernd ſtellen eine Reihe der heutigen Morgen
blätter feſt daß Rooſevelts Politik das genaue
Gegenteil einer Völkerbundspolitik
ſei Man iſt ſogar etwas verärgert daß Rooſevelt
überhaupt keinen Unterſchied zwiſchen den Krieg
führenden macht und weiſt darauf hin daß in dem
theoretiſchen Fall daß England von Jtalien an
gegriffen werde auch England kein Kriegsmaterial
von den Vereinigten Staaten erhalten könne Es
verdient aber Beachtung daß ſowohl die Times als
auch die Morning Poſt hervorheben daß das Neu
tralitätsgeſetz auch eine Hintertür habe Der Kon
greß kann nämlich mit Zuſtimmung des Präſidenten
auch eine andere Regelung treffen d h einer oder
mehreren der kriegführenden Nationen trotzdem
Kriegsmaterial liefern

Dieſe Hintertür und insbeſondere die Tatſache
daß zum erſten Male ſeit dem Kriege Amerika ſich
weitgehend den engliſchen Anſichten über die Frei
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Zur Unterstützung der Sammler u Branden burger Tor in Potsdam ein Panzerwagen aufgefahren

heit der Meere anſchließt dürfte in England all
gemein zu einer poſitiven Beurteilung von Rooſe
velts Kongreßrede führen

Pariſer Beſorgniſſe
Drahtung unſeres Korreſpondenten

ck Paris 6 Januar
Die Pariſer Preſſe beſchäftigt ſich heute eifrig mit

der Frage ob durch die Neutralitätsakte
der Vereinigten Staaten die Völkerbunds
ſanktionen gegen Italien begünſtigt oder erſchwert
würden Allgemein iſt man ebenſo wie der Quai

Oſay der Anſicht daß keinerlei techniſche Hinderniſſe
dadurch für die Verhängung der Petroleumſperre
entſtanden ſeien Die Petroleumeinfuhr aus den
Vereinigten Staaten nach Italien habe bisher nur
8 Prozent betragen Dieſer Prozentſatz ſei unerheb
lich und könne die Wirkung der Sperre nicht ver
hindern Der Matin allein iſt ganz entgegen
geſetzter Anſicht Er vertritt die Meinung daß die
amerikaniſche Neutralitätsakte ein vernichten
der Schlag gegen den Völkerbund ſeiAuch ſonſt wirft man Rooſevelt vor daß er etwas
zu phariſäerhaft die Tugenden Amerikas heraus
geſtrichen und die Fehler Europas angeprangert
habe Gewiß biete Europa augenblicklich kein er
bauliches Schauſpiel meint das Journal des
Débats aber in Amerika ſei doch auch nicht alles
roſig Darüber hinaus bedeute die Botſchaft Rooſe
velts die Trennung auch des letzten verbindenden
Fadens zwiſchen Europa und Amerika Rooſevelt
zeige eine völlige Gleichgültigkeit gegenüber Gut
und Böſe und werfe den Angreifer wie den Ver
teidiger in den gleichen Topf Dieſe amoraliſche
Haltung ſei das Gegenteil von Solidarität Sie ſei
ſtrikteſte Jſolie rung Jhrer Wirkung nach müßte

Paris nimmt Abschied von dem ver storbenen deutschen Botschafter Köster

Die Trauerfeier für den verstorbenen Botschafter Dr Köster die am 4 Januar 1936 stattfanck ver
einigte außer der deutschen Kolonie Tausende die der Feierlichke t am Pariser Ostbahnhof beiwohnten
das diplomatische Korps mehrere Mitglieder der französischen Regierung Vertreter der Parlamente

Unser Bild zeigt den Vorbeimarsch der Truppen am Katafalkder Generalität und der Stadt Paris
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dieſe Jſolierungspolitik ſo klagt der Temps das
ganze Problem der Sicherheit inEuropa umſtürzen Bisher habe Frankreich
beiſpielsweiſe mit Recht auf die amerikaniſchen
Lieferungen im Kriegsfalle rechnen dürfen Doch
dieſe Hoffnung falle nun fort Die Folge ſei daß
alle Nationen Europas zur induſtriellen Autarkie
gedrängt würden

Neue Truppenverſchiffungen
England vergrößert ſeine Transportflotte Tankkorps nach Aegypten

Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten
a London 6 Januar

Die Möglichkeit eines Petrolenmausfuhr
verbots verſtärkt zugleich erheblich die Ausſichten
eines wie man dies in England zu nennen beliebt
Verzweiflungsaktes Muſſolinis Da England zu
mindeſt mit der theoretiſchen Möglichkeit eines ita
lieniſchen Vorſtoßes ins Mittelmeer rechnet werden
jetzt beſonders weitgehende Vorſichtsmaßregeln ge
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Frontkämpfer in Potsdam

an zog Aufnahme Preſſe Bild Zentrale

troffen Der der Cunard White Star Line gehörende
Paſſagierdampfer Scythia zirka 20 000 Tonnen
iſt im Laufe der letzten Tage in ein Truppen
transportſchiff umgewandelt worden und
dürfte bereits am Mittwoch Sonuthampton verlaſſen
In einer Verlautbarung des Kriegsminiſteriums
heißt es Angeſichts der jüngſten abnormen Trup
penbewegungen iſt es notwendig geworden unſere
Truppentransportflotte zu vergrößern Weitere
Paſſagierdampfer die der Truppenverſchiffung die
nen ſind bereits gechartert worden jedoch iſt eine
Vergrößerung der Flotte nicht vorgeſehen

Jm Laufe der vergangenen Woche ſind bereits
zwei weitere in Transportſchiffe umgewandelte
Paſſagierdampfer die California 17000 Tonnen
und der van Dyck 13 000 Tonnen mit Offizieren
und Mannſchaften des königlichen Tankkorps ſowie
auch Verſtärkungen für die übrigen bereits in
Aegypten ſich befindenden Truppeneinheiten nach
Alexandria in See geſtochen Angeſichts dieſer eng
liſchen Vorſichtsmaßregeln iſt es beachtenswert daß
heute morgen der diplomatiſche Korreſpondent des
Daily Telegraph erneut davon ſpricht England

müſſe ſich jetzt ganz genau deſſen verſichern was
Laval in ſeiner bekannten Erklärung er werde
England zu Lande zu Waſſer und in der Luft im
Falle eines italieniſchen Angriffs unterſtützen tat
ſätzlich gemeint habe Schon dieſer Satz zeigt daß
man in England die Erklärung Lavals nicht ſo
weitgehend interpretiert wie dies dem Wortlaut
nach möglich wäre Es iſt ein offenes Geheimnis
daß die Beſprechungen der beiden Admiralſtäbe be
reits ziemlich weit gediehen ſind in der Frage einer
gegenſeitigen Hilfeleiſtung zur Luft aber immer noch
beträchtliche Meinungsverſchiedenheiten beſtehen

Wir erfahren von gutunterrichteter Seite daß
England bereits in den allernächſten Tagen ſowohl
mit Frankreich als auch den übrigen Mittelmeer
ſtaaten erneut Beſprechungen über die techniſchen
Einzelheiten einer gegenſeitigen militäriſchen
Hilfeleiſtung aufnehmen wird

Die in der Hauptſtadt Guatemalas weilende Ab
ordnung des deutſchen Kreuzers Emden
defilierte am Sonnabend unier Gewehr vor dem
Nationalpalaſt und dem Kriegsminiſterium An
ſchließend legten die deutſchen Seeleute am Denkmal
des großen guatemaltekiſchen Reformators Juſto
Rufino Barrios einen Kranz nieder
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Wehrmacht im Aufbau
Wenn am 10 Januar 1936 der Reichskriegs

miniſter und Oberbefehlshaber der Wehrmacht im
Verein mit den Oberbefehlshabern der drei Wehr
machtsteile dem Führer und Reichskanzler ihre
Glückwünſche zum neuen Jahre ausſprechen ſo iſt
das diesmal zugleich ein beſonderer Dank an den
Führer für die Proklamation der deutſchen Wehr
freiheit und die Schaffung der deutſchen Wehrpflicht
Die neue deutſche Wehrmacht beſteht noch nicht ein
Jahr und es iſt notwendig gerade in dieſen Tagen
des Jahreswechſels einmal darauf hinzuweiſen was
alles von dieſer Wehrmacht im Aufbau ge
ſchaffen wurde

Vor allem dies Die Tatſache des Neuaufbaues
der deutſchen Wehrmacht hat die Sorgen um das
Schickſal unſerer Grenzen bereits erheblich vermin
dert Es iſt nicht mehr ſo daß wir einem Angriff
auf deutſchem Boden wehrlos und waffenlos zuſehen
müßten Deutſchlands Lage mitten in Europa ließ
es in den vergangenen Jahrhunderten oft genug zum
Kampfplatz der anderen werden Und der Reichs
kriegsminiſter hat beim Erlaß des Wehrgeſetzes aus
geführt Ueber einem wehrloſen Deutſchland in
mitten ſtarker bewaffneter Staaten ſchwebt ſtets die
Gefahr daß ſich dieſe tragiſchen Geſchehniſſe unſerer
Geſchichte zwangsläufig wiederholen

Ein in ſich einiges Reich unter der ſtarken Füh
rung wahrt nur ſein natürlichſtes Lebensrecht wenn
es dieſes Schickſal dem einſt das in ſich zerriſſene
Deutſchland unterlag nicht als unabänderliches
Fatum hinnimmt Wir haben von uns aus nicht
die Abſicht das Lebensrecht irgendeines Staates an
zutaſten Wir haben aber vor uns ſelbſt und der
kommenden Generation die moraliſche Verpflichtung
die Sicherheit der friedlichen Arbeit unſeres Volkes

o hoch einzuſchätzen wie die anderen es für ſich
un

Dazu kam als zweiter großer Erfolg daß die
junge deutſche Wehrmacht eine entſcheidende Bedeu
tung für die Schaffung einer wirklichen Volks
gemeinſchaft hat Gerade in dieſem Sinne iſt
die bereits geleiſtete Arbeit nicht hoch genug zu ver
anſchlagen Die feldgraue Schule iſt die beſte Schule
der Volksgemeinſchaft

Und nun gibt es auch bei uns Leute die ſorgen
voll die Köpfe ſchütteln und darüber debattieren was
dieſer Aufbau der Wehrmacht koſtet Wir können
keine Maſchinengewehre zaubern und es wäre lächer
lich zu glauben daß alles was die neue deutſche
Wehrmacht braucht ein Geſchenk des Himmels ſei
Wir wiſſen auch daß die Wehrmacht im Aufbau
Opfer verlangt und verlangen muß Wir wiſſen
aber auch in gleicher Weiſe daß die Männer die
dieſe Opfer fordern vom Volke nichts Unbilliges
fordern Wir geben unſer Geld nicht aus für mili
täriſche Spielereien ſondern für das was zur Ver
teidigung unſeres Landes nottut Wir wiſſen gleich
zeitig daß gerade jetzt im Kampf gegen die Arbeits
loſigkeit der Aufbau der Wehrmacht ein wichtiges
Hilfsmittel iſt und vor allem wiſſen wir daß der
deutſche Arbeiter erkennt um was es geht und
ſeiner Arbeit einen neuen Sinn gegeben hat Wir
haben im Zeichen des Verſailler Syſtems das Geld
oft unzweckmäßig ausgeben müſſen jetzt haben w
die Möglichkeit unſer Geld ſo zu verwenden daß

h n e zt
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Effekt erzielt wird
Dieſes erſte Jahr der neuen deutſchen Wehrmacht

wird einmal von der ſpäteren Geſchichtsſchreibung
einer beſonderen Betrachtung gewürdigt werden
müſſen Es iſt eine ungeheure Arbeit die in der
Wehrmacht geleiſtet worden iſt und die nur der er
meſſen kann der Gelegenheit hatte die Dinge näher
zu ſehen Dieſe Arbeit wäre nicht möglich geweſen
wenn die einſtige Reichswehr nicht ſtets ſtill und treu
ihre Pflicht getan hätte Ihr Dienſt am Vaterland
und ihre Arbeit waren die Vorausſetzung für die
Schaffung der neuen deutſchen Wehrmacht Schon
allein das Organiſatoriſche dieſer Arbeit iſt gigantiſch
zu nennen Im Reichskriegsminiſterium begann die
Arbeit am frühen Morgen und hörte oft erſt in
ſpäteſter Nachtſtunde auf Der leider viel zu früh

hingeſchiedene Oberſt a D Karl Ludwig v Oertzen
hat einmal im Oktober 1982 in einem Vortrage aus
geführt

Heere aufſtellen und Heere erziehen iſt nicht nur
eine koſtſpielige ſondern auch eine langwierige Ar
beit Wenn wir in die Geſchichte rückwärts blicken
ſehen wir zunächſt die von dem Glanze kriegeriſchen
Ruhmes ſtrahlenden Gipfel Vor unſer geiſtiges
Auge treten die Grenadiere des Großen Königs
deren Fahnen ſiegreich bei Leuthen und Zorndorf
flatterten Vor unſer Auge treten die Senyolitz
Küraſſiere und die Dragoner von AnsbachBayreuth
die Regimenter die Chlum und Roßbach ſtürmten
und den Widerſtand der Verteidiger von St Privat
brachen Vor unſer Auge treten die grauen Regi
menter des Großen Krieges deren Hörner auf faſt
allen Teilen des Kontinents zum Sturm riefen Jm
Schatten dagegen bleiben die kargen Stuben wo an
kienenen Tiſchen tagaus tagein und dazu manche
Nacht gedacht geforſcht geplant entworfen verfügt
und befohlen wurde und im Schatten beiben die
Kaſernen die Höfe und Plätze wo in raſtloſer uner
müdlicher Wiederholung desſelben die einzelnen die
kleinen und die kleinſten Teile des gewaltigen Uhr
werkes zu vollendetem Gleichmaß gebildet und ſo
glatt geſchliffen wurden daß die Maſchine reibungs
los lief Die Größe und die Vielfältigkeit aber auch
die Notwendigkeit und den Segen dieſer Arbeit gilt
es aufzuzeigen das geiſtige Rüſtzeug zu ſchaffen mit
dem man die Grundlagen einer neuen deutſchen
Wehrpolitik aufbauen kann

Was für das Heer gilt gilt in gleicher Weiſe für
die Kriegsmarine Die wiedergewonnene Wehrfrei
heit gab Raum für neue Schiffskonſtruktionen gab
auch Raum für UBoote Es verdient aber beſonders
hervorgehoben zu werden daß ſchon im erſten Sta
dium der Freiheit die deutſche Kriegsmarine ein
Beiſpiel für alle anderen Staaten gab Der deutſch
engliſche Flottenvertrag war eine politiſche Tat Er
war das erſte Beiſpiel für eine praktiſche Rüſtungs
beſchränkung Großartig iſt auch die Arbeit die der
General der Flieger Göring für die Schaffung der
Luftwaffe leiſtete Schwer und drückend hatten die
Feſſeln von Verſailles gerade über der Luftfahrt ge
legen Nun galt es Männer und Maſchinen zu
finden die die Luftwaffe zu einem brauchbaren Ver
teidigungsinſtrument geſtalteten Wer die letzten
Luftmanöver miterlebt hat der weiß was für hin
gebungsvolle Arbeit geleiſtet worden iſt

Dieſe Arbeit aber wurde nicht nur geleiſtet in
den Miniſterien ſondern auch in gleicher Weiſe
draußen an der Front auf den Exerzierplätzen und
den Fliegerhorſten Was muß ein Bataillons
kommandeur der heute ein Bataillon aufſtellen ſoll
nicht alles bedenken Tauſenderlei Sorgen ſtürmen
auf ihn ein Sorgen um die Ausbilder Sorgen um
die Unterkunft bis zu den Sorgen um einen brauch
baren Truppenfriſeur

Jeder der dieſe Arbeit mitgemacht hat darf ſtolz
darauf ſein Die Arbeit hatte ihren Lohn in ſich
weil es eine Arbeit für das Volksganze war Ob
es ſich nun um die Wahl einer Garniſon handelte
oder ob Aufträge zu vergeben waren immer ſtand
das Volksganze im Vordergrund Am ſchönſten aber
wurde die Arbeit dadurch daß die Menſchen die zur
neuen deutſchen Wehrmacht kamen mit dem beſten
Willen erfüllt waren ihr Beſtes gaben und mit
beſtem Willen bereichert durch das ſoldatiſche Erleb
nis wieder ins bürgerliche Leben zurückgingen

Deutſchlands Wehrmacht ſteht im erſten Jahr
ihres Aufbaues Sie darf auf das was ſie geleiſtet
hat ſtolz ſein Jhr gebührt der Dank des deutſchen

Volkes K BVerſchiedentlich iſt vermutet worden daß Italien
im Gegenſatz zu früheren Jahren die bevorſtehende
Leipziger Frühjahrsmeſſe nicht beſchicken
würde Dieſe Befürchtung hat ſich erfreulicherweiſe
nicht bewahrheitet Die italieniſche Ausſtellung wird
etwa 600 Quadratmeter groß ſein und im Ring
meßhaus untergebracht werden

wit den geringſten Ausgaben der größtmöglichſte

Addis Abeba 6 Januar
Bei den außerordentlich ſtarken italieniſchen

Bombenangriffen an der Nordfront wurden nach
abeſſiniſchen Meldungen über der Stadt Amba
Alejaj ſüdlich von Makalle Giftgasbomben
abgeworfen Einige Tote zahlreiche Verwundete
blieben am Platze Am 2 Januar nachmittags warfen
drei italieniſche Flieger Gift und Brandbomben über
Debnat und Debra Tabor An der Südfront
wurde die Stadt Corem bombardiert und erneut
Dagabur Beim erſten Bombardement Dagaburs
wurde nach den letzten Meldungen die ganze ägyptiſche
Ambulanz reſtlos zerſtört Opfer ſind jedoch keine zu
verzeichnen

Die abeſſiniſchen Kreiſe erklären ſie ſeien über die
ſtändigen Borbardements von Rote Kreuz Sta
tionen äußerſt empört und müßten fragen was die
europäiſchen Großmächte gegen die Verletzung der
heiligen internationalen Einrichtung ſagten Abeſſi
nien habe man erſt verweigert in das internationale
Rote Kreuz eintreten zu können weil dieſe Einrich
tung nur ziviliſierten Völkern zugänglich ſei Die ſtän
digen Bombardierungen von Rote Kreuz Stationen
durch Jtaliener ſchädigten ungeheuerlich das euro
päiſche Anſehen

Tod Lundſtröms beſtätigt
Stockholm 6 Januar

Das Präſidium des ſchwediſchen Roten Kreuzes
erhielt geſtern abend die Beſtätigung daß der ſchwe
diſche Krankenpfleger Gunnar Lundſtröm an
ſeinen bei dem Bombardement des ſchwediſchen Rote
Kreuz Lagers erlittenen Verletzungen geſtorben iſt

Der britiſche Preſſefunk verbreitet eine Meldung
über einen Bericht den der Chefarzt der ſchwediſchen

Berlin 6 Januar
Jm Kameradſchaftsgeiſt der Front ſtellten ſich am

erſten Sonntag des neuen Jahres die in der Natio
nal ſozialiſtiſchen Kriegsopferverſorgung zuſammen
ſchloſſenen faſt 1 Millionen Frontkämpfer
und Kriegshinterbliebenen bei der vierten Reichs
ſtraßen ſammlung dem deutſchen Winterhilfs
werk zur Verfügung Wie einſt im Felde ſo traten
ſie auch hier mit beiſpielgebender Selbſtverſtändlich
keit ſtill und ohne viel Aufhebens davon zu machen
für eine Sache ein

In einer Reihe von Garniſonſtädten beteiligte ſich
auch die Wehrmacht durch Trompeterkorps Ge
ſchwaderflüge und ähnliches werbend an dieſer
Hilfsaktion abgeſehen von den Platzkonzerten mit
denen ſie zur äußeren Umrahmung wefentlich bei
trug In alter Frontkameradſchaft beteiligten ſich
auch die Angehörigen des Reichsverbandes deutſcher
Offiziere an der Sammlung Jnsgeſamt haben da
mit in der Zeit von 10 bis 21 Uhr mehr als 1 400 000
Frontkämpfer und Kriegshinterbliebene darunter
3000 Kriegsblinde in Stadt und Land vorbildliche
Pflichterfüllung bewieſen und ſind wieder einmal mit
beſtem Beiſpiel vorangegangen

Neue Bombenangriffe
Starke Fliegertätigkeit der Jtaliener Abeſſiniſche Beſchwerden

Sanitätsabteilung Dr Hylander der ſich zur Zeit
in Addis Abeba befindet über den italieniſchen
Bombenabwurf bei Dolo erſtattet haben ſoll Danach
ſollen nach den Angaben des ſchwediſchen Arztes min
deſtens 20 Bomben abgeworfen worden ſein Zwei
Verwundete die gerade auf dem Operationstiſch lagen
ſeien ſofort tot geweſen Das Jammern und Schreien
der Verwundeten ſei furchtbar geweſen Viele von
ihnen ſeien halb von Erde und Steinen bedeckt ge
weſen die durch die Bombenexploſionen hochgeſchleu
dert wurden Nach dem Aufhören der Bombenabwürfe
ſei das Dröhnen der Flugzeugmotoren noch lauter ge
worden und ein Hagel von Maſchinengewehrkugeln
ſei durch die Zelte gefegt 28 Verwundete und etwa
50 Helfer ſeien getötet worden

Jtaliens bisherige Verluſte
Nach einer amtlichen Statiſtik ſind bei dem ita

lieniſchen Feldzug in Oſtafrika im Dezember zwölf
Offiziere und 63 Unteroffiziere und Soldaten im Ge
fecht gefallen Für die Zeit vom 3 Oktober dem Be
ginn des Feldzuges bis zum Jahresende werden in
dieſer amtlichen Statiſtik insgeſamt 86 Tote und
14 Vermißte angegeben An Krankheit oder an
den Folgen von Unglücksfällen ſtarben im Monat
Dezember ſechs Offiziere und 68 Unteroffiziere und
Mannſchaften Für das ganze Jahr werden dieſe
Todesfälle auf 390 beziffert Nach einer zweiten amt
lichen Statiſtik befinden ſich zur Zeit in Eritrea und
Somali 50000 italieniſche Arbeiter Jnsgeſamt
ſind im abgelaufenen Jahr von Jtalien rund 61 000
Arbeiter nach Oſtafrika und zwar zum größten Teil
nach Eritrea verſchifft worden Davon wurden 11 338
wegen Ablaufes ihres Vertrages oder aus anderen
Gründen wieder in die Heimat zurückbefördert wäh
rend insgeſamt 259 in Oſtafrika geſtorben ſind

Frontgeiſt im Winterhilfswerk
14600000 Frontkämpfer und Hinterbliebene ſammelten

Reichskriegsopferführer Oberlindober der
in den Mittagsſtunden in Berlin am Potsdamer
Platz und Unter den Linden geſammelt hatte richtete
am Nachmittag im Rundfunk noch einmal einen kur
zen Appell an die Hörer des unſchätzbaren Opfers
der Frontſoldaten eingedenk zu ſein und nach der
Größe ihres Opfers den Beitrag zu bemeſſen

In Berlin waren neben den 45 000 Kriegsbeſchä
digten und hinterbliebenen und 2000 ehemaligen
Offizieren auch rund 50 000 Amtsträger und Haus
warte des Reichsluftſchutzbundes meiſt gleichfalls
aktive Kriegsteilnehmer eingeſetzt Auch die Mit
glieder der Reichsvereinigung ehemaliger Kriegs
gefangener fehlten nicht

Den ganzen Tag über beherrſchten mit Orden
und Ehrenzeichen angetan die Männer und Frauen
mit ihrem Ehrendienſt an notleidenden Vokks
genoſſen das Straßenbild viele Schwerkriegsbeſchä
digte auch auf blumengeſchmückten Selbſtfahrer
wagen begleitet von der Hitler Jugend oder einem
Kameraden

Auch die vierte Reichsſtraßenſammlung im Rah
men des Winterhilfswerkes 1935/36 iſt ein Tag vor
bildlicher Volksgemeinſchaft ein Tag des Opfers
und des Dankes geweſen

5000 Bücher verteilt
Berlin 6 Januar

Der Aufruf der Reichsſchrifttums kammer
an die deutſchen Dichter und Schriftſteller Verleger
und Buchhändler zu einer Buchſpende für bedürf
tige Volksgenoſſen hat einen alle Erwartungen über
treffenden Erfolg gehabt Während in Leipzig der
Stadt des deutſchen Buchhandels noch große Mengen
von Bücherkiſten ungeöffnet ſtehen und ihrer Ver
ſendung und Verteilung in den verſchiedenſten Teilen
des Reiches harren fand in Berlin am Sonntagvor
mittag die erſte Verteilung von 5000 Büchern
im Rahmen einer Morgenfeier mit muſikaliſchen und
künſtleriſchen Darbietungen ſtatt An ihr nahmen u a
der Reichsbeauftragte für das Winterhilfswerk des
deutſchen Volkes Hauptamtsleiter Hilgenfeldt Reichs
kulturwalter Moraller und die Reichsfrauenführerin

Ohne Spaltpilze kein Leben
Neue Anſchauungen über die Bakterien Von Prof Dr H Wohlbold München

Die Spaltpilze oder Bakterien gehören wohl zu
den rätſelhafteſten Organismen und es ſcheint daß
die Rätſel immer nur größer werden je mehr man
ſich mit dieſen Lebeweſen beſchäftigt Jhrer außer
ordentlich geringen Größe wegen ſie ſtehen an der
Grenze der mikroſkopiſchen Sichtbarkeit und wir

n gute Gründe zu der Annahme daß es viele
auch für das beſte Mikroſkop unauffindbare Arten

ger wurden ſie erſt ziemlich ſpät entdeckt Jhre
rege ſchien ziemlich einfach Es gab längere

und kürzere gerade und gewundene Stäbchen und
Kügelchen und dazu allerlei Zwiſchenformen Jhrer
Wirkungsart wegen intereſſierten beſonders in wei
teren Kreiſen vor allem die Krankheitserreger ſo

ß die Spaltpilze vielfach als die ſchlimmſten
inde von Menſch und Tier angeſehen wurden

ie Bakteriologen wußten allerdings ſchon lange
daß die Bazillenfurcht ſtark übertrieben war und
daß es außer den Krankheitserregern noch andere

wichtige Bakterien gibt die Berurſacher manchern e hen 8 le in heſen als ga eſonhatte Organismen ſtehe u
e primitivſten Organismen n die Bakrien an der unteren Grenze des Lebens und nach

e n Entdeckungen ſcheint es daß ſie ſe t eiArt Vermi rrolle zwiſchen ver h n
der organiſchen Natur zu ſpielen haben Denn ſie

uen einerſeits eben dadurch daß ſie die Fäulnis

a menetet Seſtar teile die dann wieder in den Kreis

e e können

III

ordent ich r Einrichtungen Man

liefern ſie den Pflanzen das Material für den Auf
bau der Eiweißſtoffe alſo der wichtigſten Träger des
Lebens Ohne die Tätigkeit der Bakterien gäbe es
keine lebendige Subſtanz

In den oberen Bodenſchichten leben Myriaden
dieſer winzigen Lebeweſen Sie bilden eine wich
tige Hilfsarmee des Landwirtes und des Gärtners
Man hat berechnet daß ein Hektar Ackerland durch
ſchnittlich an die 500 Kilogramm Bakterien enthält
Die Pflanze die mineraliſche in organiſche Subſtanz
umwandelt alſo aus Steinen Brot macht iſt dabei
anz von der Arbeit der Bodenbakterien abhängig

er das iſt noch nicht alles
Nach den neueſten Beobachtungen kommt den

Spaltpilzen auch eine wichtige Rolle im Leben der
Tiere zu Vorerſt ſind nur die Verhältniſſe bei Jn
ſekten näher unterſucht Es hat ſich gezeigt daß ſehr
viele Jnſekten in ihrem Körper große Mengen von
Bakterien beherbergen Sie ſind zum
ſonderen eigens dafür eingerichteten Organen unter
et und ſcheinen deren Lebensvorgänge beſon

rs in den frühen Entwicklungsſtadien entſcheidend
zu beeinfluſſen Wenn dieſe Jnſekten ihre Eier ab

egen ſo iſt Vorſorge getroffen daß ſie mit Bak
terien infiziert werden die dann auf die Larven
übergehen Es gibt in dieſer Beziehung außer

hat durche eke den die Eier keimfrei gemacht und
S zeigte ſich daß die aus ihnen hervorgehenden

rven auf die Dauer nicht lebensfähig ſind Unter
den höheren Tieren wurden bisher nur die Hühner
Gbeziehungsweiſe die HühnereierAnte ucht Aus ſteriliſierten Skhuereckn in

zunächſt normale n einenfreſſen mehr als

zugrunde Sorgt man dafür da

desinfizierten Aberihrer Unerſattichteit gedeiden ſie m
in bleiben im Wachstum zurück und idaß ſie en

t
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Teil in be
neues Stadium daß die bisher geltende Anſchauung

Frau Scholtz Klink teil Buchhändler und Angehörige
der Reichsſchrifttumskammer betreuten 20 Stände mit
je 250 wertvollen Büchern Jeder Volksgenoſſe konnte
nach ſeinem Belieben ein Buch politiſchen oder unter
haltenden Jnhalts erhalten

Japaner in Queensland
Drahtung unſeres Korreſpondenten

a London 6 Januar
An der Nordöküſte von Oueensland Auſtra

lien ſind unlängſt eine Reihe von Japanern
gelandet Dieſe ſind mit den dort lebenden Auſtra
liern in Streit geraten Der auſtraliſche Jnnen
miniſter hat die Regierung von Queensland zu
einem Bericht aufgefordert

die entſprechenden Bakterien aufnehmen ſo ent
wickeln ſie ſich normal weiter Im einzelnen ſind
alle dieſe Dinge noch nicht genügend erforſcht aber
es zeigt ſich eben daß die Entwicklung wenigſtens
beſtimmter Tiere an das Vorhandenſein gewiſſer
Bakterien gebunden iſt

Es darf hier daran erinnert werden daß ja ſchon
ſeit langem eine günſtige Einwirkung beſtimmter
Bakterien auf den menſchlichen Organismus bekannt
iſt Wir beherbergen in unſerem Körper Legionen
ſolcher Spaltpilze die abgeſehen von den Krank
heitserregern als neutral gelten Sie ſind eben
da aber man weiß nicht warum und wozu Es
könnte immerhin ſein daß unſer Organismus ſie
braucht Bei einer beſtimmten Bakterienart ſcheint

ünſtige Einwirkung ſicher zu ſein nämlich bei
den Joghurt Bakterien Man ſagt ſie entgiften den
Darm Jn Bulgarien gibt es verhältnismäßig viel
hochbetagte Menſchen an führt das auf den dort
allgemein verbreiteten h zurück Eswäre wohl denkbar daß auch andere Bakterien
lebenswichtig ſind Das würde ſich erſt zeigen wenn
es möglich wäre einmal auch einen Menſchen voll

ſtändig keimfrei zu machen Leider aber geht das nicht
Die ganze Bakterienfrage tritt nun dadurch in ein

über die Morphologie und über die Entwicklung der
Bakterien durch die Unterſuchungen der letzten Jahre
hinfällig geworden iſt Es hat ſich gezeigt daß die
Bakterienformen nicht feſtſtehend ſind wie man
früher anahm daß ſie vielmehr ineinander über
gehen können Das iſt eine Entdeckung von kaum
noch zu überſehender Tragweite Seit Robert Koch
nahm man an daß der Tuberkelbazillus immer in
der Form von Stäbchen auftritt Es zeigt ſich nun
daß er auch in Kugel und in Splitterſorm über
gehen kann und zwar ſind dieſe ſo winzig daß ſie
die feinſten Filter paſſieren und daß ſich das iſt

das beſonders Bedeutſame Tuberkelbazillen auch
aus ganz harmloſen Darmbakterien ja ſogar aus
Schimmelpilzen entwickeln können So erklärt es
ch zum Beiſpiel daß feuchte Wohnungen in denen
r Schimmel gedeiht Brutſtätten der Schwindſucht
n z er rreger einer anderen gefährlichen

wphusbazillus enteſteht unter be

Der neue Sanktionsverſuch
Rom 6 Janugr

Unter der Ueberſchrift Der neue Sank
tionsverſuch im Schatten des Roten Kreuzes
wendet ſich das römiſche Sonntagsblatt Voce

Jtalia in ſeinem Leitartikel mit größter Ver
bitterung gegen den dreifachen Angriff dem Jta
lien heute von Abeſſinien von England das über
der ganzen Affäre ſteht und vom Völkerbund aus
geſetzt ſei und mit dem unter Mißachtung der italie
niſchen Ziviliſation die europäiſche Solidarität
untergraben und die Grundſätze der Kollektivität
enögültig vernichtet werden

Die Genfer Luft ſo ſchreibt das halbamtliche
Blatt werde allmählich unerträglich Von ver
ſchiedenen Seiten werde die Frage erhoben warum
Jtalien im Völkerbund bleibe Die Antwort darauf
laute Jtalien werde ſo lange bleiben als ihm die
Kräfte dazu ausreichen um nicht noch weitere
europäiſche Komplikationen in die Verwirrung der
Welt zu bringen die um den ärmlichen abeſſiniſchen
Fall bereits entſtanden ſei Alles drängt Jtalien
auf dieſe letzte Grenze hin
Das Blatt verbindet dieſe Warnung mit ſehr
ſcharfen Wendungen gegen die niedrige Spekula
tion auf das Luftbombardement bei Dolo bei dem
zwei ſchwediſche Aerzte verwundet worden ſeien
was jedermann in Ftalien bedauere Es handele ſich
aber doch nur um einen zufälligen Zwiſchenfall von
glücklicherweiſe leichtem Ausmaß der in Schweden
jedoch in einen nationalen Trauertag und eine hef
tige Auflehnung gegen Italien verwandelt worden
ſei Der ganze Sanktionismus ſei auf der gewollten
Annahme der Unſchuld Abeſſiniens aufgebaut und
könne auch in keinem Augenblick von dieſem Grund
gedanken abgehen weil ſonſt das ganze Kartenhaus
zuſammenfallen müßte Italien werde auch dieſem
neuen Anſturm des Sanktionismus Widerſtand
leiſten aber es werde nicht vergeſſen können

Keine Reiſen nach der Schweiz
Amtlich wird mitgeteilt Die Beſchränkung des

deutſchen Reiſeverkehrs durch die Schweizeriſche
Regierung hat wie am 23 Dezember v J mit
geteilt worden iſt die Prüfung durch die beteiligten
deutſchen Stellen erforderlich gemacht ob unter
dieſen Umſtänden die gegenwärtig geltenden Ver
einbarungen über den Reiſeverkehr nach der Schweiz
noch aufrechterhalten werden können

Die Reichsregierung ſieht ſich nunmehr ver
anlaßt die Erteilung von Reiſebewilli
gungen einzuſtellen da die Maßnahme der
Schweizeriſchen Regierung mit einer grundlegenden
Beſtimmung des zur Zeit geltenden Reiſeverkehrs
abkommens nicht vereinbar iſt Die ſogenannten
genehmigungspflichtigen Reiſen zum Zwecke des
Sanatorien Studien und Erziehungsaufenthaltes
bleiben von dieſer Einſtellung des Reiſeverkehrs
un berührt Die für ſolche Zwecke erforderlichen
Reiſebewilligungen werden durch die zuſtändigen
Deviſenſtellen erteilt

Einer Einladung der Ortsgruppe Swanſea des
engliſchen Frontkämpferbundes Britiſh Legion fol
gend trafen am Sonnabend fünf Mitglieder des
Kyffhänſerbundes in Southampton ein Sie
wurden von Angehörigen der Britiſh Legion be
grüßt und begaben ſich anſchließend nach Swanſeg
wo ihnen die Standarte des 1 Garde Dragoner
Regiments überreicht werden wird die im Kriege
von dem engliſchen Jnfanterie Regiment Shropſhire
erbeutet worden war

Die deutſche Kolonie in Lima Peru hat der
Stadt ein Denkmal des großen deutſchen Süd
amerikaforſchers Alexander von Humboldt zum
Geſchenk gemacht Die Einweihung fand geſtern in
Anweſenheit des Präſidenten der Republik Peru
und der Vertretung des Reiches ſowie der deutſchen
Kolonie ſtatt

In einem großen jüdiſchen Muſikalien und
Radiogeſchäft Wilnas explodierte geſtern abend eine
Höllenma ſchine Dabei wurden die Jnhaberin
und zwei weibliche Angeſtellte ſchwer verletzt und
die Einrichtung des Ladens völlig zerſtört Man
nimmt an daß der Täter im Lager der nationalen
Jugend zu ſuchen iſt

Wie aus Jeruſalem berichtet wird ſind im Laufe
des Jahres 1935 25 430 Juden aus Polen in
Paläſtina eingewandert Nach Angaben der jüdi
ſchen Preſſe hat ſich der Anteil der Juden an der
Bevölkerung von Polen im letzten Jahrzehnt von
10,5 Prozent auf 9,5 Prozent vermindert

ſtimmten Bedingungen aus ganz harmloſen Bazillen
die im Dickdarm eines jeden Menſchen maſſenhaft
vorkommen

Unter dieſen Umſtänden wäre es denkbar daß
die Bakterien im Grunde eine ganz andere Rolle
ſpielen als man im allgemeinen bisher angenom
men hat Auf der einen Seite zeigt ſich immer
klarer wie wichtig ſie für das organiſche Leben auf
der Erde ſind das ohne ſie eben nicht da wäre
Andererſeits laſſen gerade die zuletzt erwähnten
Entdeckungen die erſt den Anfang einer völligen
Umwälzung in der Bakteriologie bedeuten es als
möglich erſcheinen daß wir es in den gefürchteten
Krankheitserregern gewiſſermaßen mit Abarxten von
harmloſen und vielleicht lebenswichtigen Spaltpilzen
zu tun haben die ihrer urſprünglichen Aufgabe
untreu geworden ſind So viel ſteht jedenfalls feſt
daß der ungeheure Wert dieſer primitivſten Lebe
weſen immer deutlicher hervortritt und daß wir erſt
am Anfang einer wirklichen Einſicht in die Bedeu
tung derſelben für uns und für das Geſamtleben
der Erde ſtehen

Abſchluß der Ta der DNordenlandiſhen gefenſheſe

Die Tagung der Deutſchen Morgenländi
ſchen Geſellſchaft hier fand am Sonnabend ihren
Abſchluß mit einem Vortrag von Dr Galling Halle
über Die Nekropole von Jeruſalem Dr Galling
hatte im vergangenen Jahre eine drei Monate lange
Forſchungsreiſe in das heilige Land unternommen
und um Studien auf den um Jeruſalem
liegenden Gräberfeldern gemacht Das Geländebild
gebe aber mehr Fragen auf als daß es Ergeb
niſſe biete die das hiſtoriſche und archäologiſche Pro
blem klarſtellen Dennoch ſei es möglich die Nekropole
von Jeruſalem zu beſchreiben ohne daß die bisherigen
Kenntniſſe durch weitere Funde das gegenwärtige
Bild weſentlich zu verſchieben vermöchten Die Gräber
felder haben eine enge Beziehung zur Stadtgeſchichte
v G betrachtete d rſtützt d

r e ete dann unte t durch eineReihe von Lichtbildern die verſchiedenen von
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Montag 6 Januar 1936

Vor dem Beginn
Anter der Maske des guten alten Onkels

Vor dem Schwurgericht bei dem Landgericht
in Schwerin Mecklenburg beginnt am
21 Januar d J ein Mordprozeß der nicht
nur in Deutſchland ſondern in der ganzen Welt
größtes Aufſehen erregen wird In einer auf
etwa ſechs Wochen berechneten Hauptver
handlung wird ſich der 65 Jahre alte Adolf
Seefeld aus Potsdam unter der ungewöhn
lich ſchweren Anklage des Mordes in zwölf
Fällen und des fortgeſetzten Sittlichkeits
verbrechens an Kindern zu verantworten haben

In der Zeit von April 1933 bis März 1935 hielt
das plötzliche Verſchwinden und der rätſelhafte Tod
don insgeſamt zwölf Knaben im Alter von vier
bis zwölf Jahren die Gebiete Brandenburg/Grenz
mark Mecklenburg/Lübeck und Kurmark in höchſter
Erregung Zunächſt war meiſtenteils von den ein
zelnen örtlich zuſtändigen Behörden je nach den
äußeren Befunden an den Leichen Unglücksfall durch
Pilzvergiftung oder durch Erfrieren bzw Ver
hHungern der ſcheinbar vom Wege abgeirrten Kinder
angenommen worden

Verräteriſche Spuren
Als ſich jedoch die Einzelfälle mehrten wurde

zur Aufklärung etwaiger Zuſammenhänge eine Son
kommiſſion gebildet die der Oberſtaatsanwalt in
Schwerin und ein erfahrener Kriminalpolizeirat
vom Polizeipräſidium in Berlin leiteten Ein Ver
Hleich der einzelnen Begleitumſtände ergab zur all
gemeinen Ueberraſchung zahlreiche Anhaltspunkte
Ddafür daß die Kinder von fremder Hand ge
tötet ſein mußten und daß es ſich bei dem noch
unbekannten Täter offenbar um ein und dieſelbe
Perſon handelte Für dieſe Annahme ſprach vor
allem die Tatſache daß von den zwölf beklagens
werten Opfern zehn in dichten Kiefern bzw Fichten
ſchonungen und zwei in Rohr bzw Kornfeldern ge
funden wurden und daß die Leichen ſämtlich ſo da
lagen als hätten ſich die Kinder zu friedlichem
ESchlummer hingelegt In keinem Falle ließen ſich
an den Fundorten oder an den Kleidungsſtücken der
Knaben Spuren feſtſtellen die auf einen voran
gegangenen Kampf hätten deuten laſſen

Erſchwerung der Ermittlungen
Als man ſchließlich die erſten Ermittlungen nach
dem 65 Jahre alten Adolf Seefeld anſtellte der
von Ort zu Ort wanderte oder ſeine Landkundſchaft
unter gelegentlicher Benutzung von Laſt und Per
ſonenkraftwagen aufſuchte um Aufträge zur Repa
ratur von Uhren zu ſammeln wurde die Arbeit
durch das Verhalten der Landbevölkerung ſtark er
ſchwert Niemand glaubte zunächſt an eine Schuld
des in der fraglichen Gegend unter dem Spitznamen
Onkel Tick Tack oder Onkel Adi bekannten Menſchen und Kinderfreundes So hatten
die Polizeibeamten bei den umfangreichen Nach
forſchungen einen ſchweren Stand

Obgleich den Umſtänden entſprechend in keinem
Falle unmittelbare Tatzeugen vorhanden waren zog
ſich die Kette des Jndizienbeweiſes immer enger zu
ſammen Hinzu kam daß Seefeld bereits elfmal
wegen Sittlichkeitsverbrechens anKindern vorbeſtraft iſt daß er ferner ſchon
in den Jahren 1893 bis 1930 in zehn Fällen unter
dem Verdacht der Kindestötung geſtanden
hat und daß ihm im Laufe der jetzigen Ermittlungen
etwa 40 Fälle der Anlockung und Entführung von
Kindern nachgewieſen werden konnten

Das Tagebuch des Verbrechers

Bei ſeiner Verhaftung fand man im Beſitz
des Beſchuldigten einen Taſchenkalender in
dem er an den einzelnen Tagen ſeine Aufenthalts
orte laufend eingetragen hatte Belaſtend wurde für
ihn bei näherer Nachprüfung daß Seefeld ſich aus
weislich ſeiner eigenen Aufzeichnungen ſtets an den
fraglichen Tagen an denen die Kinder verſchwunden
waren in unmittelbarer Nähe des ſpäteren Fund
ortes der Leichen aufgehalten hatte Beſonders
ſchwer belaſtend aber war die Feſtſtellung daß in
dem ſorgfältig geführten Tagebuch an den Mord
tagen die urſprünglichen Vermerke nach
träglich unkenntlich gemacht durchſtrichen
oder geändert worden waren und daß ſich hier zum
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Gräbern von denen die älteſten bis etwa 1000 Jahre
v Chr zurückliegen Das häufigſte iſt das ſogenannte
Schiebegrab ein Familiengrab wo die Gebeine der
Toten bei den Vätern verſammelt liegen Erſt in
ſpäterer Zeit finden ſich Einzelgräber die Auf
erſtehungslehre Chriſti hat hier ihren Einfluß aus
geübt Jm beſonderen hob Dr Galling noch die Kata
komben und Schafftgräber hervor erſtere aus chriſt
licher Zeit letztere wahrſcheinlich Gräber römiſcher
Offiziere Das Gräberfeld gibt ein Bild von den ver
ſchiedenen Völkern und Kulturen die in Jeruſalem
vorherrſchend geweſen ſind Man findet Grabanlagen
von ägyptiſcher griechiſcher phöniziſcher perſiſcher
helleniſtiſcher römiſcher und byzantiniſcher Struktur
Dem Vortrag von Dr Galling war noch eine
Generalverſammlung des Deutſchen PaläſtinaVereins
vorangegangen

Wie kam Siegfried nach Xanten Das Nibe
lungenlied nennt ſeinen Helden Stfrit von Nider
lant und als ſeine Heimat Fanten Auch wenn man
die Wurzeln dieſer ſtrahlenden Geſtalt germaniſcher
Ueberlieferung nur im Dichteriſchen ſucht und in
Siegfried einen Helden ſieht den erſt eine viel
ſpätere Entwicklung in eine ger Umwelt
verſetzt hat bleiben viele Rätſel Eines davon jene
Ortsangabe des Nibelungenliedes glaubt der
Tübinger Germaniſt Prof Hermann Schneider er
klären zu können Jn einem Aufſatz der For
ſchungen und Fortſchritte weiſt er darauf hin daß
Xantens berühmter Dom dem hl Victor geweiht iſt
den die Legende zum Drachentöter gemacht hat Es

kann kein Zufall ſein daß die beiden Drachen
kämpfer Siegfried und Vietor in der gleichen Stadt
zu Hauſe ſind Siegfried kam alſo nach Xanten durch
einen Dichter der gebildet genug war um den
Namen Victor überſetzen zu können der am Rhein
aut Beſcheid wußte und vielleicht im Rantener Dom

eine nicht mehr nachweisbare Darſtellung des
Drachenampfes geſehen hatte dem ſchließlich Sieg

e in erſter Linie der Drachentöter war Die
teuren Werte x derhieien c wer

rtliche Anknüpfung dem er deNibalungenliedes zuzuſchrei

Teil ſogar ſtatt der Ortsbezeichnungen beſondere
eigentümliche Zeichen fanden für die der
Angeklagte ſelbſt keinerlei Erklärung geben kann oder

will

Aus dieſem myſteriöſen Notizbuch geht weiter
hervor daß der 65jährige körperlich und geiſtig
allerdings ungewöhnlich rege Beſchuldigte etwa ein

Drittel des Jahres im Freien und zwar vorwiegend
in dichten Schonungen übernachtet hat obgleich er
jederzeit die Möglichkeit gehabt hätte bei ſeinen
Arbeitgebern Quartier zu erhalten Beſonders ver
traute man ihm weil er ſtets größte Frömmig
keit heuchelte und das Wort Gottes ſtändig im
Munde führte Die Kinder feſſelte er vor allem
durch kleine Geſchenke wie Geld Uhren
Photoapparate und Füllfederhalter an ſich und ſchlich
ſich ſo als der gute alte Onkel Tick Tack in ihr
Vertrauen

150 Zeugen geladen

Für die Hauptverhandlung die durch das hart
näckige Leugnen des Angeklagten ſtark erſchwert
wird ſind von der Staatsanwaltſchaft etwa 150
Zeugen und mehrere Sachverſtändige benannt
worden Breiten Raum dürfte allein die Verneh
mung des Angeklagten einnehmen der nach den
Sachverſtändigengutachten ſtrafrechtlich voll verant
wortlich iſt und ſeine zwölf Opfer mit einem ſchnell
wirkenden Gift getötet haben dürfte Seefeld hat
von ſeinen letzten 40 Lebensjahren über 23 Jahre
in Strafanſtalten geſeſſen

Einbruch beim eigenen Vater
Berlin 6 Januar

Von einer außerordentlich gemeinen Geſinnung
zeugte ein Tat die zwei jugendliche Burſchen den
21 Jahre alten Willy Schnittger und den 20
jährigen Kurt Parcher vor die Schranken des
Berliner Schöffengerichts brachte

Die beiden Uebeltäter die trotz ihrer Jugend

Halliſche Nachrichten

Zwölf Morde fordern Sühne
des Prozeſſes gegen den zwölffachen Knabenmörder Adolf Seefeld

ſchon des öfteren mit den Strafgeſetzen in Konflikt
geraten ſind hatten ſich in der Strafhaft kennen
gelernt Nach ihrer Entlaſſung hielten ſie ihr
Freundſchaftsverhältnis aufrecht Da beide keine
rechte Luſt zu ehrlicher Arbeit hatten und ſich lieber
in Lokalen und in leichtſinniger Geſellſchaft herum
trieben beſchloſſen ſie ſich die notwendigen Geld
mittel auf beſondere Art zu verſchaffen

Eines Tages kaſſierten ſie mit einer gefälſchten
Rechnung angeblich im Auftrage des Vaters von
Parcher bei einem ſeiner Kunden 26 RM Noch am
gleichen Abend wurde dieſes Geld reſtlos durch
gebracht Schon am nächſten Tage beſchloß man
einen weiteren Coup Parcher erzählte ſeinem
Spießgeſellen daß ſein Vater zur Zeit in einer
Kommode einen Betrag von 250 RM aufbewahre
Man beſchloß daraufhin ſich das Geld durch einen
Einbruch zu verſchaffen Der erſte Verſuch miß
glückte allerdings doch beim zweitenmal gelang es
das Vorhaben auszuführen

Der Verdacht lenkte ſich ſofort auf die beiden
Burſchen und ſchon in der nächſten Nacht wurden ſie
von der Kriminalpolizei feſtgenommen Jn der
Gerichtsverhandlung waren ſie geſtändig und zeig
ten ofenſichtlich Reue über ihre Tat Das Gericht
hielt aber empfindliche Strafen für notwendig und
verurteilte Schnittger zu zwei Jahren drei Monaten
Gefängnis und Parcher zu einem Jahr drei Mona
ten Gefängnis

Aeberfall auf Mukden Expreß
Acht Perſonen verletzt

Preſſemeldungen zufolge wurde am 4 Januar
der Schnellzug Peiping Mukden in der Nähe der
Eiſenbahnſtation Tſchantſchuan in der chineſiſchen
Provinz Hopei von drei bewaffneten Perſonen über
fallen Die Täter eröffneten ein Piſtolenfeuer
auf den Schnellzug um ihn zum Halten zu
bringen Dabei wurden acht Perſonen verletzt unter
ihnen auch ein japaniſcher Gendarm und ein japa
niſcher Fahrgaſt Die Täter konnten entkommen

Der Tientſiner Berichterſtatter der japaniſchen
Agentur Domei Zuſin meldet zu dem Ueberfall er
gänzend daß die Perſonen die den Anſchlag auf den
Schnellzug verübten angeblich die Uniform der
chineſiſchen Sicherheitsbeamten getragen hätten
Die japaniſche Gendarmerie habe eine Unterſuchung
eingeleitet

Hochwaſſernot in Frankreich
Menſch und Tier auf der Flucht vor dem Waſſer Auch Paris in Alarmzuſtand

Drahtung unſeres Korreſpondenten

Paris 6 Januar
Das Hochwaſſer in Frankreich nimmt immer be

drohlichere Formen an zumal nach einer kurzen Auf
heiterung der Witterung wieder erneute ſchwere
Regengüſſe eingeſetzt haben Die Seine iſt in Paris
nnnmehr bis zum Gefahrenpunkt geſtiegen
Die Schiffahrt mußte eingeſtellt werden Vor
läufig iſt jedoch noch kein nennenswerter Schaden ent
ſtanden Einige Keller darunter auch die des Aus
wärtigen Amtes ſind überſchwemmt Die Marne führt
ebenfalls Hochwaſſer und es iſt damit zu rechnen daß
unter dieſen Umſtänden die Loire in den nächſten
Tagen noch weiter ſteigen wird Weit gefährlicher iſt
die Lage im Rhonetal und im Loiretal Jmunteren Rhonetal ſtehen die Städte Avignon Nimes
und Tarrascon beinahe völlig unter Waſſer im Loire
tal iſt die Eiſenbahnlinie Paris Bordeaux unter
brochen An mehreren Stellen in der Gegend von
Tours ſtehen die Bahnſtrecken unter Waſſer
auch der Bahnhof von Poitiers iſt überſchwemmt Die
Eiſenbahnlinie von Paris nach Nantes iſt ebenfalls
unterbrochen Hier ſind ſogar die Eiſenbahn
dämme an mehreren Stellen von den Hochwaſſer
fluten ein geriſſen worden

Jn Nantes ſind ſchon mehrere große Fabriken
durch das Hochwaſſer zum Feiern gezwungen worden
Auch die Straßenbahnen der Stadt ſtehen völlig ſtill
Selbſt die Börſe ſteht 30 Zentimeter unter Waſſer Jn
der Gegend von Rochefort ſur Mer haben die Stau
dämme dem Druck des Waſſers nachgegeben ſo daß
weite Strecken überſchwemmt ſind Die Bewohner
zahlreicher Ortſchaften mußten mitten in der Nacht
aus den Wohnungen fliehen und konnten
mit Mühe und Not das nackte Leben retten Seit 1910
hat man ein derartiges Unglück nicht mehr erlebt

Der Sachſchaden geht in die Millionen Auch aus

Die große Sünderin
Künneke Uraufführung in Berlin

Die beiden Berliner Opernhäuſer haben den
Jahreswechſel im Zeichen der Operette begangen
Das Deutſche Opernhaus unterzog Lehars Luſtige
Witwe einer Bearbeitung die mit allen politiſchen
Anſpielungen des Originals aufräumt und die
Handlung ganz auf private Motive gründet Die
Muſik iſt unverändert geblieben Jhr melodiſcher
Reiz iſt ungebrochen und wird in einer überaus ſing
frohen Aufführung mit Margret Pfahl Margarete
Slezak Valentin Haller und Karl Schmidt Walter
liebevoll ausgekoſtet

Die Staatsoper hat ſich diesmal in den Dienſt
eines lebenden Komponiſten geſtellt das mag als
Zeichen dafür gelten wie ſehr ihr das Entſtehen und
die Förderung einer neuen Form für das Genre des
unterhaltenden muſikaliſchen Theaters am Herzen
liegt Kein Zweifel daß dieſe Gattung einer Er
neuerung dringend bedarf Es iſt auch kein Zufall
daß die Hoffnungen auf einen Erfolg dieſer Er
neuerungsarbeit ſich gerade an die Begabung Eduard
Künnekes knüpfen Er hat von jeher den Anſpruch
der geſinnungsmäßigen und handwerksmäßigen
Sauberkeir nachdrücklich zur Geltung gebracht Man
durfte alſo dieſer neuen Operette mit beſonderer Er
wartung entgegenſehen

Die Handlung der großen Sünderin rankt ſich
um die hiſtoriſche Geſtalt der Herzogin Sybilla von
Baden Baden deren Liebesabenteuer zu Beginn des
18 Jahrhunderts eine gewiſſe Berühmtheit erlangten
Warmherzige Fürſprecherin eines verfeinerten
Lebensgenuſſes und Beſchützerin der ſchönen Künſte
beſaß Sybilla die menſchliche Freiheit ſich ſelbſt durch
eine Jnſchrift auf ihrem Grabſtein als die große
Sünderin verewigen zu laſſen Dieſen Charakter
zug haben Katharina Stoll und Hermann Roemmer
die Verfaſſer des Textbuches treffſicher aufgegriffen
und mit ſtarker Wirkung eingeſetzt Sie gewinnen
aus ihm ſoviel echte Atmoſphäre daß wenigſtens der
zweite Akt das Liebesſpiel der Herzogin mit ihrem
Vetter dem Reiteroberſten Johann Georg von Schenk

n

der Normandie lauten die Berichte ſehr troſtlos Jn
der Gegend von Orbec mußten ſämtliche Fabriken
wegen Ueberſchwemmung der Kraft und Lichtzen
tralen ihren Betrieb ſtillegen Bei Pontaudemer ſind
ſämtliche Zufahrtſtraßen überſchwemmt Der Fluß
Risle der ein unſichtiger kleiner Waſſerarm iſt hat
ſich in einen reißenden Strom verwandelt der Hun
7 von Weintonnen und totes Vieh ins Meer
wälzt

Aus Lyon lauten die neueſten Nachrichten etwas
zuverſichtlicher Die Rhone hat ihren Höchſtſtand er
reicht und iſt ſeit geſtern im Sinken begriffen Die
Seine ſteigt dagegen immer weiter und Paris iſt
bereits im Alarmzuſtand Die Hafenanlagen ſind
infolge der Ueberſchwemmungsgefahr ſchon von allen
noch aufgeſtapelten Waren freigemacht worden

Die Marne iſt in 24 Stunden um mehr als einen
Meter geſtiegen Zwiſchen Loiſy und Couvrot hat die
Ueberſchwemmung eine Breite von zwei Kilometern
erreicht Die Charente ſetzt bei Angoulème die Haupt
verkehrsſtraßen unter Waſſer Jm Laufe der Nacht
mußten zahlreiche Uferbewohner mit Booten in
Sicherheit gebracht werden Zehn Gemeinden in
Vendée ſind vollſtändig überſchwemmt Hun
derte Häuſer ſind vom Waſſer bedroht

Kraftwagenunglück
im Aeberſchwemmungsgebiet

Ein Kraftwagenunglück ereignete ſich am Sonn
tagnachmittag in der Nähe von Lyon Drei junge
Leute wollten mit ihrem Wagen in das Ueberſchwem
mungsgebiet fahren Jn dem verhältnismäßig
ſeichten Waſſer geriet der Wagen von der Straße ab
und ſtürzte in einen Graben Zwei Jnſaſſen
waren auf der Stelle tot der dritte wurde ſehr
ſchwer verletzt

und die draſtiſche Entlarvung ſcheinheiliger Moral
prediger dramatiſches Leben erhalten Jm übrigen
iſt zumal im 1 Akt die Motivierung etwas umſtänd
lich geraten doch wird das Spiel der Hauptfiguren
geſchickt mit der Nebenhandlung verwoben die ab
ſeits der üblichen Schablone das zweite das luſtige
Paar nicht ohne pikante Verwicklungen in das Ge
ſchehen einbezieht

Dem Komponiſten haben die Textdichter reiche
Gelegenheit geſchaffen ſich frei zu entfalten Künneke
begnügt ſich nicht mit kunſtvoller Jlluſtration oder
bloßer Reihung von Schlagern er erſtrebt Bindung
der Szenen ja gar Akte unter dem Geſetz der muſi
kaliſchen Form Er gerät damit unverſehens in die
Nähe des Singſpiels ja zuweilen der Oper Er kann
es ſich leiſten denn der Kunſtwert ſeiner Arbeit iſt
auch hier über jeden Zweifel erhaben Seine Muſik
hat eine moraliſche Sauberkeit die auch die leichteren
Nummern adelt Es gibt ſogar eher ein Zuviel als
ein Zuwenig namentlich im erſten Akt der mit ſeiner
Fülle von vorbereitenden und ſchmückenden Szenen
das dekorative Aufgebot einer Operette erſt recht
eines Singſpiels faſt ſchon erſchöpft und damit den
Komponiſten mehr auf das muſikaliſche Requiſit als
auf die Subſtanz verweiſt Aber wie kunſtvoll wie
dezent und gefällig weiß Künneke dieſe Mittel aus
zubreiten Er ſtiliſiert in den Formen alter Tänze
und Märſche er nutzt die Möglichkeiten modern
verfeinerter Rhythmen ſein Orcheſter ſchimmert im
Glanze Straußiſcher Farbigkeit und darüber wölbt
ſich eine feingeſchwungene und eingängliche Melodik
gipfelnd in ſpritzigen Enſembles die in ihrem lockeren
Gefüge in der Sicherheit der Wirkung vor allem
in der großen Walzerſzene des Sündengerichts eine
Meiſterhand verraten

Die Staatsoper bereitete dem Werk eine prächtig
ausgeſtattete Wiedergabe Bühnenbild Benno von
Arent Geſchmackvolle Jnſzenierung Oskar Wäl
terlin und hervorragende Beſetzung mit Tianaga
Lemnitz Helge Roswaenge Carla Spletter Karl
Auguſt Neumann und Margarete Arndt Ober
ſicherten dem Werk und der Aufführung vom zweiten
Akt an ſtarken Beifall der den dirigierenden Kom

en ler immer tponiſt r ſeine Helfer immer wieder 4 tie
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den Biſchof von Madrid feierlich eingeweiht der bei
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u der ungeheuren Regenfälle steigen die Fluten
der Themse immer noch Das Themsetal ist weithin
überflutet Unser Bild zeigt einen Mann der in den

Straßen von Maidenhead angelt

Küſſe wie feuriger Südwein
Eine neue ſchmackhafte Errungen

ſchaft der KosmetikMit einer neuen ſchmackhaften Errungenſchaft

der Kosmetik wartet eine Brüſſeler Firma auf
Dieſe Firma hat kürzlich einen Lippenſtift mit
Alkoholgeſchmack herausgebracht der bereits
reichlichen Zuſpruch der Damenwelt erhalten hat

Augenblicklich beſchränkt man ſich noch auf einen
ſogenannten Rotweinlippenſtift der außer dem
Geſchmack auch die genaue Farbe des Rotweins be
ſitzen ſoll In allernächſter Zukunft beabſichtigt dieſe
Brüſſeler Firma aber noch eine ganze Reihe
anderer Lippenſtifte auf den Markt zu bringen deren
Geſchmack nach den verſchiedenſten Südweinen ab
geſtimmt werden ſoll

Für die Herrenwelt gibt es nun ſicher eine Sen
ſation denn Küſſe wie feuriger Südwein ſind be
ſtimmt etwas ganz Neues Wie ſich allerdings die
Antialkoholiker dazu ſtellen werden iſt noch ſehr
fraglich Vielleicht wird man ihrer auch gedenken
und Lippenſtifte mit Orangeade oder Zitronen
geſchmack herausbringen

WMWiateroort Metterclienot der R
Har z Brocken 4 Grad bedeckt 2 Ztm Schneedecke

durchbrochen kein Sport Schierke Slalomhang 3 Grad
wolkig 12 Ztm Schneedecke durchbrochen Ski und Rodel
ſtellenweiſe Schierke Ort 1 Grad wolkig kein Schnee
Eisbahn brauchbar

Thüringer Wald
Rodel brauchbar
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Le
Mehrmals am Tage eine Emser

Pastille im Munde regehen
lassen

Oberhof 2 Grad Ski und

Stadttheater Morgen Dienstag wird in neuer
Einſtudierung Carl Millöckers Operette Der Bettel
ſtudent in der Neubearbeitung von Dr Carl Hage
mann gegeben Die muſikaliſche Leitung hat Carl Ha
mann die Jnſzenierung Robert Jungk die Bühnen
bilder ſchuf Heinz Porep die Tänze ſtudierte Jlke
Schellenberg ein Es wirken weiter mit die Damen
Kölblin Oeſterheld Riedner Stiller Weber ſowie die
Herren Förſter Heimbach Herlt Hinrichs Löffler
Neſſelhut Schlüter Schmidt Seeger Tiedemann Vog
ler Weber

Ein Goethe Lehrſtuhl am Mittelmeer Einen
Vortrag über Paul Valéry und das Univerſitätszen
trum am Mittelmeer hielt der Leiter dieſes in Nizza
neugeſchaffenen Jnſtituts Prof Maurice Mignon von
der Univerſität Aix Marſeille auf Einladung der
Deutſchen Akademie in München Das Univerſitäts
zentrum ſoll nach dem Willen ſeines Schöpfers des
Dichters Paul Valéry eine Stätte geiſtigen Aus
tauſchs ſein an der Vertreter aller Kulturvölker in
aller Freiheit zu Worte kommen ſollen Wie Prof
Mignon mitteilte iſt neben der Schaffung eines eng
liſchen und italieniſchen Lehrſtuhls auch die Errichtung
eines deutſchen Goethe Lehrſtuhls beabſichtigt

Junge Muſik Europas in BadenBaden Vom
3 bis 5 April wird in Baden Baden unter der Lei
tung des Generalmuſikdirektors Herbert Albert ein
Internationales zeitgenöſſiſches Muſikfeſt veranſtaltet
auf dem junge Tondichter Deutſchlands aber auch der
anderen Länder mit Uraufführungen zu Worte kom
men werden die durchweg in Anweſenheit ihrer
e teilweiſe unter deren Leitung ſtattfinden
werden

Lope de Vegas Wohnhaus Zum JubiläumLope de Vegas hat die ehe kadene das
einſtige Wohnhaus des Dichters in Madrid wieder
herſtellen laſſen Das erneuerte Haus wurde durch

dieſer Gelegenheit im Betzimm
Meſſe Die Akademie

er des
ordentliche Sitzung in
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Ein Kranz Lebensbilder von Stadtarchivdirektor Dr Erich Neu

CGerönte und ungekrönte Pichterinnen
Susanne Zeidler Anna Rosine Redel und Barbara Schkult

Dem halliſchen Barock und Rokoko Zeitalter er
mangelt es wie es dem Weſen dieſer Epoche ent
ſpricht nicht an Farbigkeit weder im Guten noch
im Schlechten So ſehr ſein Glanz in äußerlichen
Dingen von den Franzoſen entlehnt geweſen ſein
mag entbehrt es doch nicht des echten Feuers in
unſerer Stadt Halle wurde dies in erſter Linie durch
die Univerſität durch das bewegte geiſtige Leben und
auch durch die Hochblüte des Pietismus geſpeiſt
Die Dichtung zeigt bedeutungsvolle Anſätze zur
Ueberwindung der weſtlichen Einflüſſe und der
ſprachlichen Verwilderung in die ſie ſeit dem Ende
des Dreißigjährigen Krieges geraten war Es iſt

ein halbes Jahrhundert vor den Kriegen Fried
richs des Großen ein ſehr weibliches Zeitalter

Freilich davon iſt in Halle zunächſt nicht viel zu
bemerken Langſam nur entringt die Stadt ſich dem
Elend der Peſt und Brandjahre 1681 83 Zudem
hat Halle nach ſeinem Anfall an Kurbrandenburg
aufgehört Reſidenz der Adminiſtratoren des Herzog
tums Magdeburg zu ſein Dafür wird in Zukunft
die Anweſenheit eines fürſtlichen Hofes die Entfal
tung des bürgerlichen Lebens nicht mehr beſchatten
bürgerliche Perſönlichkeiten werden ſich weit mehr
als bisher aus der Maſſe der Bevölkerung heraus
heben können Es iſt ſehr bezeichnend unter den
halliſchen Frauengeſtalten der Folgezeit werden uns
nur noch bürgerliche als erwähnenswert begegnen
Und zwar als ſelbſtändige eigenwüchſige Menſchen
kinder Dichterinnen Philoſophinnen Schriftſtelle
rinnen Aerztinnen Künſtlerinnen und Wohltäterin
nen der leidenden Menſchheit Jhre Reihe beginnt
mit einigen Jüngerinnen des Apoll Suſanne Zeid
ler Anna Roſine Redel und Barbara Schultz

Suſanne Zeidler um 1663 als Tochter des
Fienſtädter Pfarrers Gottfried Zeidler geboren
entſtammte einer Familie die ihrer engeren Heimat
Mansfeld einige merkwürdige Talente geſchenkt hat
Der Vater ſelbſt war mehr ein Original als ein be
gabter Prediger aber ſein Sohn Suſannens Bru
der beſaß beides Talent und Originalität zu
gleicher Zeit im höchſten Maße Das Pfarramt des
Vaters zu übernehmen lehnte er ab wegen aller
hand Skrupel und beſonderer Meinungen er zog
vielmehr ein ſchweifendes freies Leben einer Bin
dung an das Dogma vor hielt hier und dort freie
Vorleſungen und ward 1678 zu Wittenberg posta
laureatus mit dem Lorbeer gekrönter Dichter
Später begegnen wir ihm als Univerſitätsauktiona
tor in Halle hier verfaßt er neben allerlei ſatiri
ſchen halb freigeiſtigen halb antipietiſtiſchen Schrif
ten auch eine halliſche Chronik ferner eine Sitten
lehre eine Metaphyſik uſw und ſtirbt kaum 50jäh
rig 1711 durch allerhand Debauchen entkräftet ein
Mann von kleiner Statur von großem Jngenium
das zuweilen überſchnappte er beſaß viel Neigung
zur Kurioſität und war ein großer Autodidaktus

Dreyhaupt
Suſanne Zeidler ſcheint von nicht minderem Jn

genium geweſen zu ſein Sie war noch ein ganz
junges Mädchen als ſie am 4 Juni 1681 bei der
Huldigung des Großen Kurfürſten durch die Bür
ger zu Halle unter dem Vivatſchreien der Menge
dem Donner der Kanonen und unter dem Schall der
Trompeten Pauken und Schalmeien dem neuen
Herrſcher ein nettes Gratulations Carmen über
reichte Sein Wortlaut iſt nicht mit Beſtimmtheit
überliefert aber Dreyhaupt der die Huldigungs
Zeremonien umſtändlich beſchreibt druckt in ſeiner
Ehronik einen Kantatentext Zuruff der vier Saltz
brunnen von der Ehrenpforten ab in welchem ein

m armen eingeflochten iſt das folgendermaßen
eginnt
Komm Held vor dem die Felſen ſpringen
Den alle Welt mit Siegespalmen ehrt
Komm komm und ſieh wie unſere Flut ſich mehrt
Und Fels und Kluft ſucht freudig zu durchörtn

uſw
Um ſo gewiſſer iſt Suſannes Autorſchaft bei

einem Bändchen Gedichte das ſie fünf Jahre ſpäter
unter dem nicht gewöhnlichen Titel Jüngferlicher
Zeitvertreib in allerhand vermiſchten Gedichten be
ſtehend Leipzig 1686 erſcheinen ließ Ob ſie nun
dieſe Gedichte für jungferliche Standesgefährtinnen
geſchaffen oder nach ihrer Verehelichung 1684 mit
dem Prediger Andreas Haldensleben zu Det
reshagen herausgab gleichſam im Rückblick auf die
verfloſſene Mädchenſchaft das muß dahingeſtellt blei
ben zumal Suſanne Zeidler ſeitdem verſtummte
und als treffliche Paſtorenfrau wohl auch nicht mehr
die Zeit fand in ihrer eigenen Verskunſt etwas
anderes zu erblicken als eben einen einſtigen jung
ferlichen Zeitvertreib

Ganz anders ihre Zeitgenoſſin Anna Roſine Re
de l aus dem alten vornehmen und weitverzweigten
halliſchen Patrizierſtamme der Redel Sie dachte in
ihrer Jugend keineswegs ans Dichten ſondern erſt
im hohen Alter Nachdem ſie in zwei Ehen alle Lei
den und Freuden dieſes Standes kennengelernt ent
deckte ſie ihre poetiſche Ader und verſuchte ſich in
geiſtlichen Liedern wie es ihrem Alter und ihrer
Lebenserfahrung angemeſſen war Am 5 April 1659

Magister Stephanus Schultz
der Gatte der Barbara Schultz in türkischer Reisekleidung

als Tochter des Ratsmeiſters Melchior Redel zu
Halle geboren heiratete ſie in erſter Ehe den Dr
med und Stadtphyſikus zu Staßfurt Heinrich Lud
wig Möllenbrock der nach wenigen Jahren ſtarb
Anna Roſine kehrte darauf in ihre Heimat zurück
und vermählte ſich hier von neuem am 27 Septem
ber 1682 mit dem Erdeborner Amtmann Caſpar
Rohde Jhre Befähigung zur Reimkunſt ſcheint ſie
durch Vererbung erworben zu haben denn ihr Vet
ter Karl Andreas Redel iſt ein namhafter Lieder
dichter geweſen deſſen geiſtliche Texte auch das von
ihm herausgegebene Altenburgiſche Geſangbuch fül
len unter ſeinem Einfluß und ſich an ſeinem Vor
bilde ſchulend hat die Erdeborner Amtmännin ſich
ebenfalls der geiſtlichen Verskunſt zugewandt Aber
erſt im Jahre 1725 ſechs Jahre vor ihrem Tode
6 April 1731 Damals erſchienen ihre Geiſt

lichen Lieder ein ſchmächtiges Bändchen in länglich
Duodez in denen ſie ſich nach der Meinung ſpäterer
Beurteiler als gute Poetin nach Hertzberg als
ſelbſtändige Dichterin erwies Jn keiner ihrer

Dichtungen läßt ſich der pietiſtiſche Einfluß Auguſt
Hermann Franckes verleugnen die ſüße Frömmig
keit die dieſe Bewegung atmete war gerade auf die
Frauenwelt von größtem Einfluß und auch die
Rohdin verſuchte ſich ihr nicht zu entziehen Anna
Roſine Rohde liegt im dritten Schwibbogen in der
Erbgruft des Geſchlechtes Redel auf dem halliſchen
Stadtgottesacker beſtattet

Noch einer anderen halliſchen Dichterin oder
beſſer Schriftſtellerin müſſen wir hier gedenken
eines hochbegabten Nürnberger Kindes der am
12 April 1734 geborenen Barbara Margarete Birk
mann der Tochter des Seniors Chriſtoph Birk
mann an St Egidien Jhre Mutter Sybilla Mag
dalena Oehmen war die Tochter eines rechtſchaffe
nen Predigers im Onolzbachiſchen Schon in ihrer
frühen Jugend wurde ſie in Latein Griechiſch Jta
lieniſch und Franzöſiſch in Orthographie Schön
ſchrift Malen und Muſizieren unterrichtet half
ihrem Vater bei ſeiner Korreſpondenz dann aber
arbeiteten ſie ſelbſtändiger und überſetzte italieniſche
und franzöſiſche Bücher ins Deutſche Schließlich
begann ſie zu dichten und erntete damit ſoviel Bei
fall daß ſie von den Univerſitäten Altdorf bei
Nürnberg und Helmſtedt den Lorbeerkranz und das
Diplom der gekrönten Dichterin erhielt So ſorg
fältig der Vater ihren jugendlichen Wandel beob
achtete ſo beförderte er doch ihren Umgang mit
rechtſchaffenen und gelehrten Leuten

Am 19 Juni 1765 ſchloß ſie den Ehebund mit dem
Oberdiakonus an St Ulrich zu Halle Magiſter Ste
phan Schultz Dieſer in Fladow in Polen ge
boren hatte ſeine halliſche Anzugspredigt am zwei
ten Weihnachtsfeiertage 1757 gehalten und galt ſchon
damals als ein vielgereiſter Mann Er kannte nicht
nur ganz Deutſchland ſondern auch England Däne
mark Skandinavien Rußland Polen Ungarn den
Balkan Jtalien Aegypten war ihm ebenſo ver
traut wie Syrien und Paläſtinag in Kleinaſien und
der griechiſchen Jnſelwelt war er wie zu Hauſe
Meiſt zu Fuß hatte er in ſeinen Redſejahren über
6000 Meilen zurückgelegt Jm Birkmannſchen Hauſe
in Nürnberg lernte er ſeine künftige Gattin kennen
da ſie noch ein Kind war aber zugleich bemerkte er
vielleicht etwas eigennützig dann ihre guten An
lagen und die vortreffliche Art wie ſie dem Vater
zur Hand ging Stephan Schultz ſollte der Ulrichs
gemeinde auch heute noch nicht ganz vergeſſen ſein
denn er ſchenkte der Kirche 1762 eine ſilberne Kom
munionkanne und 24 meſſingene Pfeiler Leuchter
und ſtiftete dazu ein Kapital von 100 Rt zur ewigen
Beſchaffung von Lichtern 1771 ſtifteten beide Bar
bara und Stephan Schultz eine ſiebenteilige Altar
bekleidung Von ſeinen Reiſen hatte der Magiſter
und Oberdiakonus die merkwürdige in damaliger
Zeit aber nicht ungewöhnliche Neigung mitgebracht

G Todeslan ist r Für dauernd etektivbüro und AuskunftesWindmühle mit J nallot Fleißig ehrlich Beyrich Greve Gegr 1888 Halle a S
An und Verkäufe durch die i Bäckereigrundstück Geſirre re erdurch die i und 5 Morgen Land an zahlungsfähigen die entzückenden führerNMöblierte Zimmer durc e e n strebsamen Zihlermeieter mit kennt x Schlafzimmer J ſtellt ein Wir suchen r unser Kasino ehrlich 18jähriges

nisse gaubere lässigAlle Wohnungen durch die i e An a enecten kuon a gegen u r t Padchen u Hauslich Austührliche Offert t 368 R 4 ühigß alt geſuchta Eigenheim e Et e 2 Kuchenmächen HalleſcheſtrDie Stellengesuche durch die i Meine am I März freiwerdende u a Renten zum sofortig Antritt Angebote anDie Stellenangebote durch die HiN Entschulden sieFleischerei x in Zahiung genommen Halle a S empf Empfänger Faß w Aufwartung
in ihren Besitz ist an tüchtigen Meister zu Verpachten 6 h hl t ab Dienstäg denſträftig u zuverl ſelbſtänd ſauberGeild Hvpotheken durch die Hiide Eube Erdeborn e J ung u 7 ds friſche zum Verkauf und am für tägl geſuchtmit einem unkündbaren Darlehen d Albrechitstr 37 Transporte ustrag v Kohlen Tagesmädch VorzuſtelleVerloren Gefunden durch die i ine von der idee W W Belgiſche aelgrt geſhe kinderiteb I Slergenſern

i i eb u F 928 geſucht Mühl 22famiſien Anzeigen durch die i Aachepef daucpankagee J u 53 a an imzzhinen en Schwediſche u Zkllreget en Mühlweg 22a
7 erkäufe Rate 75 Ra rka J e Tüchtige e ungen an a l 3kenne ar ſo Oldenburger r Verger FleißigesGünstige Bedingungen Gewinn autſch Pferde g Offene branchekundige Heringen Helme 18jähriges Haus

deteligung über 40 Millionen RM 6/25 Citroen Stellen mädchen für ſofausgezanit in ſehr gut Zu Rollwagen Fernruf 22921 e z Hausmädchen geſucht Zahnarztſtande gut Läuf nur Gr Nikolaistr 6 J en J gul mit Fam Anſchl Sraf SöbejünAufklärung in der L nwandjrer lt80 Ztr f Much S Wachhund Fechleunn ber SaaitreisAll e h Verbr v Benzin transport Nähe Marlket kein Laden Geſundes j lieb und ehrliche Klein nzeigen urc n eressenten Oel preiswert vinte r viris e ſeben erlä s Den ſyſest Alters für Hausgehilfindie aſſischen Nachrichten V 1 alle e Verkauf Faltboot Veeſeſerſit i erſ hen i eett ſglgoren in allenersamm un 9 ordorferſir 2 Schreibt v 12 u gen u zweier Mädchen M Anſprüchen an a Atbeiten per ſo
e I u Manu 55 5 7e e epaar Sttass Dreirad Metabe Tiſchl R ül en Zeug Auetanni Angeb Se3 Halle Zimmermann 455er Eiſen in väusb Aus Angeb SchützenhausLieferwagen Ausziehtiſch 12 richſtraße mit Kindern geſ u v Ier G Senerai agentur Hale sh rig egeget 192 werkzeng Srſahtg g tiN Viriehstr n Tmchige Sausſsmädchene sücsir 60 rei 33572 ehe n e krre vgrtzut reren ma Häncller äſemalneſte g Perſon gabe ge

e Steg 15 ertiro v 15 Herrenzimm bruar gefuchtSiedlungs hre i Hühner templge gut huuslerer Aufwartung 6 Wiehe weken Forſterſtr 57 I r
r u n geſucht u irchelllieunge e T Anershaer e l errann h d he beehete 3 helle W atte Hansgehilfin h ennte Tagesmädqh

z t z Ah e al auf ef S m m Pensions gesuche ß cher bare H Ulrichſtr e r Zat aut den Füten ,jehrlich u fleißig e d e Weh ch

ann er ehr c J re e Motorrad e de eHN Leipziger Str Telefon 471 ege träße 21 zu erfr Tiermarkt Zeitsch jft h t i haſt ſof geſucht beten A 9301 HNGutgehende Ka e Je ſahen u Ffent b rau hmelt r en ustr ger Angeb nur lücht Ulrichſtraße a Saubereſam 1000 RM lei ei Gast hof e Mt tär meinen dortigen Kundenstamm per Kräfte mit guten Aufw rtu ſcher r 17 II r Serviertiſch Handwa en Barſoi solort gesueht Angebote unter Zeugn u T 9257 a ungHandwerks Darl bis 1 Ott wird von Er em Verpacht m z w Sofa u gen E 9285 an HN Unrichstr erbeten HN Ulrichſtr a Haushalts über 45 Jahre altſofort g ſtrebſam aar ung Verkäuf eſſel zuf I zu Hündin helferin geſ nahe ſofort geſucht hmeiſter Angebote K 9210 zum 1 4 1936 zu Bur 4 itz aute v Sindenburgſtr 52 6 Mon alt edelſt Ranniſcher Platz Leipzigerſtr 94ucht v geb HN Ulrichſtr pachten evtl zu emn lüt erſttiafſiger 3mal wöchenti Herrenkonfektionvie in argen u Der hiesige Gasthof mit landschaſtien tet tammbaum um vorm für Kücheevtl feſt 6000 M Angebote F ehöner Gartenwirtschaft und Kegelbahn h kändebalb in nur Kinf Bäharb und Fleißig ehrl1 bis 2 J Ai e Ulrichſtr aſaieht am Walde geieg etwa i0 Min vo gute ande er Wirtſchaft Aufunt N dige R ef d Station Burgkemmitz Autozutahrtssirabe Radio 851 r 180 g wartung vorhand e m etwülrichſtraße In Zinſ nur über Schlaitz v d Berliner Chaussee ist m r indler Dölau Nur ſchriftl An ochtenntn nichtaus Priv ſof twa 25 Morgen Acker u Wiese auf i2 Jahre er Gleichſtrom kauft Wacholderweg 17 4 geb m näh An Unter 20 J fürc h Kil a J a n ve r Pachtbeding u We ote L 3113 u c berg wert c Fit z W gaben erbet unt v dert

Au u s erkaufsbüro 9 9 e ſofu 9268 cent Kuh eielon und Wagen die de den Behörden in de An Sagen get Ouo Ebruchürichſtr Gebote an Rentamt Burgkemniizmit
u

mit Garten
ehe Kleine Anzeigen gehdren in
alen die Hallischen Hachrichten

raucht gut
S e

Liſt S der ar

8 Fortsetzung

und Mohammedaner zum Chriſtentum zu
bekehren So kommt es daß er nicht nur ſelber
drei Individuen dieſer Art taufte ſondern auch
16 Jahre hindurch der Vorſtand der ſogen Callen

Juden

n v aDer Rame des Herrn iſt ein veſtes o

Der Gerechte lauſt dahin ind wird beſchirmet

e 7 u S z e S
Titelkupfer zu dem Hauptwerk von Stephanus Schultz
Leitungen des Höchsten nach seinem Rath auf den

Reisen durch Europa Asia usw Bearbeitet von
Barbara Schultz

bergſchen Stiftung Institutio Judaico war die ſeit
1728 bis zu ihrer Aufhebung im Jahre 1792 eigens
jenem Zwecke diente und deren Gehilfe er zuvor
geweſen

Magiſter Stephan Schultz erblindete ſpäter faſt
vollſtändig auch war ſein Körper durch die Stra
pazen ſeiner Reiſejahre ſehr anfällig geworden aber
er fand in ſeiner Gattin Barbara nicht nur eine hin
gebende Pflegerin die ganz ihm lebte ſondern nun
auch die ebenſo kluge wie umſichtige und fleißige Be
arbeiterin und Herausgeberin ſeiner damals be
rühmten Reiſebeſchreibungen die unter dem Titel
Leiſtungen des Höchſten in 5 Teilen erſchienen Sie

nahm die gelehrte Beſchäftigung ihrer Jugend wie
der auf und konnte ihrem Gatten mit um ſo ruhi
gerem Gewiſſen am Schreibtiſch helfen als ihre Ehe
mit Kindern nicht geſegnet war Jm Jahre 1471
verlor Barbara Schultz ihre Eltern in einer Woche
Paſtor Schultz aber ſtarb am 13 Dezember 1776
ſeine Gattin überlebte ihn noch um 25 Jahre länger
als ſie ſelbſt beim Beginn ihres Witwenſtandes ver
mutet hatte ſie ſtarb am 16 November 1801 nachts
3412 Uhr im Alter von 67 Jahren und 7 Monaten
Am 19 Dezember wurde ſie im Grabe ihres Man
nes beerdigt

Fortſetzung folgt
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Industrie und im Handel bestens eingeführt und
in der Lage sind unser Haus seiner Bedeutung
entsprechend zu vertreten werden gebeten An
gebote mit Referenzen und Angabe der sonstigen
Vertretungen einzusendenPeltz Werke Düsseldorf Ponttach 367
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Halle 6 Januar

Ganz groß
Das große Feſt der SA das die techniſchen

Einheiten des Standorts Halle am Sonnabend in
fämtlichen Räumen des Stadtſchützenhauſes unter
der Parole Ganz groß veranſtalteten machte
dieſer vielverſprechenden Benennung alle Ehre Die
Ausſchmückung der Feſträume die vielſeitigen Dar
bietungen die organiſatoriſche Vorbereitung und
nicht zuletzt der Beſuch und die Stimmung alles
war wirklich ganz groß

Um gleich mit dem letztgenannten dem Beſuch zu
beginnen Mehr Menſchen zu faſſen als ſich am
Sonnabend bei den techniſchen Einheiten der SA zu
Gaſte eingefunden hatten wären die ausgedehnten
Feſträume beim beſten Willen nicht in der Lage ge
weſen Nur ſchrittweiſe vermochte man ſich vielfach
ſeinen Weg durch die erwartungsfrohe hinüber und
herüber flutende Feſtgemeinde zu bahnen Aber
wohin einen der Menſchenſtrom auch trieb man
war beſtens aufgehoben und fröhlich unterhalten

Ein beſonderes feſtliches Gepräge trug der obere
Saal der nach einem Entwurf von Architekt Lan
genberg eine farbenfroh glitzernde Dekoration
von ſeltener Schönheit und Harmonie erhalten hatte
Und bunt wie dieſer wirkungsvolle äußere Rahmen
war die überaus reichhaltige Folge der Darbie
tungen die in Erich Heimbach vom halliſchen
Stadttheater einen launigen Anſager fand Vor
allem beherrſchten die verſchiedenſten Orcheſter die
Bühne Einmal ließ eine buntberockte Koſaken
Kapelle ihre temperamentvollen Weiſen ertönen
dann wieder lockten die zarten Klänge eines
Orcheſters aus Alt Wien und ſchließlich erkannte
man in beiden den Muſikzug der Brigade 38 der hier unter ſeinem Dirigenten Ober
truppführer Baeker eine bemerkenswerte Wand
lungsfähigkeit und ein vielſeitiges Können unter
Beweis ſtellte

In die Zeit des Rokoko zurück verſetzten dann
die feinſinnigen Darbietungen des Bohnhardt
Quartetts neben dem Lotte Stiller und Kurt
Schütt für weitere Bereicherung des muſika
liſchen Teils ſorgten die mit ihren ſtimmungsvollen
Duetten begleitet von Kapellmeiſter Karl
Hamann wohlverdienten lebhaften Beifall ern
teten Mit einer Ueberraſchung beſonderer Art war
tete zwiſchendurch Oberſturmführer Lederer Eis
leben auf der ſich als ein Schnellmaler von beacht
licher Geſchicklichkeit erwies während Erich Zim
mer mit ſeinen heiteren Vorträgen das Lachen zu
ſeinem Recht kommen ließ

Während ſo im oberen Saale für vielgeſtaltige
kurzweilige Unterhaltung geſorgt war fanden die
Tanzfreunde unten in der Hafenkneipe ein reiches
Betätigungsfeld Hier regierte flott geſpielt von
Mitgliedern des Marine SA Muſikzuges die Zieh
harmonika und die Geige die aus einer ſtilvollen
Hafen Kaſchemme heraus unermüdlich erklangen
Wer nach alledem auch oben wurde ſpäterhin mit
Ausdauer getanzt Bedürfnis nach einem etwas
ruhigeren Plätzchen verſpürte der fand dies in einer
der bunten Lauben des Roſengartens oder in der

Mokkaſtube wenn er es nicht vorzog ſein Glück
an der Schießbude oder an der reich ausgeſtatteten
Tombola zu verſuchen bei der als wertvollſte
Preiſe Radioapparate und Erholungsreiſen nach
Helgoland lockten

An jeden Geſchmack war alſo gedacht und ſo
konnte es nicht ausbleiben daß Freude und Jubel
überall das Szepter führten Eine Feſtſtimmung
wie man ſie ſelten fand wie geſagt gan z

groß mr
Gefährlicher Sittlichkeitsverbrecher

Wie wichtig und unerläßlich der Schutz unſerer
Jugend iſt und wieviel Gefahren ihr drohen zeigte
mit erſchreckender Deutlichkeit der ganz ungewöhn
liche Fall ſittlicher Entartung der am Sonnabend
vor der dritten halliſchen Strafkammer zur Verhand
lung kam Angeklagt war der 74 Jahre alte E K
aus Halle der ſich an Knaben im Alter von zehn bis
dreizehn Jahren in ſchwerſter Weiſe vergangen hatte
Der Angeklagte verſtand es immer wieder Knaben
durch Geldgaben an ſich zu locken um ſich dann in
ſeinem Keller an ihnen zu vergehen Im ganzen
wurden dem Angeklagten zehn Fälle von Sittlich
keitsverbrechen nachgewieſen Das hohe Alter des
Mannes ließ die Strafkammer von der Verhängung
einer Zuchthausſtrafe abſehen das Urteil lautete
wegen zwei leichterer und acht ſchwerer Vergehen auf
eine Geſamtſtrafe von fünf Jahren Gefängnis bei
Anrechnung der Unterſuchungshaft Die durch ſeine
Straftaten bewieſene ehrloſe Geſinnung büßt der
Angeklagte mit der Entziehung der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren

Schwerer Juſammenſtoß
An der Ecke Mansfelder Hermann Göring Straße

ſtießen am Sonnabend nachmittag ein Motorradfahrer
und ein Radfahrer zuſammen wobei der Motorrad
fahrer leicht verletzt wurde der Soziusfahrer da
gegen der vom Sitz geſchleudert wurde und der
Radfahrer ſchwere Verletzungen erlitten Beide
wurden mit dem Krankenwagen der SS einer Pri
vatklinik zugeführt Das Verkehrsunfallkommando
traf an Ort und Stelle die notwendigen Feſt
ſtellungen

Wetter Beohachtengen des landwin
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Halliſche Nachrichten e

Etwa 1200 Amtswalter der Deutſchen Arbeitsfront
und Warte der NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude
aus dem Gan Halle Merſeburg traten geſtern vor
mittag im großen Saal des halliſchen Stadtſchützen
hauſes zu einer großangelegten richtungweiſenden
Arbeitstagung zuſammen die im Zeichen der bevor
ſtehenden Vertrauensratswahlen den Auftakt der
Frühjahrsarbeit 1936 darſtellte Jn grundlegenden
Vorträgen behandelten eine Reihe von namhaften
Rednern der Reichsleitung der DAF und KdF fo
der Hauptamtsleiter der DAF Klaus Selzner
der Amtsleiter der NSG KoF Dreßler Andreß
und der Amtsleiter vom Propagandaamt der DAF
Pg Geiger wichtige Fragen der deutſchen Wirt
ſchafts und Sozialpolitik Landesobmann Kranſe
von der Landesbauernſchaft Sachſen Anhalt ſprach
über die deutſche Ernährungswirtſchaft während
Ganwalter Bachmann der die Tagung leitete das
verſammelte Führerkorps der DAF in einer zünben
den Anſprache zu neuem Kampf und zu neuer Arbeit
aufrief Die Teilnahme des Ganleiters Staatsrat

ordan der Vertreter der Wehrmacht unter
ührung von Oberſtleutnant Baltzer des Ober

bürgermeiſters Dr Dr Weidemann und anderer
maßgebender Behördenvertreter unterſtrich die weit
reichende Bedeutung dieſer Arbeitstagung die eine
großartige Bekundung der Kraft Diſziplin und Ge
ſchloſſenheit dieſer mächtigen Organiſation der dent
ſchen Arbeit bildete

Die Gauwaltung der DAF hatte der Veran
ſtaltung einen feierlichen Rahmen gegeben Unter
einem großen ſilbernen Hoheitszeichen der Bewegung
grüßten von der Bühne herab zwei große Zahnräder
mit dem Hakenkreuz die charakteriſtiſchen Sinnbilder
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der Deutſchen Arbeitsfront umrahmt von NSBO
und DAF Fahnen Das in der Bühnenmitte auf
gebaute rot ausgeſchlagene Rednerpult war mit
Tannengrün geſchmückt Gegen 10 Uhr füllte ſich der
Saal Zu den Gauamtsleitern und Kreiswaltern der
DAF geſellten ſich die Kreiswarte der NSG Kraft
durch Freude die Ortswalter der DAF und die
Walter der Reichsbetriebsgemeinſchaften aus dem
ganzen Gau Ebenſo nahmen ſämtliche Kreisleiter
der Partei bzw deren Stellvertreter an der
Tagung teil

Bis zum Eintreffen der Redner ſpielte die Kapelle
des Stadtkreiſes Halle der NSDAP unter der Stab
führung von Muſikmeiſter Mehring einige flotte
Märſche Bald nach 10 Uhr trafen der Gauleiter
Staatsrat Jordan in Begleitung des Gauwalters
Bachmann und der Vertreter der Reichsleitung der
DAF und KögF ein und wurden allerſeits herzlich
begrüßt Darauf erfolgte unter den Klängen des
Badenweiler Marſches der feierliche Einzug der
Fahnen die an der Stirnſeite des Saales Aufſtellung
nahmen und damit das feſtliche Bild noch erhöhten

Die K i tam DAF und Partei
Nach einer kurzen Einleitungsanſprache in der

er die Redner die Amtswalter und die Gäſte aufs
herzlichſte begrüßte erteilte Gauwalter Bachmann
dem Hauptamtsleiter der DAF Pg Klaus Selzner
das Wort Seine wiederholt von ſtarkem Beifall
unterbrochene Rede zeigte in großangelegter Linie
die Entwicklung des künftigen nationalſozialiſtiſchen
Vormarſches auf Treue und Kameradſchaft ſo führte
er aus ſind die ſittlichen Fundamente unſeres

Briefkäſten in allen Farben
Aus der Zeit der halliſchen Privatpoſtanſtalten Erinnerungen zum Tag der Briefmarke

Nach der Gründung des Deutſchen Reiches trat
mit dem 1 Januar 1872 das Reichspoſtgeſetz in Kraft
das für das geſamte Reichsgebiet endlich die Einheit
der Poſtverwaltung und des Poſtbetriebes brachte
Wenn auch Bayern und Württemberg noch ihr
eigenes Poſtweſen behielten ſo mußten ſie ſich doch
im weſentlichen den Beſtimmungen der Reichspoſt
anpaſſen Durch dieſes neue Reichspoſtgeſetz wurde
die Beförderung aller verſchloſſenen Briefe ſo
wie der Tageszeitungen gegen Bezahlung von Ort
zu Ort nur von der Reichspoſt durchgeführt Da
gegen war nicht verboten die Beförderung aller Arten
von Sendungen innerhalb des gleichen Ortes und
die Beförderung von un verſchloſſenen Briefen
Karten und Kreuzbandſendungen Dieſe Lücke im
Poſtgeſetz nutzten verſchiedene Privatunternehmen
aus indem ſie verſuchten der Reichspoſt Konkurrenz
zu machen Zu dem heutigen Ehrentag der deutſchen
Briefmarke ſei auch der ehemaligen PrivatpoſtUnter
nehmungen gedacht die in den Jahren 1890 bis 1900
in unſerer Heimatſtadt Halle beſtanden Es waren
die Privatpoſten Courier und Expreß Dieälteren Hallenſer werden ſich noch der roten Courier
und der gelben Expreß Briefkäſten erinnern können
die neben Ladentüren und Hauseingängen angebracht
waren Schon für 2 Pfennig wurden Karten und
offene Briefe befördert Ungefähr in 56 größeren
Städten gab es ſolche Privatpoſten die die Staats
poſt zu unterbieten verſuchten Dieſe aus jener Zeit

Kennzeichnung der NSV Walter
Die Häuſer in denen die Block und Zellenwalter

der NSV und des WHW wohnen ſind neuerdings
durch ein Emailleſchild beſonders gekennzeichnet Auf
dem Schild befindet ſich das bekannte Zeichen der
NSV und die Beſchriftung Block oder Zellenwalter
in weißen Buchſtaben damit hilfsbedürftige Volks
genoſſen und ſolche die Spenden für das WHW ab
geben wollen ſich ſofort an den zuſtändigen WHW
Walter ihres Bezirkes wenden können Es wird
gebeten die NSV Walter in ihrer Wohnung ver
tranensvoll aufzuſuchen auch wenn man ſie nicht
perſönlich kennt Sie werden jederzeit gern bereit
m Je Anfragenden mit Rat und Tat zur Seite

zu ſtehen

Mondfinſternis am 8 Januar
Am 8 Januar ſteht uns wieder ein Natur

ſchauſpiel bevor nämlich eine Mondfinſternis
Sie beginnt um 18 20 Uhr und erreicht ihr Ende um
10 51 r die vollſtändige Verfinſterung des

e

Aufnahmen Kurzhals

Marken der enemauigen nallischen Privatposten links
eine Marke der Expreß Post rechts eine Marke der

Courier Post

ſtammenden Briefſchaften Marken und Karten ſind
bereits ſtadtgeſchichtliche intereſſante und begehrte
Sammelobjekte der Philateliſten geworden Wir
bilden hier einige Marken nebſt der Abſchiedskarte
der Briefbeförderung Courier ab

Zum Tag der Briefmarke am 7 Januar Die letzte Karte der Courier Post darunter eine der Expreb Post

Mondes dauert von 18 58 bis 19 21 Uhr Während
Sonnenfinſterniſſe nur bei Neumond auftreten
können und nur an wenigen geographiſch begünſtigten
Stellen ſichtbar ſind tritt eine Mondfinſternis nur
bei Vollmond auf wenn die Erde zwiſchen der
Sonne und dem vollbeſchienenen Mond ſteht und der
Erdſchatten die Mondſcheibe ganz oder teilweiſe ver
deckt Die Mondfinſternis am 8 Januar kann überall
da beobachtet werden wo der Mond über dem
Horizont ſteht Der Mond wird ein mattes kupfer
farbenes Licht haben Das iſt eine Folge der in der
Lufthülee der Erde vor ſich gehenden Strahlen
brechung und gewiſſermaßen eine von der Erde nach
der Mondoberfläche verſetzte Abendröte

Hohes Alter Am 7 Januar feiert der jetzige
Privatmann Otto Korn Volkmannſtraße 34 der zu
den älteſten Kämpfern der NSDAP in Halle ſeit Okto
ber 1922 gehört ſeinen 70 Geburtstag Er iſt lang
jähriger Leſer der HN

Dienftjubiläum Dem Juſtizſekretär Rummel iſt aus
Anlaß der Vollendung einer 40jährigen Dienſtzeit ein Glück
wunſchſchreiben des Führers und Reichskanzlers ausgehändi
worde Eiſenbahnſchaffner Otto ten Der ä tzelſtraße 29 feierte am 4 Januar ſein Wjähriges Dienſtjubilaum

wendig An
ariſtokratie die oft zum Schaden des deutſchen Vol
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Bedeutsame Gautagung der Deutschen Arbeitsfront und der NS Gemeinschaft Kraft durck Freude

1200 Amtswalter Parole für 1936 entgegen
Die ſozialpolitiſchen und kulturellen Aufgaben Wo Leiſtung ſpricht haben Privilegien ihren Sinn verloren
Der mitteldeutſche Bauer in der Arbeitsſchlacht Die Loſung für die kommenden Vertrauensratswahlen

Kampfes der dem deutſchen Volk die Freiheit er
ringen will Wenn wir heute Rückſchau halten und
Bilanz ziehen ſo können wir mit Stolz die Richtig
keit des Wortes Dr Leys feſtſtellen Es iſt
beſſergeworden Deutſchlandiſt ſchöner
geworden Deutſchland habe ſo fuhr Pg Selzner
fort der Welt ein Beiſpiel gegeben ſich aus den
Fängen des Weltjudentums des Liberalismus und
des Marxismus zu befreien und jedermann wiſſe
daß der erſte antiſemitiſche Staat der Welt auch der
erſte wirklich antikapitaliſtiſche Staat der Welt ſein
wird Das ſei der tiefere Grund des Kampfes dieſer
dunklen Mächte gegen uns Wir haben uns von ihnen
losgeſagt und an Stelle des goldenen Kalbes den
Begriff der Arbeit geſetzt Dieſe Haltung werde
jeden Jmperialismus unmöglich machen Wie wenig
die liberaliſtiſchen Kräfte vermocht hatten den allge
meinen Wohlſtand der Völker namentlich der weißen
Raſſe herbeizuführen ſei an dem gewaltigen Rück
gang des Welthandels zu ermeſſen der heute
gegenüber 1928 nur noch ein Drittel darſtelle wäh
rend andererſeits Japan in dieſer Zeit ſeinen Außen
handel verdreifacht habe Die Schuld daran trage
Verſailles und der erſte Proteſt des Führers beim
Aufbau ſeiner Bewegung habe Verſailles gegolten
Der Führer ſei aber dabei nicht ſtehengeblieben und
habe dem deutſchen Volke die Wehrfreiheit und
durch die Arbeitsſchlacht Arbeit und Brot
wiedergegeben Nie iſt eine Bewegung ihrer Auf
klärung und Propaganda treuer geblieben als die
nationalſozialiſtiſche rief der Vortragende unter
ſtürmiſcher Zuſtimmung der Verſammelten aus

Jm weiteren Verlauf ſeiner mit großer Spannung
aufgenommenen Ausführungen ging der Hauptamts
leiter auf die ſozial politiſchen Aufgaben
der DAF ein und betonte daß nachdem ſich die ge
werbliche Wirtſchaft die Verkehrswirtſchaft und die
Banernſchaft zu ihr bekannt habe ſie nunmehr das
wirkliche und lebendige Bindeglied aller ſchaffenden
Arbeitsgenoſſen darſtelle Mit dem Geſetz zur Ord
nung der nationalen Arbeit das auf einen grundſätz
lichen Geſinnungswandel beruhe der an Stelle des
früheren Gegeneinander der ſozialen Kräfte ein Mit
einander geſetzt habe ſei eine grundlegende Neu
orientierung der deutſchen Sozialpolitik eingeleitet
worden Die DAF bilde zu dem Orden der Partei

die gläubige und vertrauende Gemeinde während die
Partei eine ſtolze Minderheit als Ausleſe der Beſten
der Nation für alle Zeit bleiben werde Dieſe Er
neunerung werde nach politiſchen Geſichtspunkten vor
ſich gehen wobei dem politiſchen Leiter eine ganz be
ſonders wichtige Aufgabe zufalle Dabei ſei es
gleichgültig welcher Art dieſe Arbeit ſei und an
welcher Stelle ſie vollbracht werde immer aber
müſſe ſie ſozialiſtiſche Pflichterfüllung für die deutſche
Volksordnung bedeuten

Wir wollen dahin kommen ſagte Pg Selzner daß
wir jedem nicht nur einen ſondern ſeinen Ar
beitsplatz geben Dazu ſei Berufsertüchtigung not

Stelle der Geburts und Finanz

kes Vorrechte innegehabt habe müſſe eine Lei
ſtungsariſtokratie treten Der Reichs
berufswettkampf ſei ein Schritt dazu Man
werde dieſe Einrichtung ſpäter auch auf Gehilfen und
Meiſter ausdehnen einbezogen alle geiſtigen und
künſtleriſchen Berufe alſo auch die Profeſſoren uſw
um ſo die fähigſten deutſchen Kräfte in einem großen
Wettkampf um die Siegespalme ringen zu laſſen um
die im Volke vorhandenen Fähigkeiten in eine all
gemeine Wertſteigerung der Nation umzuwandeln
Das ſoll keine Abſonderung von der übrigen Welt
herbeiführen Der Nationalſozialismus ſei weder
autarkiſch noch imperialiſtiſch Mit Recht habe der
Führer immer wieder Deutſchlands Frie
densliebe betont

Für 1936 gab Pg Selzner die Parole aus
noch fleißiger noch fanatiſcher noch energiſcher
noch beſcheidener noch treuer und kameradſchaft
licher zu ſein denn es ſei notwendig daß jeder
Nationalſozialiſt der den Führer repräſentiere
an jeder Stelle vorbildlich ſei Dann wachſe das
Volk in dieſe Arbeit hinein für die des Führers
ordnende Hand eine glückhafte Ausgangsſtellung
geſchaffen habe Unſer Dank aber ſo ſchloß
der Redner unter nicht enden wollendem Beifall
ſoll es ſein wenn die Augen unſerer Kinder

leuchten ſonſt wollen wir nichts Heil Hitler

Um das Lebensglück des deutſchen Arbeiters

Nicht minder eindrucksvoll waren die Worte die
der Amtsleiter der NS Gemeinſchaft Kraft durch
Freude Dreßler Andreß als zweiter Redner an
die Verſammelten richtete Wenn die DAFß ſo be
gann er der Exerzierplatz der deutſchen Arbeit iſt
ſo hat Kraft durch Freude das Exerzierreglement
zu ſein Dieſe Gemeinſchaft werde weiter wie bisher
ihre Aufgaben aus der wirklichen Welt der Arbeit
heraus entwickeln Standesunterſchiede hätten darin
keine Geltung mehr Wo Leiſtung ſpricht
haben Privilegien ihren Sinn verloren Jn der nationalſozialiſtiſchen Welt gebe
es nur den deutſchen Arbeiter doch ſei noch ſehr
viel zu tun um dieſe Auffaſſung auch im Geiſtigen
und Künſtleriſchen durchzuſetzen KöF ſei diejenige
Organiſation die das Lebensglück des deut
ſchen Arbeiters vorbereiten ſolle eine Orga
niſation von höchſter kultureller geiſtiger und wiſſen
ſchaftlicher Bedeutung Die Propaganda der DAF
ſei auf die geiſtige und ſeeliſche Befreiung der Men
ſchen ausgerichtet Reiſen und Wandern ſolle mehr
ſein als flüchtiges Erleben ſoll vielmehr zu einem
künſtleriſchen Erfaſſen der ſo offenbarten Natur
führen Es käme nicht von ungefähr daß gerade

Wasserstände
am 6 Januar 1936

Amtliche Mittenung der Elbstrom Verwaltung
bedeutet über unter Null
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ſtarke Künſtlernaturen aus dem Handwerk hervor
gegangen ſeien Kög wolle die Menſchen dahin
vringen das hohe Schönheitsideal derArbeit in der käglichen Arbeit ſelber zu entwickeln
und zu geſtalten Fanget an den deutſchen Arbeiter
zu befreien indem ihr ihm die Freude an der Arbeit
wiedergebt Auch Pg Dreßler Andreß erntete
reichen Beifall für ſeinen tiefſchürfenden Vortrag
Der Bauer im Dienſt der Volksgemeinſchaft

Als letzter Redner des Vormittags ſprach der
Landesobmann der Landesbauernſchaft SachſenAn

t Krauſe über Ernährungs wirtſchaft
g Krauſe betonte einleitend daß Ernährungs

fragen nicht als bloße Wirtſchaftsfragen zu behandeln
ſeien ſondern als Lebensfragen des geſamten Volkes
Kein Geringerer als Moltke hat übrigens den
ſehr engen Zuſammenhang der Ernäh
rungsgrundlage mit der der deutſchen
Wehrkraft aufgezeigt Ernährungswirtſchaft ſei
Dienſt am Volk Jhre Bedeutung erhelle ſchon aus
der Tatſache daß der Geſamtwert der deutſchen
bergbaulichen Produktion jährlich drei Milliarden
betrage der Geſamtwert der in etwa fünf Millionen
Betrieben erzeugten land wirtſchaftlichen Produktion
aber das Dreifache deſſen ausmache Allein der Er
zeugungswert der Geflügelhaltung von jährlich
700 Millionen gehe weit über den des Braunkohlen
bergbaues hinaus der nur 300 Millionen betrage
Dieſe Wertſchaffung ſei von der Marktordnung
umſchloſſen die Erzeugung und Bedarf zuſammen
führen wolle und zwar ſo daß die ſozialen Gegeben
heiten die Kaufkraft des Volkes entſprechend
berückſichtigt werde Das ſei der Sinn des
gerechten Preiſes Unbeſtreitbar ſeien die
Lebenshaltungskoſten in Deutſchland gegen
über 1928 geſunken insbeſondere der Brotpreis
Wenn andererſeits einige andere Preiſe n a die
Fleiſchpreiſe leicht geſtiegen ſeien ſo bleibe dieſe
Steigerung doch weit hinter der in anderen Ländern
vor allem der in Amerika zurück Jnfolge der poli
tiſchen Schwierigkeiten aller Art gehe eine
Teuerungswelle durch die ganze Welt
Dagegen ſei es durch die Marktorönung in Deutſch
land gelungen annähernd ſtabile Preiſe zu halten
Die Ordnung der Ernährungswirtſchaft ſei aber
nicht nur von der Seite der Erzeugung anzufaſſen
ſondern auch von der Seite des Verbrauch s
Landesobmann Krauſe wies in dieſem Zuſammen
hange darauf hin daß durch die Regulierung der
Schlagſahneherſtellung um 40 Prozent eine Steige
rung der Buttererzeugung um 4000 Tonnen ermög
licht worden ſei Hinſichttich gewiſſer Verſorgungs
ſchwierigkeiten ſei zu berückſichtigen daß der Jn
landsbedarf 1934/35 ſtark geſtiegen ſei
hauptſächlich in bezug auf Fett weniger bei Brot
und Kartoffeln Das hänge zweifellos mit der Be
ſchäftigungszunahme zuſammen Beiſpiels
weiſe ſeien in den zwölf Monaten des Jahres 1934
500 000 Tonnen Butter verbucht worden in den
erſten neun Monaten des Jahres 1935 allein ſchon
540 000 Tonnen Darin drücke ſich auch eine Kraft
ſteigerung des deutſchen Volkes aus
Ferner ſei es gelungen den Einfuhrbedarf an
Lebensmitteln ganz erheblich herabzudrücken von
4 Milliarden in 1928 auf 1,1 Milliarde in 1934
Dadurch ſeien rund drei Milliarden Deviſen geſpart
worden wofür man Rohſtoffe für die Ar
beitsbeſchaffung habe kaufen können Die
Erzeugungsſchlacht ſtelle natürlich an jeden einzelnen
Hof höchſte Anforderungen Insbeſondere müſſe auch
dafür geſorgt werden daß nach und nach eine
Jahresernte beim Bauern in Reſerve
liege Das alles ſo ſchloß Pg Krauſe ſeine auf
ſchlußreichen Darlegungen ſei Dienſt am Volke
durch den der deutſche Bauer ſich denjenigen hohen
Grad an Achtung und Anſehen wieder erwerbe der
ihm für die deutſche Volksgemeinſchaft zukommt

Die Vertrauensratswahlen
Nach einer Mittagspauſe ergriff Amtsleiter Pg

Geiger Berlin vom Propagandaamt der DAF das
Wort Jeder Propagandiſt ſo leitete er ein müſſe
ſeine Leiſtung durch die Tat unter Beweis ſtellen
ſonſt ſei jede Propaganda höchſtens ein Erlebnis
weniger Stunden Jeder der ſich Nationalſozialiſt
nenne müſſe durch die Tat beweiſen daß er einer
iſt Der Propagandiſt ſei der Offenbarer des natio
nalſozialiſtiſchen Wollens der blut und lebens
bejahenden nationalſozialiſtiſchen Politik Die
kommenden Vertrauensratswahlen be
deuteten daß jeder einzelne Betriebsführer und
Arbeiter eine Gelegenheit erhalte ſich für oder gegen
Deutſchland zu entſcheiden Dabei werde ſich er
weiſen wer Adolf Hitler verſtanden habe und wer
nicht Der Freiheitskampf unſerer Nation ſei der
Heldenkampf unſerer Arbeiter Darin liege das
Verpflichtende der Volksgemeinſchaft Weiterhin
müſſe man ſagen daß der Weg zur Freiheit unſeres
Volkes über die Befreiung des Einzelnen von ſich
ſelbſt führe Der Nationalſozialismus kennt kein
Sichabfinden mit menſchlichen Schwächen Im Ringen
zwiſchen Materie und Geiſt ſei der Geiſt immer
Sieger geblieben Daher müſſe der bevorſtehende
Wahlkampf mit der Parole der Wahrhaftig
keit konſequent durchgeführt werden Jeder habe
dabei ſeine Pflicht bis zum letzten zu tun Die Tat
allein entſcheide wer als treuer Soldat Adolf Hit
lers zu gelten habe So geht nun an die Arbeit der
Vertrauensratswahl und ſagt euren Kameraden und
euren Frauen Wenn ich Adolf Hitler gehöre dann
gehört mein Leben dem deutſchen Arbeiter

Das Schlußwort hielt Gaunwalter Bachmann
Das Frühjahr werde ausgefüllt ſein mit der Vor
bereitung und Durchführung der Vertrauens
ratswahl Dabei müſſe man bedenken daß der
Gau Halle Merſeburg von einer eigenartigen Struk
tur und politiſchen Entwicklung ſei Dennoch ſei es
gelungen Mitteldeutſchland zu einer nationalſozia
liſtiſchen Hochburg des neuen Deutſchland zu machen
Es liege an den Amtswaltern den Glauben an den
Nationalſozialismus und den Führer ſo ſtark zu
verwurzeln daß er durch nichts erſchüttert werden
kann Jn wenigen Wochen würde ein großer
Aufklärungs und Propagandafeldzugbeginnen in dem jeder Kreis des Gaues ſyſtematiſch
durchgearbeitet werde Man werde zuerſt die Be
triebsführer und Vertrauensräte zuſammenrufen
um mit ihnen die Durchführung zu beſprechen Jeder
Betrieb werde aufgeſucht werden um die Auf
klärungswelle überall hingelangen zu laſſen

Schulter an Schulter wollen wir im ewigen
r in das Jahr 1936 hineinmarſchieren
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Volk und ſein Führer Adolf Hitlerl

Ein dreifaches Sieg Heil brauſte darauf durch
den r in Gelöbnis des braunen Korps die
deutſche Volks und Leiſtungsgemeinſchaft verwirk
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Halliſche Nachrichten

Der Mord galt einem anderen

Wie wir bereits am Sonnabend berichteten hat
der 21jährige Werner Schußmann aus Wettel
rode geſtanden am Silveſterabend den Nachtwächter
der Sangerhäuſer Maſchinenfabrik Richard Helm
bold ermordet zu haben Es hat ſich herausgeſtellt
daß der Mordanſchlag Schußmanns eigentlich einem
anderen Nachtwächter der Fabrik gegolten hat mit
dem Schußmann verfeindet war Die Tatſache daß
er dieſen Anſchlag dann auf Helmbold ausgeführt
hat weiſt zweifelsfrei darauf hin daß Sch über ſeine
Abſicht hinaus den mit ihm verfeindeten Nacht
wächter niederzuſchlagen offenbar geplant hat bei
dieſer Gelegenheit Geld zu rauben

Der Ermordete der 60 Jahre alte Richard Helm
bold wurde bekanntlich am Morgen des 1 Januar
von dem ablöſenden Portier in einer Blutlache tot
aufgefunden er war durch mehrere Beilhiebe auf
den Kopf getötet worden Der Mord war zunächſt
vollkommen rätſelhaft Auf einen Raubmord wies
nichts hin Auch die Vermutung daß es ſich um
einen Racheakt gehandelt haben könnte ſchien durch
aus abwegig weil Helmbold kaum irgendeinen
Feind gehabt hat So gab der Mord bald zu einer
Fülle von Gerüchten in Sangerhauſen und ſeiner
Umgebung Anlaß die u a auch dahin gingen daß
der Mörder vielleicht habe Werkſpionage treiben
wollen Sowohl dies letzte Gerücht wie auch die
anderen waren ſo ſtellte ſich bald heraus durchaus
gegenſtandslos

Wie wir in Sangerhauſen ermitteln konnten iſt
die Aufklärung des Mordes im weſentlichen dadurch
gelungen daß die Mordkommiſſion der Landes
kriminalpolizeiſtelle Halle geleitet von Kommiſſar
Eſchweiler einer Vermutung nachging die aus
den Reihen der Belegſchaft der Sangerhäuſer Ma
ſchinenfabrik ſtammte Niemand von den Arbeits
kameraden des Ermordeten vermochte ſo recht daran
zu glauben daß irgend jemand dem alten Helmbold
hätte feindlich geſinnt ſein können Und während
man dies untereinander erörterte kam einem
anderen Nachtwächter der Fabrik der Gedanke daß
der Anſchlag gar nicht dem ſondernihm ſelbſt gegolten haben könnte Er näm
lich hatte einen Feind den im Betrieb angeſtellten

Auch dem ärgſten Kritiker nationalſozialiſtiſcher
Aufbauarbeit wird es wohl klar geworden ſein daß
das Jahr 1935 für den Nationalſozialismus und die
nationalſozialiſtiſche Regierungstätigkeit ein Jahr
großer Erfolge und bemerkenswerter Aufwärtsent
wicklung geweſen iſt An dem ſtetig fortſchreitenden
Geſundungsprozeß des deutſchen Volkes und den
mannigfachen Leiſtungen auf allen Gebieten haben alle
Schichten des deutſchen Volkes Anteil denn nie hätte
eine ſolche gigantiſche Aufbauarbeit geleiſtet werden
können wenn nicht alle irgendwie arbeitsfähigen
Kräfte in den Rahmen der Geſamtarbeit in irgend
einer Form eingeſpannt worden wären Und ſo
darf auch das Amt für Beamte für ſich in Anſpruch
nehmen als der Willenskern der innerhalb der
Partei zuſammengefaßten Beamten ſeinen Teil an
der gemeinſamen großen Aufgabe beigetragen zu
haben Es war eine der weſentlichſten Aufgaben
im Jahre 1935 innerhalb des Reichsbundes der
Deutſchen Beamten der umfaſſenden beruflichen Ein
heitsorganiſation der Beamtenſchaft der national
ſozialiſtiſchen Weltanſchauung dienen zu können
denn die Beamtenſchaft iſt Mittler zwiſchen dem
Willen Adolf Hitlers als Führer des Staates und
dem deutſchen Volke als Nation Die deutſche Be
amtenſchaft iſt darüber hinaus im verfloſſenen Jahre
in ihre eigentliche Aufgabe eingetreten auf dem Ge
biete der Verwaltung Willensvollſtrecker einer
Staatsgewalt zu ſein die ein einiges großes deut
ſches Volk führt

Ausgerichtet nach dieſen großen Richtlinien natio
nalſozialiſtiſcher Beamtenpolitik ſind auch die Einzel
aufgaben der Beamtenſchaft des Gaues
Halle Merſeburg des Jahres 1935 gelöſt wor
den und in nachſtehendem ſoll ein kleiner Ueberblick
über die nach außenhin in Erſcheinung tretenden und
ſtatiſtiſch feſtgehaltenen Leiſtungen der Beamtenſchaft
des Gaugebiets gegeben werden

Jm Rahmen der Sozialfürſorge des Reichsbundes
der Deutſchen Beamten ſind für beſondere Notfälle
in 57 Fällen 3475 RM als Sonderunterſtützungen
verausgabt worden Auf dem Gebiet des Rechts
ſchutzes iſt in vier Fällen eine Summe von 453,28
Reichsmark bewilligt worden Jm Rahmen zuſätz
licher Sozialeinrichtung für Gemeindebeamte ſind
von der Reichsleitung des Reichsbundes der Deut
ſchen Beamten in 29 Fällen 2259 RM zur Verfügung
geſtellt worden während für 91 Antragſteller Bei
hilfen zum Beſuch einer Verwaltungsſchule in Höhe
von 5540 RM bewilligt worden ſind Darüber hin
aus wurden rund 1000 RM in beſonderen Bedürf
tigkeitsfällen als Beihilfe für Kuraufenthalte ge
nehmigt Jnsgeſamt wurde vom Reichsbund der
Deutſchen Beamten ſomit eine Geſamtſumme von
13215,28 RM ffür Unterſtützungen ver
ausgabt Außerdem wurden 106 Anträge in der
Tuberkuloſenfürſorge bearbeitet und 9850
Reichsmark hierfür zuſätzlich bewilligt Ferner
wurden im Jahre 1935 bis einſchließlich 31 Juli
1935 85 Entſchuldungsanträge mit einer
Schuldſumme von 333 000 RM in Arbeit genommen

Es dürfte in der Oeffentlichkeit noch wenig be
kannt ſein dag der Reichsbund der Deutſchen Be
amten als korporatives Mitglied derNS Gemeinſchaft Kraft durch Freude
angehört Die nachfolgenden Zahlen beweiſen daß
die Beamtenſchaft den Wert und den Segen dieſer
nationalſozialiſtiſchen Einrichtung voll zu würdigen
weiß Aus dem Gau Halle Merſeburg beteiligten

ch aus der Beamtenſchaft 332 Perſonen an Urlaubs
ahrten 933 Perſonen an Wochenendfahrten 3182
Perſonen an Konzerten und ſonſtigen Veranſtaltun
7 322 Perſonen an Sportkurſen Dabei iſt zu be

in h er e tnKra r reude er1 Die en worden i xe im Reichsbund der Deutſchen Beamten be
ehende Abteilung Weibliche Beamte der die
pezielle Betreuung der Beamtinnen obliegt ent
altete beſonders auf dem Gebiete des Winter
ilfswerkes eine rege Tätieine von Geld e gkeit durch gert

Sachſpenden ch ſoz auf das t e ahr i erſtreckte ge
nſamen Arbeitsabenden waren die Beamtinnen

in ihrer Freizeit für das Gemeinſchaftswedes Führers tatig In der großen Auf

Rekonſtruktion der Sangerhäuſer Bluttat Wie Helmboldt erſchlagen wurde
Die Feindſchaft des Mörders mit dem anderen Nachtwächter der Fabrik

Werner Schußmann der bereits früher einmal mit
dem Meſſer auf ihn losgegangen war Schußmann
wurde in Verfolgung dieſes Verdachtes am Donners
tagmittag von ſeiner Arbeitsſtelle weggeholt Er
ſoll wie die in ſeiner Nähe Beſchäftigten erzählen
dabei ſehr blaß geworden ſein Daß er ſchließlich
ein Geſtändnis abgelegt hat iſt bereits bekannt

Wenn wir den Verſuch machen die Tat zu
rekonſtruieren ſo ergibt ſich daß Schußmann am
Silverſterabend gegen 6 Uhr abends an der Fabrik
aufgetaucht iſt zweifellos in der doppelten Abſicht
ſeinen Feind niederzuſchlagen und zugleich er
ſoll ſich in wirtſchaftlichen Schwierigkeiten befun
den haben aus dem Büro Geld zu entwenden
Er hat dabei ein Handbeil als Waffe mit ſich ge
führt Als er den Pförtner unter einem Vorwand
herausgeklopft und dabei entdeckt hatte daß es
gar nicht der mit ihm Verfeindete war hat er an
ſcheinend vorübergehend mit der Ausführung der
Tat gezögert dann aber iſt der Gedanke an den
Geldraub in den Vordergrund getreten und Sch
hat auf dem Hof der Maſchinenfabrik die furcht
baren tödlichen Schläge gegen H geführt Als er
hierauf nicht ohne weiteres an das Geld in den
Büroräumen herankonnte hat er offenbar nun
auch von der Angſt gepackt ſein Beil in einen
Kühlturm geworfen und iſt geflüchtet Obwohl er
die grauenhafte Tat begangen hatte hat er es noch
fertiggebracht anſchließend in Wettelrode mit an
deren zuſammen Silveſter zu feiern Die Mord
waffe iſt nachdem man einen Teil des Kühlwaſſers
abgelaſſen hatte gefunden worden

Die Tat die von unglaublicher Roheit zeugt bleibt
trotz dieſer Deutung dem normal empfindenden Men
ſchen rätſelhaft Anſcheinend hat Schußmann ſich in
ſeinen urſprünglichen Plan derart hineingeſteigert
daß er die Tat dann auch unter den veränderten Um
ſtänden ausgeführt hat Seine Charakteranlage er
gilt als jähzornig und dewalttätig ſpricht für dieſe
Ausdeutung Schußmann war übrigens ſeit mehreren
Jahren in der Maſchinenfabrik beſchäftigt Sein Vater
der ſeit bald 40 Jahren dort tätig iſt hat mit der Tat
nicht das geringſte zu tun

Volksnahe Beamtenſchaft
Ein Jahresrückblick der Beamtenſchaft des Gaues Halle Merſeburg Erfolgreiche

Fürſorgearbeit Schulungskurſe in nationalſozialiſtiſchem Geiſt
gabe der nationalen Selbſthilfe veranlaßte
die Abteilung Weibliche Beamte ihre Mitglieder zur
Teilnahme an Samariter und Luftſchutzkurſen mit
dem Ziele ſämtliche Beamtinnen auf dieſen Ge
bieten fachgemäß auszubilden Als erfreuliches
Zeichen ſozialiſtiſcher Einſatzbereitſchaft der Be
amtinnen iſt die Tatſache zu vermerken daß die Be
amtinnen des Gaues Halle Merſeburg beinahe
100prozentig als Mitglieder der NSV angehören

Beſonders rege Tätigkeit entfaltete die Gauamts
leitung des Amtes für Beamte auf dem Gebiete der
Schulung der Beamtenſchaft Das letzteZiel der Beamtenſchulung iſt aus jedem Beamten
einen überzeugten Jdeenträger des Nationalſozia
lismus zu machen Jn 13 von 16 Kreiſen wurden
im vergangenen Jahre Rednerkurſe eingerichtet Jn
einem Sonderlehrgang in Seeburg im Juni wurden
53 Beamte geſchult Zur Teilnahme an den Lehr
gängen der Landesſchulungsburgen Hirſchberg und
Plaſſenburg wurde vom Gauamt für Beamte monat
lich ein Politiſcher Leiter entſandt Darüber hinaus
ſchickten die Kreisamtsleitungen Politiſche Leiter zu
den Lehrgängen der Gauführerſchule Lützen wo
außerdem noch ein Kurſus für Amtswalter des
Reichsbundes der Deutſchen Beamten des Kreiſes
Merſeburg abgehalten wurde Ferner finden in Er
kenntnis der Wichtigkeit der Perſonalfrage monat
lich beſondere Schulungen der Vertrauensleute ſtatt
in denen die Grundgedanken des Parteiprogramms
und aktuelle Fragen behandelt werden

Alle dieſe Einzelaufgaben zu erfüllen iſt nur mög
lich geweſen weil der Führer das deutſche Beamten
tum wieder zu dem gemacht hat was es in einem
geſunden Staat ſein muß Exponent und
Willensvollſtrecker einer einigenden
Staatsgewalt Dazu war es nötig daß der
deutſche Beamte ſeinem Volke zurückgegeben wurde
und daß das deutſche Volk ſeine Beamten wieder
achten gelernt hat indem im nationalſozialiſtiſchen
Staat bei den Nichtbeamten wieder der Sinn für die
Notwendigkeit der autoritären Arbeit des Beamten
im Dienſte des Staates erweckt worden iſt Ein
enges Vertrauensverhältnis zwiſchen allen Volks
genoſſen und der Beamtenſchaft herzuſtellen bzw zu
feſtigen und zu ſtärken betrachtet die Führung der
Beamtenſchaft im Gau Halle Merſeburg als ihr
oberſtes Ziel Möge ihre Arbeit im Jahre 1936 in
dieſem Sinne den erhofften Erfolg bringen

Bei den Berufsringern
Die Ringkämpfe am Sonnabend und Sonn

tag im Walhalla Theater brachten insgeſamt
ſechs Schulterentſcheidungen und vier unentſchieden
verlaufene Treffen Weltmeiſter Hans Schwar z
kam am Sonnabend erſtmalig mit einem der
ſtärkeren Konkurrenten zuſammen dem 246 Pfund
ſchweren Tſchechoſlowaken Zſpevacek der ſich
äußerſt vorſichtig verteidigte aber nie eine wirkliche
Chance hatte Jn der 17 Minute mußte er auf einen
wuchtigen Ueberwurf von Schwarz auf beide Schul
tern Der hier erſtmalig auf die Matte gehende
Pommer Walter Nitſche zeigte beachtliche Stärke
in ſeinem flotten Kampfe gegen Poſſoff Bran
denburg Mit einem gut angeſetzten Armzug am
Boden wurde Nitſche Sieger nach 18 Minuten
Kampföauer Der Spandauer Bierholz erlitt
gegen den Elberfelder Joſef Kunſt ſeine dritte
Niederlage und zwar bereits in der dritten Minute
durch Hüftzug Zwei weitere Kämpfe blieben un
entſchieden und zwar Karl Coburg Charlotten
burg gegen Joſef Kruml Sudetendeutſcher Ali
ben Abdu Marokko gegen Hermann Schulz

Hamburg
Der Sonntag brachte eine kleine Programmände

rung Die Kämpfe wurden teils recht temperament
voll durchgeführt Der Tſchechoſlowake Zſpeva
eek traf in dem Pommern Walter Richter zwar
auf heftigen Widerſtand konnte aber nach 16 50 Min
einen Schleudergriff zum ſicheren Sieg verwandeln
Ernſt Krien Berlin ſtand gegen den Weltmeiſter

war llcatgeg volle neun Minuten indem er ſich allen
Griſeſtgeſabten Zwiegtlſf mihle et ger ihutern geſchickt entwandt Einem

nern

Montag 6 Januar 1936

beugen Der Hamburger Ludwig Doſe brachte
Ernſt Reuſſel Pommern nach zehn Minuten
durch doppelten Armzug auf die Matte ihm damit
ſeine dritte Niederlage bereitend Unentſchieden
trennten ſich der Marokkaner Ali ben Abdu und
der Sudetendeutſche Joſef Kruml ſowie die bei
den temperamentvollen Ringer Hans Weſtphal
Hamburg und Szymkowſki Polen

Kriegsopfer ſammelten
Bei dem Kampf den der nationalſozialiſtiſche Staat

gegen Hunger und Kälte führt finden ſich immer
neue Helfer die ſich in den Dienſt des Winterhilfs
werkes des deutſchen Volkes ſtellen und durch ihren
perſönlichen Einſatz für die Gemeinſchaft des Volkes
vor allem für die bedürftigen Volksgenoſſen leuch
tendes Vorbild werden Geſtern ſammelten die
Kriegsopfer ſie führten die vierte Reichs
ſtraßenſammlung zu einem vollen Erfolg Kriegs
beſchädigte und Kriegshinterbliebene ja ſogar Kriegs
blinde und Kriegsverletzte in ihren Selbſtfahrern
waren mit ihren Sammelbüchſen auf den Straßen
zu ſehen Wer hätte da der Kriegerwitwe die ihren
Mann auf dem Felde der Ehre hingeben mußte das
Scherflein verweigern mögen Ueberall wo ſie der
Weg hinführte begegneten alle die Sammler und
Sammlerinnen deren Schickſal der Weltkrieg be
ſtimmend zeichnete gebefreudigen Menſchen die ihren
Dank für das große Opfer welches für ſie in
ſchwerer Zeit dargebracht wurde gern mit einer
kleinen Spende abzuſtatten ſuchten

Mit 750 Sammelbüchſen hatten die Kriegsopfer
ſich ſchon in aller Frühe aufgemacht und dann waren
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Aufnahme Molsberger
Kriegerwitwe sammelt mit ihrem Sohn

ſie unermüdlich den ganzen Tag über unterwegs und
ruhten nicht eher bis alle die kleinen Plaketten mit
dem Kopf Friedrichs des Großen an den Mann ge
bracht worden waren Bereitwillig ließ man ſich dieſe
geſchmackvolle Plakette anheften die übrigens ein
Gleiwitzer Eiſenkunſtguß aus der Kunſtgießerei Glei
witz der Preußiſchen Bergwerks und Hütten Aktien
geſellſchaft iſt Den anfallenden Betrag für dieſe
wette hat das Werk übrigens dem WHW über
wieſen

Beſonders ertragreich war wohl die Sammlung
auf dem Marktplatz wo in leuchtender Mittagsſonne
das Trompeterkorps der Heeres und Luftnachrichten
ſchule konzertierte und ſich wie ſchon ſo oft in hoch
herziger Weiſe in den Dienſt der guten Sache ſtellte
Kreisleiter Pg Dohmgoergen ſammelte hier
mit ſeinem Kreisgeſchäftsführer Pg Schimpf und
fand ebenſo viele gebefreudige Volksgenoſſen wie der
Bezirksobmann der NSKOV Gauamtsleiter Pg
Moldmann der auf dem Riebeckplatz in den Nach
mittagsſtunden ſammelte oder wie der Vorſitzende
des Reichsverbandes deutſcher Offiziere Major
Hummel und die zahlreichen anderen bekannten
Perſönlichkeiten von denen viele mit höchſten mili
täriſchen Auszeichnungen geſchmückt waren Jhnen
allen hat die Bevölkerung der Stadt Halle bewieſen
mit welcher Hochachtung ſie zu ihnen aufblickt und
wie gern ſie ihnen für das große geleiſtete Opfer
eine kleine Gegengabe darbrachte

Miſſionskonferenz der Provinz Sachſen Jn
den Tagen vom 9 bis 12 Februar findet in Halle
die Miſſionskonferenz der Provinz Sachſen ſtatt
Das genaue Programm wird noch rechtzeitig be
kanntgegeben

Schornſteinbraud Am Sonnabendvormittag ent
ſtand in einer Wohnung eines Grundſtücks in der
Brunnenſtraße ein Schornſteinbrand Der herbei
erufenen Feuerwehr gelang es den Brand in kurzer
eit abzulöſchen ſo daß nennenswerter Sachſchaden

nicht entſtand

Ein Pferd ſtürzt Am Sonnabendmittag ent
ſtand an der Ecke Kleinſchmieden Gr Steinſtraße eine
Verkehrsſtörung der Straßenbahn da ein Pferd ge
ſtürzt war und auf den Gleiſen liegenblieb Hilfs
bereite Paſſanten brachten das Pferd wieder auf die
Beine

Treue Mieter Am 1 Januar wohnte der Dentiſt MaxBroſſig Jahre im Hauſe Konditorei Alsleben SteinWeg 30 Gleihgeltig i ehe W gehe Leſer de ten Slein

Demnächst beginnt unser neuer
Roman von Artur Brausewetter

Die

Die Handlung dieses Romans führt zum
Teil in heimatliches Land in den winter
lichen Harz und in das Brockengebiet
Jeder Heimatfreund wird deshalb an
diesem Werk des bekannten Schriftstellers

Brausewetter Gefallen u Freude haben

à h TKQ jccqch n

2
Ah

u
ge

Ar
Auf

mittag
dem zu
Mar e

Paulus
Lindigs
das ſer

Spi

Pflichte
Max Li
bei den
Eiſerne
wunder
und im
Ziviljal
habe er
habt 2
geſehen
den Sp
und bis
gehange
mitgenr
ſeiner
funden
fand heo
ſich ver

Nach
des Hei
Klängen
Ruheſtä
rief Ste
des NS
Scheil
Heimge
HFC W
für der
Leibesü
ſchaft el
Ehrung
ſich an
ſanft ſie
dem fei

F

Das
ſpieler
eine Ki
angeloch
begeiſte
glatten
ſchaft
ihrem
beherrſe
wurden
Kölner
artige
hüter
vor all
den geg
kommer

war ga
heiten
Euler
Wechſel
kamen
Toldi a
mit ſche

Zum
Debrec
in Hall
die Un
Erfurt
r
gezeichn
Gäſte d
ungariſ
meterbe
holten
ſprung
Erfurte
einen 6
den Ba
bringe



e 12

Börſe
wird

sbahn

en ſich
bzw

eröff
ſtillem
ie aus
ondere
hie die
er die

ange
Vochen
eitung
he am

fe in
beide

n er
s An

n um
er geMetall

An
Kurs

einen
rüber
ungs

Pfg
ßigten
ands

ad

Aktien
zapiere

tangels
Stadt
nmarkt

Halle

tziffer
ezem

100

lgrar
hſtoffe
trielle

Früh
eichs

sblatt
e An
rſaat

t vom
t des
daupt

t an
n der
Jahre
rwal
ember

t mit
de ſt
R M

erden
Ord

ungs
jedoch

Zu

ht der
Obſt

RM
Abzug

äniſche
nanen

130
26

e nach
WirRoſen

74
je 100
Kohl

rote
zel 40
rettich

100
Schock

8

anuar
ſe un
ndert

e

alle
Stück

Montag 6 Januar 1936

Ah
6 Jannar

Das große Neujahr
Seit alters her heißt in Mitteloeutſchland der

6 Januar der Tag der heiligen drei Nächte das
große Neujahr Die heiligen zwölf Nächte ſind nun

vorbei Die Zeit des Kampfes der Sonne gegen die
Winternacht hat geendet mit dem Siege der Sonne
die nun wieder aufſteigt auf ihrer Bahn Damit be
ginnt endgültig ein neues Jahr in der Natur und da
mit auch im Menſchenleben Unſere Altvorderen
feierten den Tag darum als Großes oder Hohes Neu
jahr

Das neue Leben regt ſich ſchon in der Natur
Sagte man doch z B in der Zerbſter Gegend Die
Bäume bocken d h ſie befruchten ſich Wenn es an
dieſem Tage beſonders windig iſt ſo begrüßt man den
Wind als glückverheißend für das ganze Jahr Ander
wärts wurden an dieſem bedeutſamen Tage die Ge
meindebeamten eingeführt Der Ppoliziſt wie der Hirt
der Nachtwächter wie der Ortsbäcker und im Anſchluß
daran fand ein Feſtſchmaus in der Gemeindeſtube
ſtatt Jn vielen Orten aß man am Großen Neujahr
Klöße Jn jedem dritten Kloß war ein Haſelnußkern
Wer dieſen ein fruchtbringendes Zeichen bekam
hatte im neuen Jahr beſonders viel Glück zu er

warten Recht häufig aß man die ſogenannte Honig
kuchenmärte gebrochenen Honigkuchen über den
Schnaps gegoſſen war

Das Sternſingen war ein uralter Brauch unſerer
Vorfahren den die Kirche mit ihrem Einzug auf die
Heiligen drei Könige übertrug Alle ſpäteren Verſuche
der Behörden den Brauch auszurotten waren ziem
lich ergebnislos waren doch nun mal alle r
gen und Vermummungen Erinnerungen an die er
des Sieges über die Winterrieſen Mit dem neuen
Jahr kam die Sonne wieder das Sonnenrad begann
von neuem ſeinen frohbegrüßten Lauf

Ausbrecher treibt ſich
in den Wäldern umher

Braunlage Die Polizei iſt n immer auf der
Suche nach dem aus dem Amtsgerichtsgefängnis Wal
kenried ausgebrochenen Strafgefangenen der
wegen Diebſtahls vor einiger Zeit feſtgenommen
wurde und vielfach vorbeſtraft iſt W treibt ſich in den
Wäldern um Braunlage herum Er nährt ſich von ge
legentlichen Einbrüchen Wiederholt hat er auch Wald
und Forſtarbeitern das Frühſtück und Kleidungsſtücke
geſtohlen

Vor den Augen des Sohnes getötet
Halberſtadt Nachdem erſt am 2 Januar bei Vor

werk Emersleben ein Kraftwagenunfall zwei Todes
opfer gefordert hat ereignete ſich jetzt bei Wilhelms

höhe ein weiterer Unfall dem wieder ein Menſchen
leben zum Opfer fiel Ein Einwohner aus Deren
burg hatte in Halberſtadt Beſorgungen erledigt Auf
dem Nachhauſewege wurde er am Abend an der Gabe
lung der Straße Derenburg Blankenburg von einem
Laſtkraftwagen angefahren ſo daß er ſtürzte Dabei
geriet der Mann mit dem Kopf unter die Räder des
Wagens Der Kopf wurde vollſtändig zermalmt ſo
daß der Tod auf der Stelle eingetreten iſt Ein Sohn
des Verunglückten wurde Zeuge des ſchrecklichen Vor
falles Er war dem Vater entgegengegangen Jn dem
Augenblick in dem das Unglück geſchah traf er auf
den Vater Der Verunglückte hinterläßt fünf unmün
dige Kinder

Durch Karbid das Augenlicht verloren
Belgern Beim Spielen mit einigen Schulfreun

den bekam der acht Jahre alte Funge des Arbeiters
Noack auf bisher noch nicht geklärte Weiſe Karbid
ins rechte Auge Der Kleine verſchwieg dies zunächſt
ſeinen Eltern und erſt in der Nacht erzählte er
ihnen davon als er von heftigen Schmerzen ge
quält wurde Als ärztliche Hilfe herangeholt wurde
war es jedoch ſchon zu ſpät der Junge hatte bereits
das Augenlicht eingebüßt

Könnern Für das WHW Das Wehrbezirks
kommando Halle /Saale veranſtaltet am kommenden
Freitag abend in Könnern im Goldenen Ring zu
gunſten des Winterhilfswerks ein Konzert das vom
Trompeterkorps der Heeres und Luftnachrichten
ſchule Halle ausgeführt wird

Dehlitz Bau eines Bahndammes Die
Ueberbauten der Saaleflutbrücke bei Dehlitz an der
Saale der Reichsbahnſtrecke Großkorbetha Deuben
r demnächſt durch einen Bahndamm erneuert
werden

e e h e
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Halliſche Nachrichten

Die Geliebte aufgehängt
Der Mörder verhaftet

Nordhauſen Am Sonnabend gegen 13 30 Uhr
wurde im Walde bei Zaunrögen Kr Worbis
die 26jährige Elli Pfaff erhängt aufgefun
den Die von der Gendarmerie angeſtellten Er
mittlungen ergaben den Verdacht daß eine ſtrafbare
Handlung vorliegt ſo daß die Staatsanwaltſchaft in
Nordhauſen benachrichtigt wurde Der Oberſtaats
anwalt begab ſich ſelbſt zum Tatort wo nach einiger
Zeit auch die von ihm benachrichtigte Mordkommiſſion

der Landeskriminalpolizeiſtelle Erfurt eintraf
Nach eingehender Vernehmung durch den Oberſtaats
anwalt legte der als der Tat verdächtig feſtgenommene
25jährige Eduard Siegfried aus Keula am Tat
ort nach anfänglichem hartnäckigem Leugnen ein Ge
ſtändnis ab Er gab zu die Pfaff mit der er ein
Verhältnis hatte in der Nacht aufgehängt zu
haben Die gerichtliche Leichenöffnung muß noch er
geben ob das Aufhängen geſchah als das Mädchen
noch lebte oder ob es bereits tot war

Merſeburger Brief
Merſeburg Am Jahresende konnte Merſeburg

die beachtliche Zahl von 32844 Einwohnern auf
Grund der Feſtſtellungen des Statiſtiſchen Amtes
melden Jn dieſer Zahl ſind das Militär und der
Arbeitsdienſt nicht einbegriffen Merſeburg hatte vor
50 Jahren 1885 erſt rund 17000 Einwohner Jm
Jahre 1905 wurde zum erſten Male die 20000 über
ſchritten Die Stadt iſt ſeit dieſer Zeit ſtändig ge
wachſen Die Bevölkerungszunahme rührt von der
ſtarken Zuwanderung her Auch im neuen Jahre
kann mit dem gleichmäßigen Fortſchreiten einer Zu
nahme gerechnet werden

Jm Jahre 1935 wurden in Merſeburg 629 Kinder
309 Knaben und 320 Mädchen geboren Sterbe

fälle ſind 341 zu verzeichnen Gering iſt allerdings
die Zahl von 280 Eheſchließungen unter rund
34 000 Einwohnern aber auch dieſe Zahl wird
hoffentlich künftig zunehmen zumal die Bereit
ſtellung von neuen Wohnungen tatkräftig und ziel
ſicher fortſchreitet

Infolge der warmen Witterung wurde der Neu
bau des Hauptpoſtamtes in der Adolf HitlerStraße
wieder aufgenommen ſo daß mit dem Richtefeſt in
kurzer Zeit gerechnet werden kann

Für das Baugewerbe fand im Schützenhaus
eine Jnnungsverſammlung des Kreiſes Merſeburg
ſtatt
über die Leiſtungen des vergangenen Jahres Für
das Jahr 1936 wird beſonderer Wert auf die Schu
lungsarbeit der Betriebsführer und der Gefolg
ſchaftsmitglieder gelegt werden

Das Feſt der fünfundzwanzigiährigen ununter
brochenen Zugehörigkeit zur Firma Dobkowitz
konnte die Prokuriſtin Selma Wernecke feiern
Sie erhielt ein ſilbernes Erinnerungszeichen und
eine Ehrenurkunde von der Handelskammer und von
der Firma und deren Belegſchaft wertvolle Geſchenke
die ihr in einer Betriebsverſammlung überreicht
wurden

Leunger Wochenbericht
Lenna Mit der Vereinigung der Allgemeinen

Ortskrankenkaſſen Lauchſtädt Schafſtädt mit
der von Leuna iſt gleichzeitig eine Senkung der
Beiträge ab 1 Januar um ein Zwölftel der bis
herigen Summe auf 5,5 Prozent durchgeführt wor
den Der Sitz der vereinigten AOK iſt Leung
während in Bad Lauchſtädt lediglich eine Zahlſtelle
für Krankengeldauszahlung Ausſtellung von
Krankenſcheinen An und Abmeldungen uſw bleibt
Zum Leiter der Leunger Ortskrankenkaſſe iſt der bis
herige Vorſteher der Lauchſtädt Schafſtädter Kaſſe
Otto Dammköhler berufen worden

Ab 1 Januar wird die Auszahlung von Monats
prämien im Ammoniakwerk wieder eingeführt nach
dem ſie vor einigen Jahren in der Kriſenzeit ein
geſtellt worden war Die Prämien gelangen in den
Betrieben zur Verteilung in denen kein Akkord ge
arbeitet wird Für die Höhe ſind die Rentabilität
des jeweiligen Betriebes und die Leiſtung maß
gebend Ferner iſt beabſichtigt demnächſt wieder die
48ſtündige Arbeitswoche einzuführen nachdem ſeit
Jahren nur 40 Stunden gearbeitet wurde Die
Wiedereinführung der vollen Arbeitszeit iſt ein deut

Jm Bereich der Nordhäuſer Staatsanwaltſchaft iſt
das ſeit dem 4 Dezember 1935 nun bereits der dritte
Mord

Kommiſſariſcher Landrat
Nordhauſen Landrat von Wolffersdorff

der ſeit 1920 das Landratsamt im Kreiſe Ziegenrück
verwaltete iſt vom Reichs und preußiſchen Miniſter
des Jnnern mit der kommiſſariſchen Verwaltung
des Landratsamts des Kreiſes Grafſchaft Hohen
ſt e in in Nordhauſen betraut worden Landrat von
Wolffersdorff übernimmt ſein neues Amt ſchon
nächſte Woche

Heringen Helme Schafwolle geſtohlen
Auf der Domäne wurden fünf Säcke mit Schafwolle
geſtohlen Drei Säcke wurden wieder gefunden
während die übrigen Säcke verſchwunden ſind Die
Täter konnten noch nicht ermittelt werden

Aſchersleben 5000 RM gewonnen Bei der
letzten Ziehung der Reichsarbeitsbeſchaffungslotterie
kam das von einem Aſchersleber gezogene Los mit
einem Gewinn von 5000 RM heraus Der glückliche
Gewinner iſt ein verheirateter Schloſſer

Jnnungsobermeiſter Roth gab einen Bericht

liches Zeichen dafür daß die Geſundung der wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe anhält Die am 2 Januar
zur Ausſchüttung gekommene Jahresprämie die
ſozial geſtaffelt an alle Arbeitskameraden mit einem
Jahreseinkommen bis zu 7200 RM gezahlt wurde
fand gleichfalls dankbare Empfänger r

Was Bad Dürrenberg berichtet
Bad Dürrenberg Das neue Jahr hat bei faſt

frühlingsmäßiger Witterung ſeinen Einzug gehalten
Das alte iſt vergangen Es brachte der Gemeinde
eine faſt völlige Geſundung in finanzieller Hinſicht
Der Fehlbetrag der bei Aufſtellung des Haushalt
planes 1935/36 noch über 67 000 RM ausmachte hat
ſich wie ein Nachtragshaushaltsplan ausweiſt auf
nur 27 000 RM verringert ſo daß zu hoffen ſteht daß
das Jahr 1936 erſtmalig wieder in den Ein und
Ausgaben balanciert Selbſtverſtändlich war die
finanzielle Geſundung nur durch allergrößte Spar
ſamkeit zu erreichen Es mußte daher auf die Aus
führung ſogenannter großer Pläne verzichtet wer
den Dennoch gab es verſchiedentlich Straßen
ausbauten die Anlage von Grünflächen das Pflan
zen von 1700 Bäumen und Sträuchern das Aufſtellen
künſtleriſcher Wegweiſer uſw Die Bahn berichtet
daß die Strecke tagtäglich jetzt von 110 Zügen befah
ren wird unter denen ſich allein 26 Schnellzüge be
finden Dem einen Triebwagenpaar der Strecke
Berlin Leipzig Frankfurt ſoll ſpäter ein ſolches der
Strecke Berlin Leipzig Nürnberg folgen Zur
Sicherheit der Strecke infolge der immer höher wer
denden Geſchwindigkeiten iſt eine Begradigung der
Linienführung im Dürrenberger Bezirk vorgeſehen
Der Berufsverkehr in Richtung Leipzig hat einen
beträchtlichen Rückgang zu verzeichnen der darauf
zurückzuführen iſt daß ein großer Teil der ehedem
in Leipzig und ſeinen Vororten beſchäftigten Arbeiter
jetzt im Ammoniakwerk Merſeburg Unterkommen ge
funden hat Wie uns mitgeteilt wird ſind die Er
nährer von 1300 Dürrenberger Familien das iſt
alſo faſt die Hälfte im Werke beſchäftigt X

Nach zwei Monaten geborgen
Freyburg a U Vor etwa zwei Monaten war der

in der Mitte der 20er Jahre ſtehende ledige Chriſtian
Hildebrandt aus Freyburg aus unglücklicher
Liebe in die Unſtrut gegangen Da er ſich mit einem
Stein beſchwert hatte wurde die Leiche erſt jetzt ge
funden und geborgen nachdem die Umſchnürung ſich
gelöſt hatte Arzt und Polizei waren zur Stelle um
die Feſtſtellungen aufzunehmen

Herzſchlag während des Tanzes
Weißenfels Am Sonnabend fand im Saale des

Feldſchlößchen ein Kameradſchaftsabend ſtatt der
gegen 21 Uhr ein plötzliches Ende nahm Als der
56jährige Lokomotivführer Otto Friedrich aus der
Feldſtraße mit ſeiner Frau einen Tanz begann
wurde er plötzlich von einem Herzſchlag betroffen
und ſank mitten im Saale tot zu Boden Der tra
giſche Tod des Kameraden rief natürlich bei allen
Feſtteilnehmern große Trauer und Beſtürzung her
vor Das Vergnügen wurde ſofort abgebrochen

Jeitzer Gerichtsnotizen
Rache am treuloſen Bräutigam

Zeitz Vor dem im Zeitzer Amtsgerichts
ebäude tagenden Weißenfelſer Schöffengerichtßaitte ſich die 18jährige Martha G aus Zeitz wegen

wiſſentlich falſcher Anſchuldigung zu verantworten
Die Angeklagte hatte ein Verhältnis mit dem W
dem auch ein Kind entſproſſen war Als der Herr
Bräutigam dann mit anderen Mädchen anbändelte
und ſeine Braut vernachläſſigte wurde das Mädchen
von wütender Eiferſucht gepackt Sie ging eines
Tages zur Kriminalpolizei und ſchuldigte ihren
Bräutigam wider beſſeres Wiſſen des Sittlichkeits
verbrechens der Blutſchande und des Einbruchs
diebſtahls an Gar bald mußte Fräulein G ihre
Anſchuldigung widerrufen und auch vor Gericht gab
ſie zu daß an den Anſchuldigungen kein wahres
Wort war Staatsanwalt und Gericht nahmen Rück
ſicht auf die Jugend und die begreifliche Verärgerung
in der ſich die Angeklagte zur Zeit der Tat befand
ſo daß an Stelle einer verwirkten Gefängnisſtrafe
von einem Monat nur auf 60 RM Geldſtrafe er
kannt wurde

Dorfklatſch um Rehe
P G aus Stöſſen hatte ſich wegen übler Nach

rede zu verantworten Der Angeklagte ſtand im
Frühjahr 1935 bei einem Bauer in Hainichen in
Arbeit es wurde ihm im Mai aber wegen Unzuver
läſſigkeit gekündigt Aus Verärgerung ſetzte ſich G
nun hin und richtete eine Eingabe an die Deutſche
Arbeitsfront in der er ſeinen Arbeitgeber u a be
ſchuldigte im Jahre 1934 mehr Rehe abgeſchoſſen zu

haben als ihm vom Kreisjägermeiſter bewilligt
worden wären Angeſtellte Ermittelungen ergaben
daß es ſich um haltloſen Dorfklatſch handelte denn
der Bauer der mehrere Jagdreviere gepachtet hat
hatte nur neun Rehe abgeſchoſſen während er be

rechtigt war zwölf Stück zur Strecke zu bringen
Der Angeklagte hatte zwar ſehr leichtfertig gehan
delt indem er überhaupt nicht wußte wieviel Rehe
ſein Arbeitgeber abſchießen durfte doch wegen ſeiner
bisherigen Unbeſcholtenheit kam er mit 50 RM
Geldſtrafe hilfsweiſe 25 Tagen Gefängnis davon

Zuchthaus für Rückfallbetrug
O L aus Zeitz bereits neunmal vorbeſtraft

hatte ſich wegen Rückfallbetrugs in Tateinheit mit
ſchwerer Urkundenfälſchung zu verantworten Der
Angeklagte hatte einer Ehefrau verſprochen ein
Gnadengeſuch für den Ehemann einzureichen Für
angebliche Bemühungen eines Naumburger Rechts
anwalts knöpfte der Angeklagte der Frau 7 RM
ab und legte auch eine Quittung vor die aus dem
Büro des Naumburger Anwalts ſtammen und von
deſſen Bürovorſteher unterſchrieben worden ſein
ſollte Tatſächlich war L gar nicht in Naumburg
geweſen ſondern er hatte die Quittung ſelbſt an
gefertigt Mit Rückſicht darauf daß der Angeklagte
erſt am 9 September 1935 wegen Rückfallbetrugs zu
neun Monaten Gefängnis verurteilt worden war
wurde diesmal auf eine Zuchthausſtrafe von
einem Jahr und drei Jahre Ehrenrechtsverluſt
erkannt Außerdem wurde der Angeklagte wegen
Fluchtverdachtes ſofort in Haft genommen

15 000 Tiere werden ausgeſtellt

Die 2 Deutſche Raſſegeflügelſchaudie auch in dieſem Jahre die größte und inter
eſſanteſte Geflügel Ausſtellung in der ganzen Welt
iſt findet vom 10 bis 12 Januar in den Aus
ſtellungshallen am Adolf Mittag See in Magde
burg ſtatt Für dieſe Ausſtellung ſind 15 000 Tiere
aller Raſſen gemeldet Züchter aus allen Gebieten
Deutſchlands werden ausſtellen Sowohl in Groß

Hühnern Zwerghühnern und Tauben werden die
beſten Tiere die in den betreffenden Raſſen in
Deutſchland exiſtieren nach Magdeburg geſandt

Der Reichsverband Deutſcher Kleintierzüchter
Reichsfachgruppe Ausſtellungsgeflügelzüchter zeigt
in beſonderen Abteilungen die Raſſegeflügelzucht als
ideale FeierabendBeſchäftigung die Selbſtverſor
gung durch Raſſegeflügelzucht und die Abfallverwer
tung in der Kleinhaltung Die Reichsfachgruppen
Kaninchenzüchter Jmker Pelztierzüchter Reiſebrief
taubenzüchter ſowie der Reichsbund Deutſcher Klein
gärtner Stadtgruppe Magdeburg beteiligen ſich mit
Anſchauungsmaterial und Ausſtellung ihrer Er
zeugniſſe

Der Ausſtellung wird auch
größte Intereſſe entgegengebracht
von Beſuchern liegen bereits aus verſchiedenen
Ländern vor

im Auslande das

Magdeburger Städtiſcher Flughafen
Magdeburg Am Sonnabend wurde in Magde

burg der neue Städtiſche Flughafen eröffnet Damit
wird in der wechſelvollen Geſchichte des Magdeburger
Flugweſens ein wichtiger Abſchnitt beſchloſſen Jn
Magdeburg war es wo der Jngenieur Grade den
erſten Flugverſuch auf deutſchem Boden auf einem
deutſchen Flugzeug mit einem deutſchen Motor unter
nahm Mehrere Flughäfen entſtanden in Magdeburg
unter großen Opfern der Stadt Für ein Jahr beſaß
Magdeburg ſogar einen Waſſerflughafen Als Mag
deburg zum Standort der Luftwaffe wurde ſah ſich
die Stadt genötigt als Erſatzhafen Magdeburg Süd
zu bauen Auch hier hat die Stadt Magdeburg den
größten Teil der Koſten getragen um ſowohl dem
zivilen Flugverkehr wie auch dem Flugſport einen
modernen erweiterungsfähigen Flugplatz und Flug
hafen zu ſchaffen Der neue Flughafen liegt im Weich
bild der Stadt und verkehrstechniſch günſtig Der
Einweihung wohnten Vertreter des Reichsluftfahrt
Miniſteriums und Reichswirtſchaftsminiſteriums der
Sportflieger Organiſationen der Wehrmacht der
Partei und ihrer Giederungen der ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Behörden bei

Den Weihnachtsbaumfür Allezerſtört

Greppin Nachts iſt in Greppin von bisher un
bekannten Tätern der Weihnachtsbaum für Alle ab
gebrochen worden Außerdem wurde der größte Teil
der Beleuchtungskörper geſtohlen Schon in der Nacht
zum zweiten Weihnachtsfeiertag waren bereits ein
zelne Be leuchtungskörper vom Weihnachtsbaum ent
wendet worden

Kurze Nachrichten
Tochſtedt Das Ehepaar Wilhelm Märtens feierte in

körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit das ſeltene Feſt der
Diamantenen Hochzeit

Gerbſtedt Die Witwe Frau Wilhelmine Nichelmann
vollendet morgen Dienstag das 82 Lebensjahr

Gernrode Der Maurer Karl Rammelberg vollendete
das 80 Lebensjahr

Leuna Das Feſt der Silbernen Hochzeit feierte das
Ehepaar Franz Andreas Sonnenplatz 6

Pohritzſch Heute Montag vollendet der Rentner Aug
Kurzer das 78 Lebensjahr

Radefeld Die Witwe Henriette Hingſt vollendete am
4 Januar das 83 Lebensjahr

Spergau Geſtern Sonntag vollendete der Rentner
Franz Zauſch das 79 Lebensjahr

Wetterclienot des R
Wetterbericht des Reichswetterdienſtes

Ausgabeort Magdeburg
Vorausſichtliche Witterung bis 7 Jannar abends

Ausſichten Anfangs auffriſchender Südwind
trübe mild und Niederſchläge Später bei böigem
Weſtwind wieder kälteres Wetter mit Schauern und
ſinkender Temperatur Jm Harz Froſt
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10 Jahre Deutſche Lufthanſa
Von den erſten Paſſagierflügen bis zum regelmäßigen Weltluftverkehr

Wenn in den erſten Tagen des Jahres 1936 die
Vertreter aller europäiſchen Luftverkehrsgeſellſchaf
ten in Berlin zuſammenkommen und hier im Haus
der Flieger von dem erſten deutſchen Reichsluft
fahrtminiſter Hermann Göring feierlich begrüßt
werden ſo iſt es diesmal mehr als eine der regel
mäßig ſtattfindenden Zuſammenkünfte der Jnter
nationale Air Traffie Aſſociation jener Vereini
gung von Luftverkehrsunternehmungen die ſich die
Förderung und Regelung der zwiſchenſtaatlichen
Handelsluftfahrt zur Aufgabe gemacht hat Zeit und
Ort dieſer Tagung ſind beſtimmt worden durch die

gefangen wurde So verſchieden auch die Aufgaben
von Militär und Zivilluftfahrt ſind es zeigte ſich
eindeutig daß ein friedlicher Luftverkehr in Deutſch
land ohne eine ſtarke deutſche Luftwaffe nicht zur
vollen Entfaltung kommen konnte Denn in allen
Staaten iſt beſonders in der Entwicklungszeit die
Militärfliegerei die Baſis für die geſamte Luftfahrt
betätigung eines Landes Beſchaffung des Flug
geräts bei einer geſunden und leiſtungsfähigen Jn
duſtrie Ausbildung des Bord und Bodenperſonals
Anlage der Flugplätze und der übrigen flugſichernden
Bodenorganiſation das ganze große Gebiet der
Forſchung und Erprobung alle dieſe Zweige er

Aufnahme Hanſa Luftbild
Vor zehn Jahren Die Passagiere des offenen Flugzeuges stärkten sich vor dem Start mit einem Schluck Kognak

Tatſache daß der Träger des deutſchen Luftverkehrs
die Deutſche Lufthanſa am 6 Januar 1936
auf ein zehnjähriges Beſtehen zurückblicken
kann

Leicht wurde es der Lufthanſa vom Schickſal in
ihrem erſten Jahrzehnt wahrlich nicht gemacht Jhr
Weg gibt das Spiegelbild der politiſchen und wirt
ſchaftlichen Entwicklung in Deutſchland in den letzten
zehn Jahren er führt aus dem Wirrwarr und der
Zerriſſenheit des Parteienſtaates in die ſichere Ob
hut der Regierung der national ſozialiſtiſchen Er
hebung aus Knechtſchaft und Wehrloſigkeit zu Ehre
und Gleichberechtigung aus der Epoche des Verfalls
auf allen Gebieten des kulturellen und wirtſchaft
lichen Lebens in die Sammlung aller Kräfte für den
Wiederaufbau im Dritten Reich

So verheißungsvoll die Gründung der Lufthanſa
vor zehn Jahren auch erſchien weil ſie der unfrucht
baren aus Staatsmitteln geſpeiſten Konkurrenz im
deutſchen Luftverkehr ein Ende machen ſollte für den
jenigen der auch hinter die Kuliſſen ſehen konnte
waren die Grundlagen der weiteren Entwicklung
durchaus nicht ſo gefeſtigt und geſichert Es fehlte
die ſtarke Hand die das neugeſchaffene Unternehmen
aus dem Widerſtreit der Meinungen und Jntereſſen
befreite und ihm klare Bahnen und Ziele wies Die
erſten Jahre erweckten freilich nach außen den Ein
druck als ob alles beſtens geregelt ſei das Strecken
netz erfuhr eine immer größere Ausdehnung und
Verdichtung und die Zahlen der beförderten Per
ſonen die Mengen an Luftpoſt und Luftfracht ſtei
gerten ſich beträchtlich Die Brüchigkeit des Unter
baus wurde jedoch deutlich offenbar als 1929 von
einer Regierung des parlamentariſchen Syſtems
plötzlich über Nacht die ſtaatliche Unterſtützung auf
die Hälfte herabgeſetzt wurde Mochten ſich auch die
verantwortungsbewußten Beamten der Abteilung
Luftfahrt des Reichsverkehrsminiſteriums dieſem
Verfahren entgegenſtemmen ihr Mühen blieb ohne
Erfolg denn die Handelsluftfahrt war für die poli
tiſchen Größen jener Zeit auch nur ein Objekt mit
dem man Kuhhandel treiben konnte ohne von der
gewaltigen Zukunſtsbedeutung des Luftverkehrs
einen Hauch zu verſpüren Unter welchen Bedin
gungen die Lufthanſa arbeiten mußte zeigt allein
die Tatſache daß der deutſche Luftfahrthaushalt von
Jahr zu Jahr neu feſtgeſetzt wurde während das
Ausland mit ſeinen Luftverkehrsgeſellſchaften lang
friſtige Verträge teilweiſe auf Jahrzehnte ſchloß
Miniſter Göring hat es ſelbſt einmal ausgeſprochen
daß es ebenſo erſtaunlich wie bewunderungswürdig
iſt wie es der Deutſchen Lufthanſa gelang unter dieſen
Verhältniſſen im Wettbewerb mit den ausländiſchen
Luftverkehrsgeſellſchaften einigermaßen Schritt halten
zu können Daß dieſes Ringen um den Beſtand der
deutſchen Handelsluftfahrt in den Jahren 1929 1932
nicht mit einer Kataſtrophe endete dankt Deutſchland
den Lufthanſeaten die mit äußerſter Kraftanſtrengung
und zähem Willen weiterarbeiteten und die niemals
den Glauben an die Wiedergeburt unſeres Vater
landes verloren Als der Führer und ſeine Getreuen
die Geſchicke des deutſchen Volkes übernahmen als
Hermann Göring Reichsminiſter der Luſtfahrt wurde
da war der Tag der ſchönſten Anerkennung ihrer
Leiſtungen für die Deutſche Luſthanſa deren Direttor
Erhard Milch zum Staatsſekretär der Luftfahrt er
nannt wurde gekommen denn Göring gab ihr den
Ehrentitel Kernſtück der deutſchen Luft
fahrt für den nun beginnenden Wiederaufbau Die
letzten drei Jahre 1933 bis 1935 ſtanden dann unter
dem Zeichen eines Aufſtiegs ohnegleichen

Etwa zur gleichen Zeit als die Lufthanſa ge
gründet wurde kamen als Abſchluß langwieriger
luftpolitiſcher Verhandlungen die Pariſer Luftfahrt
vereinbarungen zuſtande Durch ſie wurde im Mai
1926 der deutſche Verkehrsflugzeugbau von den
drückenden Feſſeln des Londoner Ultimatums vom
Jahre 1922 befreit die eine enge Begrenzung der
techniſchen Leiſtungen deutſcher Handelsflugzeuge er

z hatten Aber der dunkle n dess von Verfſailles durch das die deutſche Mili
tärfliegerei zerſchlagen wurde laſtete weiter auch auf
dem deutſchen Luftverkehr der damals 1919 rin
eben rn ſeine Schwingen und derin betſvon Verſailles nicht ein

hielten im Ausland ihren Nährboden vor allem durch
das militäriſche Flugweſen während in Deutſchland
dieſer Unterbau aus den ſpärlichen Mitteln der
Zivilluftfahrt geſchaffen werden mußte Wer ſich
das einmal klarmacht der begreift welche ent
ſcheidende Bedeutung auch für die deutſche Handels
luftfahrt der Tag hatte an dem der Führer dem
deutſchen Volk die Sicherheit des deutſchen Luft
raumes durch die Schaffung der deutſchen Luftwaffe
wiedergab

Unter dieſen innen und außenpolitiſchen Geſichts
punkten muß man die Dinge betrachten um die
Leiſtungen der Deutſchen Lufthanſa in ihrem erſten
Jahrzehnt richtig werten zu können

Die Lufthanſa übernahm von ihren Vorgängern
ein Auslandsflugnetz in dem die wichtigſten
Adern noch fehlten Jn zielbewußter Planung ge
lang es ihr alle Lücken zu ſchließen heute ſind ſämt
liche Hauptſtädte Europas mit den Mittelpunkten des
deutſchen Kultur und Wirtſchaftslebens durch Flug
linien verbunden Der innerdeutſche Luft

Von dieſer Grundlage des innerdeutſchen und
europäiſchen Verkehrs konnte es die Lufthanſa mit
gutem Gewiſſen unternehmen ihren Wirkungsbereich
auch auf diejenigen Schwerflächen der Weltwirtſchaft
auszudehnen die für den deutſchen Handel und die
deutſche Induſtrie von ausſchlaggebender Bedeutung
ſind Aus langjährigen Vorbereitungen erwuchs im
Frühjahr 1934 der erſte regelmäßige Luftverkehr
überein Weltmeer der Flugdienſt nach Süd
amerika der unter Einſatz des neuartigen Hilfs
mittels ſchwimmender Flugſtützpunkte Berlin mit
Buenos Aires über eine Strecke von 13 500 Kilometer
in 35 Tagen verbindet Kühnes Wagen verband ſich
erfolgreich mit kühlem Wägen Jm Fernen Oſten
wurde die Aufnahmeſtellung für einen von Europa
nach den Geſtaden des Pazifik vorſtoßenden deutſchen
Luftverkehr geſchaffen Ueber dem Nordatlantik
ſammelte die Lufthanſa durch Katapultflüge
von Bord der Ueberſeedampfer einen Erfahrungs
ſchatz der ihr einen guten Platz in dem jetzt ein
ſetzenden Wettbewerb um das Blaue Band der
Lüfte ſichert über rund 1500 Kilometer führt jeder
Schleuderflug zur Küſte und bringt einen Zeitgewinn
von 36 bis 48 Stunden Gemeinſam mit dem Fried
richshafener Luftſchiffbau iſt die Hanſa an der Deut
ſchen ZeppelinReederei beteiligt das Streben nach
Verkehrseinheit auch zur Luft iſt damit verwirklicht
die Frage Flugzeug oder Luftſchiff im poſitiven
Sinn des Zuſammenwirkens entſchieden

Das deutſche Volk kann zufrieden ſein mit ſeiner
Lufthanſa Es iſt ihr gelungnn in ſchweren und
dunklen Zeiten zu der Erhaltung einer deutſchen
Luftgeltung an erſter Stelle beizutragen Unter der
Flagge der Lufthanſa wurde in Deutſchland das
Flugzeug und das ſagt viel zum ſelbſtverſtänd
lichen Verkehrsmittel An der Schwelle zu einem
zweiten Jahrzehnt ſtrahlt der Lufthanſa eine lichte
Zukunft Denn Staat und Volk im nationalſozia
liſtiſchen Deutſchland wiſſen welche Werte das Wort
umſchließt veutſche Handelsluftfahrt

Dr Heinz Orlovius

Nikita einſt König von Montenegro wurde
ſeinerzeit für den klügſten und originellſten Herr
ſcher Europas gehalten Als er noch Fürſt der
Schwarzen Berge war vereinigte er in ſeiner Hand
die Funktionen eines ganzen Kabinetts Er war ſein
eigener Miniſterpräſident Kriegsminiſter Juſtiz
Jnnen Außen und Kultusminiſter

In ſeiner Eigenſchaft als Juſtizminiſter hielt
der Fürſt auf einem bequemen Seſſel vor ſeinem

Palaſt in Cetinje ſitzend allabendlich Gericht Um
ſechs Uhr kamen ſeine Montenegriner zu ihm um
Klagen Forderungen und Beſchwerden vorzubrin
gen Diebſtähle anzuzeigen uſw Nikita leitete an
Ort und Stelle eine Unterſuchung ein und ſprach
nach Feſtſtellung der Rechtslage ſoſort ſein Urteil
welches auch gleich in die Tat umgeſetzt wurde Ge
wöhnlich beſtand es in einer Tracht Prügel die dem
Miſſetäter verabreicht wurde

Eines Tages kam der Bauer Stankowitſch und
führte Klage daß ihm in der Nacht acht fette Gänſe
geſtohlen worden waren für den armen Bauern
ein unerſetzlicher Verluſt Als mutmaßlichen Täter
bezeichnete er den nichtsnutzigen Jlia Begowitſch
der ſchon einige Tage um ſein Haus herumſtrolchte

Der Fürſt ließ ſofort Begowitſch einen baum
langen athletiſch gebauten Kerl kommen und unter

Aufnahme Deutſche Lufthanſa
Heute Die dreimotorige Ju 52 auf dem Rollfeld im Flughafen Tempelhot

verkehr war auf Grund des vorher vorhandenen
Konkurrenzbetriebes teilweiſe bereits überfetzt und
die Lufthanſa war zeitweiſe gezwungen dieſe Ten
denz ſogar noch zu verſtärken um aus den Beihilfen
der deutſchen Länder und Städte an Stelle der
mangelhaften Unterſtützung durch das Reich zuſätz
liche Mittel für eine beſſere Ausnutzung ihrer ganzen
Verkehrsorganiſativn zu erwerben Rechtzeitig ging
ſie jedoch von dem Syſtem der ſpinnwebartigen Hüpf
linien ab wo heute ihre Flugzeuge planmäßig in
deutſchen Flughäfen landen da iſt der Aufenthalt
volkswirtſchaftlich gerechtfertigt und zweckmäßig

Aus einer Unzahl verſchiedenſter Flu uMotorenmuſter beſtand einſtmals We der e
kehrsflugzeugpark Unter ſchwierigſten Be

e wurde hier Wandel geſchaffen bis zum
Frühjahr 1933 war es freilich ein unzulängliches Be
ginnen aber nun ſind auf den Flugſtrecken der Hanſa
nur mehrmotorige Großflugzeuge und einmotorige
Schnellflugzeuge eingeſetzt die in jedem internatio
nalen Vergleich voll beſtehen können Die Sicher
eit und Zuverläſſigkeit des deutſchen Flug

war ſtets unerre

zog ihn einem Kreuzverhör Begowitſch leugnete
Während aber die Verhandlung noch dauerte unter
ſuchten zwei Vertrauensleute des Fürſten das An
weſen Begowitſchs und fanden alle acht Gänſe
verſteckt hinter der Bretterwand einer Scheune Bego
witſch überführt geſtand nun den Diebſtahl Der
Fürſt fällte ſofort das Urteil Die Gänſe müßten
Stankowitſch zurückerſtattet werden Begowitſch aber
ſollte für jede geſtohlene Gans eine Backpfeife er
halten Backpfeifen waren beſonders erniedrigend
wurden aber Begowitſch zugeurteilt weil Stanko
witſch ganz arm und der Diebſtahl daher eine be
ſondere Roheit war
Es fand ſich nun aber niemand der ſich getraut

hätte an dem rieſenſtarken Begowitſch die Strafe zu
vollſtrecken Da ſtand Fürſt Nikita ebenfalls ein
Hüne von Geſtalt auf packte den Uebeltäter mit der
linken Hand an der Schulter daß ſeine Knochen
krachten und führte mit der rechten Hand höchſt
eigenhändig die Exekution durch Männer und
Frauen die ſich inzwiſchen auf der Straße ver
ſammelt hatten zählten eifrig die verabfolgten

e und als Nikita den letzten Schlag getan

Montag 6 Januar 1936
2

Becdrohliche tchwimmkonkurrenz

Bild Preſſephoto GmbH Berlin
Bis jetzt galt als aussichtsreichste Bewerberin für das
400 Kraulschwimmen beim Olympia die Inhaberin
des Weltrekords Rie Mastenbroek Holland Doch nun
hat sie eine gleichwertige Gegnerin in der Deutsch
Amerikanerin Erna Kompa bekommen die bei einer
Veranstaltung in Florida die Zeit der Holländerin um
zwei Zehntelsekunden unterbot Unser Bild zeigt Erna
Kompa stehend mit ihrer Schwester Elisabeth die
den amerikanischen Rekord hält und Handley den Be

treuer der amerikanischen Schwimmerinnen 4

Nikita das Original
Von Otto Milo

hatte und Begowitſch losließ da wußten es alle
Der Fürſt hatte ſich geirrt Statt acht hatte er Bego
witſch neun Schläge verabreicht

Der Fürſt gerecht überlegte was nun zu tun ſei
Begowitſch ſelbſt ſchlug vor die eine Backpfeife dem
Stankowitſch zurückzahlen zu dürfen womit der Fall
erledigt wäre Nikita lehnte ab Eine Entſchädigung
an Begowitſch kam auch nicht in Frage Schließlich
aber fand Nikita doch eine Löſung die gerecht war
und ſeinen Montenegrinern ſehr gut gefiel Du
wirſt befahl Nikita dem Begowitſch heute Nacht
wieder bei Stankowitſch einbrechen und dir für die
überſchüſſige Backpfeife die neunte Gans holen
Begowitſch machte ein freudiges Stankvwitſch ein be
trübtes Geſicht Mein Urteil iſt gerecht und unan
fechtbar ſchloß Nikita Morgen nachmittag um
ſechs Uhr hat ſich die Gans im Bretterverſchlag
hinter der Scheune zu befinden von dort wird ſie
wieder abgeholt und hier von mir Stankowitſch ein
gehändigt

Die Sonne ſank hinter den ſchwarzen Bergen das
Gericht war zu Ende Jn der Nacht und am nächſten
Tag entwickelte ſich der Prozeß genau ſo wie
Nitita es gewünſcht hatte

Als Nikita ſich eines Tages zum König ernannte
nörgelten einige Männer ſchimpften darüber und
kritiſierten Einer meinte Er hat ſich zum König
gemacht wozu Es hat ſich nichts im Lande ver
ändert wir leben unſer ruhiges Leben weiter Er
ſelbſt hat ſich auch nicht verändert er iſt der Alte ge
blieben ſitzt vor dem Haus hat keine Krone auf
ſeinem Haupt kein Szepter in der Hand keinen
Purpurmantel um die Schulter Wozu alſo Mit
dem gleichen Recht hätte auch ich meinetwegen

Gouverneur werden können
Dem König der gerade um dieſe Zeit voll be
ſchäftigt war mit Plänen zur Verteilung von Ge
treide an die arme Bevölkerung und mit Vor
ſchlägen und Entwürfen zum Bau von Schulen
Straßen und Spitälern wurden dieſe Worte hinter
bracht Nikita ließ den Mann den er gut kannte ſo
fort zu ſich kommen ernannte ihn zum Gouverneur
der Provinz Kotor und gab ihm ſofort einen hohen
Vorſchuß auf ſein anſehnliches Monatsgehalt

Der Mann war wie aus den Wolken gefallen Er
lud gleich ſeine Freunde Verwandten und Be
kannten ein bewirtete ſie großartig mit Fleiſch Wein
Kuchen und Sliwowitz Zwei Tage lang wurde ge
feiert gegeſſen und getrunken

Am Abend des zweiten Tages berief Nikita ſeinen
neuen Gouverneur zu ſich und fragte ihn Was haſt
du gearbeitet geſchaffen verfügt und beſtimmt in den
beiden erſten Tagen deiner Gouverneursherrſchaft

Der Gouverneur betrunken bis zur Bewußtloſig
keit lallte nur vor ſich hin Der König ließ ihn
ſeinen Rauſch ausſchlafen am nächſten Tag verief
er ihn wieder zu ſich

Siehſt du mein Sohn ſagte er ihm ich bin
König geworden weil ich mich gar nicht verändert
hatte weil ich der alte blieb der für ſein Volk
arbeitet Schulen errichtet Spitäler und Straßen
baut Du aber kannſt niemals Gouverneur ſein
weil du der alte geblieben biſt Du warſt immer
ein Säufer und Verſchwender biſt es jetzt und wirſt
es auch immer bleiben

Womit er dem Beſchämten die Gouverneurswürde
abnahm und ihn dem Gelächter ſeiner Landsleute
preisgab

Die Wirkung von Heidekraft iſt vorzüglich Stuhlgang regelmäßig
Ap ſehr gut fühle mich wie neugeboren und habe wieder
friſches Ansſehen und bin immer munter was früher nicht war
Jedem Bekannten habe ich ſchon die Vorzüge geſchildert und werde
es weiter tun Ich bitte Sie dies zu veröffentlichen werde jedem
Antwort ſtehen weil ich glücklich darüber bin So ſchrieb uns
unterm 4 6 35 Herr Johannes Reuther ſtädtiſcher Arbeiter in
Ludwigshafen a Rhein Ludwigeplatz 6 Viele Tauſende äußerten ſich
ähnlich Ueber 45000 Dank und Empfehlungsſchreiben Die Anzahl
von 42658 wurde am 25 Oktober 1985 notariell beglaubigt Heide
kraft erhält durch ſeinen lebhaft fördernden Einſtuß auf Verdauung
Sto ſel Drüſenfunktionen Nerventätigkeit und andere wichtige

gen den Menſchen jugendlich elaſtiſch leiſtungslüchtig
lebensfroh r eine Meſſerſpitze voll das genügt Erproben

Sie s auchi Heidekraſt erhalten Sie in Apotheken Drogerien und
Reformhäuſern O
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Am Sarge Max Lindigs
Auf dem Nordfriedhof hatte ſich am Sonnabend

mittag ein zahlreiches Trauergefolge verſammelt um
dem zum Jahresbeginn verſtorbenen Bücherreviſor
Max Lindig die letzte Ehre zu erweiſen Man ſah
Aborönungen des Halleſchen Fußball Clubs Wacker
der Ortsgruppe Roßplatz der NSDAP des NSKK
und der Kameradſchaft ehem 36er denen der Heim
gegangene angehört hatte

Der Beerdigung ging eine Trauerfeier in
der Kapelle voraus Den Sarg umgaben Spieler der
erſten Wackerelf im Sportdreß und NSKK Männer
als Ehrenwache Nach dem Orgelvorſpiel Jeſus
meine Zuverſicht hielt Pfarrer Erd mann von der
Paulusgemeinde die Trauerrede Er bezeichnete Max
Lindigs Heimgang als den Abſchluß eines Lebens
das ſeit Beginn des Weltkrieges in mannhafter

Aufnahme Molsberger
Spieler der Wackerliga am Sarge Max Lindigs

Pflichterfüllung verlaufen iſt Für alles Große habe
Max Lindig ſtets ſeine Kraft voll eingeſetzt ſo auch
bei den 36ern im Felde wie die Verleihung des
Eiſernen Kreuzes I und II Klaſſe beweiſe Eine
wunderbare Verbindung von eiſerner Willenskraft
und immer bereiter Kameradſchaft habe er mit in die
Ziviljahre hinüber genommen Auch im Sportsleben
habe er immer dieſes Jdeal der Kameradſchaft ge
habt Den HFC Wacker habe er zu einer der an
geſehenſten Fußballvereinigungen gemacht und ihm
den Sportplatz an der Deſſauer Straße erkämpft
und bis zuletzt habe er an ſeinem geliebten Sport
gehangen Jn ſeinem Heim fand der vom Leben hart
mitgenommene Mann die Quelle ſeiner Kraft in
ſeiner Gattin hatte er eine treue Kameradin ge
funden Wo er echte Freundſchaft und echte Liebe
fand hatte man an ihm einen Freund auf den man
ſich verkaſſen konnte

Nach der Trauerfeier wurde die ſterbliche Hülle
des Heimgegangenen in feierlichem Zuge unter den
Klängen des Chopinſchen Trauermarſches zur letzten
Ruheſtätte gebracht Nach dem Gebet des Geiſtlichen
rief Stabsführer Fennel Magdeburg im Auftrage
des NSKK Führers Hühnlein und des Oberführers
Scheibner unter Niederlegung eines Kranzes dem
Heimgegangenen den Scheidegruß zu ebenſo für den
HFEC Wacker deſſen Vereinsführer Martin Buſchan
für den Ortsgruppenführer des Reichsbundes für
Leibesübungen Tbr Lorenz für die Kamerad
ſchaft ehem 36er der Vereinsführer Kolbe Weitere
Ehrungen des Toten aus dem Trauergefolge ſchloſſen
ſich an Jch hatt einen Kameraden und Wie ſo
ſanft ſie ruhn geſpielt vom Görlach Orcheſter gaben
dem feierlichen Ernſt der Stunde Ausdruck

Ferenevaros verliert in Köln
Das Spiel der bekannten ungariſchen Berufs

ſpieler Mannſchaft von Ferencvaros Budapeſt gegen
eine Kölner Stadt Elf hatte etwa 10000 Zuſchauer
angelockt die von den beiderſeitigen Leiſtungen hell
begeiſtert waren Die Stimmung erreichte durch den

glatten 2 Sieg der Kölner Mannſchaft ihren Höhepunkt Jn der Ballbehandlung
ihrem vollendeten Kopfſpiel und in der Körper
beherrſchung waren die Ungarn unübertroffen Sie
wurden geſchlagen durch den enormen Einſatz der
Kölner Mannſchaft vor allem aber durch die groß
artige Kölner Abwehr in der ſich neben dem Tor
hüter Mombre den Verteidigern Hoenig und Klaas
vor allem der Mittelläufer Vogel auszeichnete der
den gegneriſchen Mittelſtürmer Dr Saroſi faſt voll
kommen mattſetzte Aber auch der Kölner Sturm
war ganz auf der Höhe und nutzte vier Torgelegen
heiten zu einwandfreien Treffern aus Wirz und
Euler vor der Pauſe Fauſt und Michels nach dem
Wechſel holten einen 0 Vorſprung heraus Dann
kamen die Ungarn durch einen feinen Schuß von
Toldi auf 1 heran und ſchließlich ſtellte Dr Saroſi
mit ſchöner Leiſtung das Endergebnis auf 2

UAngarn Sieg in Erfurt
Zum dritten Male ſtellte ſich die Elf von Bocſkay

ebreczin einem mitteldeutſchen Gegner Nach Sieg
in Halle und glatter Niederlage in Dresden waren
die Ungarn am Sonntag Gäſte der Spielvereinigung
Erfurt Etwa 3500 Zuſchauer ſahen die Ungarn in
großer Form Beſonders der Angriff ſpielte aus
gezeichnet So entſpricht der 1 Sieg der
Gäſte dem Spielverlauf Hervorzuheben iſt noch der
ungariſche Torhüter Varga der ſogar einen Elf
meterball hielt Durch Torkay Markos und Teleki
holten die Ungarn bis zur Pauſe einen Vor
ſprung heraus Nach dem Wechſel drängten die
Erfurter zeitweilig und erzielten auch durch Amling
einen Gegentreffer Aber gleich darauf konnte Teleki
den Ball zum vierten Male im Erfurter Tor unter

Turn und Sportberichte der Hallischen Nachrichten

Sachſen Südweſt im Endſpiel
Die Vorſchlußrunde um den Fußball Bundespokal Sachſen ſchlägt Brandenburg 230

Südweſt überraſcht Bayern nach Spielverlängerung 1

Sachſens Sieg über Brandenburg
sk Chemnitz 5 Januar

Der 0 0 Erfolg den die ſächſiſche Fußball
elf in Chemnitz gegen Brandenburg erzielte ent
ſpricht den allgemein gehegten Erwartungen ebenſo
wie dem geſtrigen Kräfte Unterſchied und den ſpiel
techniſchen und taktiſchen Leiſtungen Ja an der
Zahl der Torchancen und der Reife der Stürmer
kunſt gemeſſen hätte auch ein um etwas höheres Er
gebnis noch als durchaus gerecht erſcheinen können
Dabei war es inſofern ein Spiel zweier grundver
ſchiedener Halbzeiten als Sachſens Mannſchaft die
ausgezeichnete Form in der ſie ſich in den erſten
45 Minuten befand nicht bis zum Schluß aufrecht
zuerhalten und durchzuſetzen vermochte Vor allem
war es die Angriffsreihe Kund Munkelt Schön
Helmchen Schlöſſer die in dieſem erſten Abſchnitt
durch die Zügigkeit Energie und Sauberkeit der Ak
tionen begeiſterte Da ſah es lange genug nach einer
höheren Niederlage Brandenburgs aus zumal hinter
dieſem ſchußkräftigent ſächſiſchen Sturm mit Kreße
Kreiſch und Brembach eine ſichere Deckung und eine
fein unterſtützende und ebenſo gut verteidigende
Läuferreihe Roſe Reichardt Müller ſtand Mit der
Halbzeitpauſe war hier aber ein Wendepunkt er
reicht vieles klappte dann bei den Sachſen nicht mehr

burg die Mehrzahl ſeiner Aktionen von links auf
wo mit Dauda der wohl beſte brandenburgiſche
Stürmer ſtand Ueberhaupt waren die Entſprechungen
bei den beiden Mannſchaften erſtaunlich Beide
Deckungen waren gut Thiele nur um ein geringes
ſchlechter als Kreß die Läuferreihen nicht ſehr unter
ſchiedlich die ſächſiſche nur in der Taktik während der
erſten Hälfte erfolgreicher beide Stürmerreihen
hatten im linken Flügelmann hier Kund dort
Dauda die überragenden Kräfte und rechts hier
Helmchen Schlöſſer dort Sienholz Walther die
ſchwächeren Seiten Weſentlicher Unterſchied beſtand
nur in der Leiſtung der Angriffsführer und der Halb
linken zugunſten der ſächſiſchen Mannſch t und das
entſchied

Den zweiten Treffer ſchoß Sachſen in der 62 Mi
nute Ein ſauberes Zuſpiel brachte das Leder von
Munkelt zu Schlöſſer der den Ball Schön vorlegte
und der ſchoß aus nächſter Nähe für Thiele abermals
unhaltbar ein Damit war die Entſcheidung gefallen
Berlins Angriffe riſſen zwar nicht mehr ab führten
aber nur in ſehr wenigen Fällen zu wirklich aus
ſichtsreichen Lagen und in dieſen für Sachſen gefähr
lichen Momenten bewährte ſich Kreß als ein Meiſter
ſeines Faches Auf der anderen Seite ſchien der dritte
Erfolg der Sachſen ſicherzuſtehen als Schön einen
Ball von links zugeſpielt erhielt und allein durch
brach Er wurde aber im Augenblick des allerdings

Bei der gestrigen Reichssammlung der Frontkämpfer hatten sich die Sammler der Ortsgruppe Chemnitz der
NSKOV die auf dem Fußballplatz arbeiten etwas ebenso Praktisches wie Originelles ausgedacht
verlängerter Sammelbüchse bestreichen sie die dichtgefüllten Zuschauerreihen

gelohnt hat

im ſelben Maße ja ein gewiſſer Feldvorteil der
Brandenburger blieb jetzt unverkennbar weil die
ſächſiſche Läuferreihe den Erfolg ſichern wollend nun
ſelbſt mehr und mehr zum Defenſivſpiel überging
was der Elf als Einheit durchaus zum Nachteil ge
reichte Nur die Ungenauigkeit des Zuſpiels der Ber
liner Stürmer und die auch dann noch nicht voll
kommene Aufbauarbeit der Läufer ließen es nur
ſelten zu wirklich ausſichtsreichen Momenten und
kaum jemals zur Gefährdung des ſächſiſchen End
erfolges kommen Der Berliner Sturm beſaß ins
gefamt geſehen auch nicht die Gefährlichkeit und
Form wie im Vorrundenſpiel in Berlin in dem
Brandenburg bekanntlich und das nicht ohne
Glück unſere Mitte Elf auszuſchalten vermochte

Bei kühlem aber trockenem und ſonnigem alſo
idealem Wetter hatte das vor etwa 20 000 Zuſchauern
auf dem PSV Platz in Chemnitz durchgeführte Spiel
in der erſten Halbzeit Großkampfformat ebbte aber
ſpäter aus den angegebenen Gründen mehr und mehr
ab Schöne Situationen ſpielte der ſächſiſche Sturm in
dieſen erſten 45 Minuten heraus vor allem durch den
wohl erfolgreichſten Spieler den Linksaußen Kund
den ehemaligen Nürnberger der durch techniſche Ka
binettſtückchen und ſauberſten Flankenſchlag beſtach
Schon in der fünften Minute wurde durch ihn der
erſte Treffer der Sachſen vorbereitet Eine der herr
lichen Flanken Kunds kam dicht vor dem Tor
herein wo Schön den Ball ebenſo prachtvoll auf
nahm und mit dem Kopfe für Thiele unhaltbar
zwiſchen die Pfoſten brachte 0 für Sachſen und
dabei blieb es da eine Fülle gefährlicher Momente
für die Berliner mit viel Glück erfolglos vorüber
ging So ſchoß Schlöſſer in der 12 Minute knapp
über die Latte ſo wurde ein weiterer Schuß des
ſächſiſchen Rechtsaußen in den rechten oberen Tor
winkel von Thiele gerade noch gehalten und ſo ge
lang es Schlichter dem rechten Brandenburger Ver
teidiger in der 31 Minnte einen auf das von Thiele
verlaſſene Tor fein geſchoſſenen Ball gerade noch von
der Linie mit dem Kopfe wegzubefördern Für
Brandenburg gab es in dieſem Zeitabſchnitt nur
wenig wirklich gute Chancen eine der beſten vergab
der Halbrechte Sienholz II als er in der 37 Minute
dicht vor dem Tor ſtehend eine Linksaußen Flanke
falſch faßte und den Ball daneben ſchoß So blieb
es beim 0 trotzdem der Spielverlauf 5 0 Ecken
für Sachſen klarer für Sachſen geſprochen hatte

Jn der zweiten Halbzeit war das Spiel meiſt

Mit
Eine Idee die sich bestimmt

Aufn Preſſe Bild Zentrale
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zu ſpät angeſetzten Schuſſes zu Fall gebracht an
ſcheinend regelwidrig aber der Schiedsrichter winkte
den ſtürmiſchen Proteſt der Maſſen ab So blieb es
beim 0 dem verdienten Siege der Elf unſeres
Nachbargaues

Elfmeter entſcheidet für Südweſt
Der Bundespokalkampf der Gaue Bayern und

Südweſt war das bisher größte fußballſportliche Er
eignis das in der alten Fugger Stadt Augsburg
zur Durchführung gelangte Da überdies mildes
und ſonniges Wetter herrſchte kam ein Rekordbeſuch
zuſtande rund 16 000 Beſucher hatten die Tore des
SchwabenPlatzes paſſiert An beiden Mannſchaften
gab es in den letzten Tagen keine Aenderungen mehr
Bayern ſtellte Jakob Bader Haringer Reiter
Golöbrunner Oehm Lehner Eiberger Marquardt
Krumm Siemetsreiter Für Südwe ſt ſpielten
Eigenbrodt Konrad Tiefel Gramlich Sold Mantel
Pflug Möbs Schmidt Lutz Fath

Schneller als die bayriſche kam die Südweſt
Mannſchaft ins Spiel Ebenſo augenfällig wie das
genaue Zuſpiel die niemals vernachläſſigte Deckung
und die ſichere Abwehr in der Elf des Südweſtens
waren bald die kleinen Unſicherheiten der bayriſchen
Verteidigung und das beinahe hilfloſe Spiel des
BayernAngriffs vor dem gegneriſchen Tor Der
Südweſten imponierte in ſeiner mannſchaftlichen Ge
ſamtleiſtung dagegen fielen die Bayern ſtark ab
Aber auch techniſch und taktiſch ſah man bei den
Gäſten das etwas beſſere Spiel Lehner ſcharf be
wacht hatte in der 10 Minute eine ganz große Ge
legenheit ausgelaſſen ſpäter kam er nur noch ſelten
in Tornähe Siemetsreiter und Eiberger die beiden
anderen großen Hoffnungen im bayriſchen Angriff
verpatzten einige Torchancen gründlich Auf der
anderen Seite wurde Jakob durch die Südweſt
Stürmer gründlich in Anſpruch genommen Oft
genug mußte der lange Regensburger ſeine ganze
Kunſt aufbieten um Torerfolge zu verhindern Ver
geblich ſtreckte er ſich jedoch als der wieſelflinke Fath
in der 25 Minute an Bader vorbeikam und eine
ſchöne Flanke zur Mitte gab Gegen den Schuß von
Schmidt war kein Kraut gewachſen Südweſt führte

0 und die Zuſchauer begannen die bayriſchen
Stürmer erfolglos anzufeuern Konrad und
Tiefel als Verteidiger ſtanden wie eine Mauer Nach
der Pauſe wurde das Spiel der bayriſchen Mann
ſchaft dann durchgehend beſſer ohne jedoch ganz durch
dringen zu können Schließlich kam der Südweſten
durch Fath zu einem zweiten Treffer den der
Schiedsrichter jedoch nicht anerkannte Schon ſchien
der Sieg der Südweſt Mannſchaft feſtzuſtehen
als in der letzten Spielminute der Ausgleich fiel
Lehner hatte das Leder ſchön nach vorn gebracht ſeine
Vorlage erreichte den Augsburger Mittelſtürmer
Marquardt der ſchnell entſchloſſen einſchoß Damit
De Verlängerung des Spieles notwendig ge
worden

Die Bayern wurden faſt unaufhörlich angefeuert
Dadurch ließen ſich die Gäſte jedoch nicht einſchüchtern
Angriff auf Angriff wechſelte Jn der 13 Minute
fiel die Entſcheiodung Oehm erlaubte ſich im Straf
raum eine kraſſe Regelwidrigkeit die den unum
gänglichen Strafſtoßpfiff zur Folge hatte Der
Rechtsaußen Pflug verwandelte den Elfmeter ſicher
zum zweiten Tor

Keine der vier Mannſchaften die am Sonntag die
Vorſchlußrunde um den Fußball Bundespokal be
ſtritten nahm eine ausgeſprochene Favoritenſtellung
ein So bedeutet weder der Sieg des Gaues Süd
we ſt in Augsburg über Bayern der nach Verlänge
rung mit 1 1 0 errungen wurde noch der
Erfolg Sachſens über Brandenburg in Chemnitz
mit 0 0 eine beſondere Ueberraſchung Die
ſiegreichen Mannſchaften tragen nunmehr am 1 März
das Endſpiel aus

im Gau Mitte
Sportfreunde ſpielen gegen Steinach nur 1z1 Wacker von Deſſau erneut geſchlagen

Die Blauroten gegen Nürnberg 21 in Front
Bei einigermaßen guten Bodenverhältniſſen und

ungewöhnlich ſchönem Wetter konnte das große Pro
gramm der Meiſterſchaftsſpiele im Fußb all geſtern in vollem Umfange durchgeführt wer
den Auf der ganzen Linie gab es Favoritenſiege
ein Zeichen daß ſich die Spielſtärke der einzelnen
Mannſchaften mehr und mehr auf den Normalſtand
eingeſtellt hat der in den Tabellen als Durchſchnitt
der bisher vergangenen Spielzeit mit ihren teilweiſe
heftigen Pendelausſchlägen bereits ſeinen Ausdruck
gefunden hat Davon macht auch

die Gauliga
nur ſcheinbar eine Ausnahme wenn ſie geſtern
einige ungewöhnlich torreiche Ergebniſſe brachte
Kräfteunterſchied und Punktabſtand ſind in ihr nach
wie vor gering ſo daß Tagesergebniſſe hier noch
immer leicht ſtärkere Veränderungen der Reihenfolge
verurſachen können wie es beiſpielsweiſe heute zum
Teil der Fall iſt Die zuſammenfaſſende Meinung
vom Sonnabend daß die reiſenden Mannſchaften
ſich auswärts kaum durchſetzen würden nachdem ſie
in der erſten Serie daheim bereits geſchlagen blieben
fand geſtern ebenſo Beſtätigung wie die beſonderen
Befürchtungen für das Spiel in Halle Die Platz
beſttzer blieben überall ſiegreich lediglich Steinach
erzwang in Halle ein Unentſchieden

Sportfreunde Halle Steinach 08 1
Deſſau 05 Wacker Halle 1
1 SV Jena Viktoria 96 Magdeburg 4
Kricket Viktorig Magdeburg SC Erfurt 1

Der Gaumeiſter behauptet nach wie vor die Füh
rung Wacker Halle iſt durch die Niederlage in
Deſſau in den Kreis derer getreten die die meiſten
Verluſtpunkte haben Videant consules Abgeſehen
von den kleineren Verſchiebungen in der Reihen
folge bleibt in den Grundfaktoren auch heute wieder
unverändert

die Lage an der Front
offen ja Brandenburgs rotweiße Farben lagen jetzt 6 Jan 1936 Geſp Gew Unentſch Verl Tore Punktenicht ſelten in Front Aber nun wurden auch die sV Jena 10 6 3 1 2312 155
Fehler der Berliner Stürmer immer klarer erkennt n
lich Das Zuſpiel war ungenau der Torſchüſſe waren Sohrte valle z 3 ans 173
zu wenig zudem wurde auch ſchlecht geſchoſſen T Lauſcha 10 4 2 11416 1010
ſo daß die ſichere SachſenDeckung die Lage faſt ſtets Steinach 08 190 2 5 13 21 68 12
beherrſchte Wie bei den Sachſen baute Branden S Erfurt 9 2 2 5 7190 612

Wacker Halle 11 3 3 5 22 18 13SpVg Erfurt 11 4 1 6 19 24 13Viktoria 96 9 1 3 5 16 22 13
104 38 28 38 178 178 104 104
Die Bezirksklaſſe

kam diesmal ebenfalls ohne Ueberraſchungen aus
wenn man nicht die glatten Erfolge der führenden
Mannſchaften als ſolche anſprechen will Jm ein
zelnen ſpielten geſtern

Halle 96 Wacker Mückenberg 1
VfL Bitterfeld Sportverein 98 Halle 0
Ammendorf 1910 Preußen Merſeburg 1
Merſeburg 99 TR Weißenfels 0
Spielvergg Neumark Wacker Nordhauſen 0 2

Aufnahme Molsberger
Schuß Häublers Sportfr wird vom Steinach Torwart
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bisher noch nicht ganz hoffnungslos ſchien ſo
geſtrige neue Niederlage gegen Nordhauſen die
nungen auf Rettung doch erheblich vermindert Da

jaſt überall die in der Reihenfolge höher ſtehenden
Mannſchaften ſiegreich blieben ergeben ſich nur ge

6 Jan 1936
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Weißenfels Sportfr Naundorf 0e rzgelbKarea 05 Sportvereinigung Zeitz 4

Beſonders bemerkenswert iſt der Erfolg des Tabvellenerſten Sportv Zeitz in Naumburg der für 05
in dieſer Spielzeit die erſte Niederlage auf eigenem
Gelände bedeutet Wenn die Situation für re

a

Hoff

ringe Aenderungen für
die heutige Marſchordnung

Geſp Gew Unentſch Verl Tore Punkte
SpVg Zeitz 13 11 0 2 41 20 22 4Halle 96 15 12 1 2 46 17 25 5Merſeburg 99 14 9 1 4 33 21 19 9VfL Bitterfeld 15 8 3 4 38 27 19 11Ammendorf 1910 13 5 4 4 25 21 14 12
Naundorf 14 7 1 6 37 26 15 18Tumg Weißenfels 14 6 2 6 25 58 14 14
Naumburg 05 13 4 4 5 30 38 12 14SV 98 Halle 15 7 1 7 37 28 15 15Preußen Merſeb 14 5 2 7 31 30 12 16Wacker Nordh 13 3 1 9 16 30 19Wacker Mückenb 15 4 2 9 29 50 10 20
Schwarzgelb W 16 5 1 10 26 43 11 21
SpVg Neumark 14 1 1 12 19 40 25

198 867 24 87 4433 433 198 198
Steinach denkt nicht an Abſtieg

Wer darüber noch Zweifel hatte der wurde geſtern
am Roſengarten eines Beſſeren belehrt Wenn

Sportfreunde Halle und Steinach 08 ſichhier 1 gerechtermaßen die Punkte teilten ſo ſtand
das Spiel doch vornehmlich unter dem Eindruck daß
die Gäſte aus Nordthüringen drauf und dran ſind
an ihre beſten Zeiten anzuknüpfen Die Mannſchaft
zeigte wieder wie einſt bei vorbildlicher Energie ge
ſundem Kampfgeiſt und fairer Einſatzbereitſchaft eine
recht ordentliche Geſamtleiſtung In allen Reihen gab
es ausgeſprochen führende Kräfte ſo in Mittel
ſtürmer Müller lI Mittelläufer und nicht zuletzt dem
Torwart Zitzmann dem zweifellos der Ruhm des
Tages gehörte Unſere Veikhen hatten mit ſolchem
Widerſtand offenbar nicht gerechnet Böttcher gab ſich
zwar alle Mühe den Gang der Dinge zu gutem Ende
zu zwingen aber er fand beim nicht ſonderlich auf
gelegten Fnnenſturm nicht die rechte Gegenliebe Es
iſt in Halle modern geworden im Angriffsſpiel zu
fummeln Schnelle Ballabgabe ſteil raum
greifend kräfteſparend gefahrbringend das ſah
man nur bei den Gäſten Die beiden Flügelſtürmer
Marx und insbeſondere Hendreich erwieſen ſich als
ſchärfſte Waffen Wann immer es Ausſichten auf
Erfolg gab dann waren es Flanken die ſie ſchufen
Doch ſtand dann immer noch der treffliche Torhüter
der Gäſte in letzter Jnſtanz

Und dennoch Das Spiel als Ganzes war ſchön voll
raſſiger Energie und Spannung wozu der knappe Stand
und ungewiſſe Ausgang nicht wenig beitrug Die An
ſangsviertelſtunde ſtand ziemlich klar im Zeichen der
Gäſte die mit enormem Druck mit überlegener Schnellig
keit die Veilchen zurückdrängten Dabei gabs in der
14 Minute einen Treffer für ſie als der Links außen
eine Flanke vom anderen Flügel doch noch verwandeln
konnte Die Sportfreunde waren ſichtlich nervös und
wenig ſpäter konnte Thieme gerade noch einen zweiten
Erfolg für Steinach verhindern Dann wurde der Kampf
offener die Gegenangriffe der Platzbeſitzer häufiger und

oft dank der Vorarbeit von Hendreich auch gefähr
licher Treffer gelangen dabei aber bis zur Pauſe nicht

Die zweite Hälfte zeigte daß die Gäſte mit ihren Kräf
ten wohl etwas Raubban getrieben hatten Die Veilchen
waren lange Zeit groß im Angriff ſo daß der Partner
nur mit verſtärkter Abwehr einigermaßen ſtandhalten
konnte In der 9 Minute gelang nach mancher trefflicher
Abwehrarbeit von Zitzmann doch der verdiente Aus
gleich Marx ſchoß eine Flanke von Hendreich unbe
hindert ein während Steinach vergeblich Ball aus
reklamierte Um die 30 Minute gab es einen Elf
meterball für Halle den Böttcher prächtig placierte
und Zitzmann dennoch zur Ecke fauſten konnte Der
Sieg war wieder einmal mehr in dieſem Spiel an dem
tüchtigen Torwart der Gäſte geſcheitert

Wenn ein Meiſter ſpielt
erwartet man Tore Einige Zeit dauerte es freilich
ehe es ſoweit war und Halle 96 WackerMückenberg mit 1 und Rieſenſchritten auf und
davonlief Wie ſchon vor dem Spiel ſo ſah es auch
in ſeiner ganzen erſten Hälfte 1 nicht nach ſo
klarem Siege der Platzbeſitzer aus Aber am Ende
konnte man das 1 weder zu hoch noch ſchmeichel
haft nennen Jhr Partner mußte ſchließlich froh ſein
nicht noch höher verloren zu haben Die Blauroten
ſind zur Zeit gut in Schwung Trotz einiger Mängel
infolge Umbeſetzung der Läuferreihe M Krampe
fehlte ſah man geſtern wieder planvolle überlegte
Zuſammenarbeit die den Gegner manchmal einfach
ſtehen ließ Um ſo vermunderlicher man muß das
immer wieder feſtſtellen die Mühe die es koſtete
in der zweiten Hälfte die kleine Wendung zu er
folgsſicheren Angriffsmethoden fertigzubringen Und
auch da noch ließ man einen Großteil von Erfolgs
möglichkeiten ungenutzt blieb die ſpezifiſche Tor
ausbeute relativ gering Man ſoll ſich bei den Blau
roten nicht täuſchen in dem Schritt vom ſchönen
Spiel zum zwingenden Erfolg liegt die Meiſterſchaft

Die Hintermannſchaft erweckte nicht den ſonſt ge
wohnten Eindruck unfehlbarer Sicherheit Die Gäſte
aus Mückenberg hatten der guten Zuſammenarbeit
egenüber einen ſchweren Stand Gleichwohl ließ die

annſchaft gute Technik erkennen Insbeſondere
ihre Stürmerreihe vermochte ſich wieder und wieder
ut zur Geltung zu bringen und der heimiſchen
intermannſchaft häufiger bange Minuten zu be

reiten Schwach war und blieb die Läuferreihe der
es nie gelang die Fäden der Spielhandlung führend

die zu bekommen obwohl auch hier der ein
zelne durchaus nicht ausfiel Auch der Torwart er
wies ſich nicht als großer Könner

Jm Anfang war das Spiel n
war du Jlſki bald in

einigermaßen v
rung gegangen dozäſte in der 10 Minute Je ne Flanke

en ausgleichen P Freude war nur von
Schon in der 12 Minute hatte wiederum

einem ich durchgewiſchten uß in die
Ecke den alten Vorſprung wiederhergeſtellt dabei

es bis zur Pauſe ſein Bewenden obwohl die Blau
die letzten Minuten faſt ſrändig in Angriff

der Pauſe blieb Warnecke weitSteilvorlagen a wie ine wo p
eine Toes c derWarnecke ſchnellSee Abwehr fahrend im Allei 1 undMinutee r

rnecke viertene Aue S
der 14 Minn

1 aus

Halliſche Nachrichten
der über dreitauſendköpfigen Zuſchauermenge Der

Sieg kam allerdings durch Elfmeter alſo dem
äußeren Augenſchein nach etwas glücklich nichts
deſtoweniger aber vollauf verdient Deſſau hatte die
weitaus zahlreicheren und gefährlicheren Tor
gelegenheiten und hätte bei etwas mehr Glück ſchon
in der erſten Halbzeit höher führen müſſen

Svoft die beiden Mannſchaften früher einander
gegenüberſtanden ein Sieg glückte den 05ern nie
mals Auf der einen Seite iſt das Können der
Daſſauer zweifellos gewachſen auf der anderen Seite
iſt es aber auch nicht mehr der alte Wacker Das
Schmerzenskind iſt auch hier die Stürmerreihe die
ſelbſt als 05 in der zweiten Halbzeit erheblich nach
ließ keine geſchloſſene Leiſtung aufbrachte Der reprä
ſentative Linksaußen Schlag wurde erfolgreich ab
gedeckt und damit war es um die Hallenſer geſchehen

Ein flottes Tempo kennzeichnete die erſte Halb
zeit Es war ein heißes Ringen um Erfolge 05s Zu
ſpiel klappte beſſer Lange bildeten die rotweißen
Stürmer ernſte Gefahr für Wacker Ein ſchönes
Kopftor von Elze war die einzige Ausbeute Wacker
bekannte ſich noch lange nicht geſchlagen und ging
nach der Pauſe mit friſchem Mut los Bei 05 wurde
die Hintermannſchaft ſtark überlaſtet und operierte
nicht mehr ſo ſicher wie vordem Jm übrigen machte
ihr auch die tiefſtehende Sonne zu ſchaffen Da knallte
plötzlich nach 20 Minuten Spieldauer ein Ball gegen
die Latte Mattſcheck bekam das Leder nicht zu faſſen
es kam zu Acke der unhaltbar einſchoß Aber ſchon
die nächſten Minuten brachten die Entſcheidung Herr
mann wurde vom Wackerverteidiger regelwidrig be
hindert Den zweifellos berechtigten Elfer ſchoß Paul
unhaltbar ein

Hohes Ergebnis in Jena

Der 1 Sportverein Fena Viktoria 96Magdeburg trennten ſich mit 2 4 Die
Magdeburger Gäſte hatten das Pech den Gaumeiſter
in einer ausgezeichneten Form anzutreffen Es will
ſchon etwas heißen einem ſo vorzüglichen Tormann
wie Quandt acht unhaltbare Bälle in den Kaſten zu
ſetzen Er iſt an der hohen Niederlage ſchuldlvs und
hat das Verdienſt viele ſchöne Schüſſe unſchädlich ge
macht zu haben Sein Gegenüber hatte nicht ſo viel
zu verhindern aber auch er mußte einige ſchwere
Bälle meiſtern Die Jenger Elf hatte keinen ſchwachen
Punkt und verdient ein Geſamtlob Jena war tech
niſch ſtark überlegen An dem Torſegen waren vier
Stürmer beteiligt der fünfte Schipphorſt hat aber
die Erfolge mit vorbereitet Ausgezeichnet war die
Läuferreihe Sie gab Jena ein ſtarkes Uebergewicht
Das Schußdreieck war gut

Die Viktoria Mannſchaft hat trotz der Niederlage
gefallen Die Verteidigung wehrte ſich ſo gut es ging
Die Läuferreihe kam allerdings wenig zum Aufbau
Sie wurde ſtark in die Verteidigung gedrängt

Schon der Start zu den Fußballſpielen um den Vereinspokal
brachte einige kaum erwartete Ueberraſchungen aber auch recht
aute Leiſtungen von Mannſchaften der 2 Kreisklaſſe und damit
erwartete Ergebniſſe Leider fand auch ein Spiel in Niet
leben ein vorzeitiges Ende da es einige Spieler nicht unter
laſſen konnten tätlich zu werden ſo daß ſich der Schiedsrichtergezwungen fah das Spiel ab zubrechen

Jn Halle überraſchte Favorit nach der unangenehmen
Borüſſig a nach der angenehmen Seite denn Favorit
untertag auf eigenem Platz gegen Canena 3 und dies
nicht einmal unverdient Nachdem Favorit gegen eine führende
Berliner Gauligamannſchaft ſo glänzend beſtehen konnte ent
ſchuldigt die ſchwache Leiſtung in dieſem Pokalſpiel gegen
Canena auch nicht die Einſtellung einiger Erſatzleute Be
ſonders ſchwach war die Verteidigung die ſonſt die Stütze der
Mannſchaft iſt Canena kam in dieſem Spiel ſogar zu einer

Führung mußte ſich dann zwar den Ausgleich gefallen
laſſen ſchaffte aber doch noch kurz vor Schluß den Sieg

Beſſeres Stehvermögen verſchaffte Boruſſia gegen den
VfL Dölau in der zweiten Halbzeit einen auch zahlenmäßig
verdienten 10 Siea Jn dem erſten Spielabſchnitt waren die
Gäſte den Boruſſen ein gleichwertiger Gegner ſie erzwangen
nach einer 0 Führung von Boruſſia den Ausgleich mußten
aber nach dem Seitenwechſel den Platzbeſitzern das Spiel ganz
überlaſſen da die Gaſtmannſchaft nicht durchzuſtehen vermochte

Man muß auch Niederlagen vertragen können

Dies ſei dem Vfe Merſeburg ins Stammbuch geſchrieben
denn wenn einmal der Gegner zu einer beſonders guten viel
leicht beſſeren Leiſtung ſich aufſchwingt dann iſt eben gegen
dieſe Tücke im Spielgeſchehen auch mit Macht nichts zu ändern
Zöſchen hatte gegen VfL Merſeburg nichts zu verlieren die
Mannſchaft wartete mit einer guten Leiſtung auf gegen die
die Domſtädter machtlos waren Bis lange nach dem Seiten
wechſel ſtand das Spiel 1 aber Zöſchen ſchaffte noch den Sieg
Von Zöſchen erhielt ein Mann von Merſeburg zwei Mann
Feldverweis

Zwar verdient aber doch mit Glück
gewann Landsberg in Brachſtedt 1 denn bis etwa
zehn Minuten vor Schluß ſtand das Spiel noch 1 Einige
Härten brachten dann Landsberg zwei Elfmeter ein die ſicher
verwandelt wurden und ein Fehler des Torwarts verſchaffte
vorher bereits ein weiteres Tor Brachſtedt war auch mit
Erſatz ein ſtarker Gegner

Techniſch ſehr gute Leiſtungen
ſicherten Weiſe in Schotterey ein 1 und wenn die
Hintermannſchaft von Schotterey nict ſo aufmerkſam und ſicher
geſgeettet hätte wäre der Sieg für Weiſe noch höher aus

efallen

Gau I Oſtpreußen Pruſſia Samland Königs
berg Preußen Danzig 2 BuEV Danzig VfB
Königsberg 0 w eV Zur 0 MSV v d Goltz Tilſit Maſovia
yck 1

Gau II Pommern VfL VfB Stettin 3 Poli
zeiStettin Greifswalder SC 1 HerthaSchneide
mühl Pfeil Lauenburg 1 Viktoria Sto uber
tusKolberg 3 Viktoria Kolberg Sturm Lauen
burg 7

Ganu III Brandenburg Minerva 93 Berliner
Sportverein 92 1 Geſellſchaftsſpiele Tennis

Boruſſia /Blauweiß komb Warta Poſen 2 VfB
Pankow Preußen Stettin 1 Wacker 04 HerthaBSC 4 ß

Gan IV le Ratibor 03 VfB Breslau1 Breslau 06 Vorwärts Breslau 2 Breslau 02

t per i reine erort Gleiw 5 reußen HindenburgDeloſel dines 1 aBau n FC 93AltongHolſteinKiel 3 e Polizei Lübeck 7Sperber Hamburg nionA on 0 n
San VII Hannover 96 Kometn Bremen e raun r Osnabrück

1 WerderBremen VfB Peine ildesheim 06
Arminig Hannover 1 RAlgermiſen lott 0 Sr Rahen Wert arbuts

Gau IX falen FC r geee 08 Erle
GermaniaWeſtfaliaHerne 1 SpielvereinigungHerten

ne e
An I IIITTTTI

mit 0 Wins

Kricket ſchlägt auch SC Erfurt
Kricket reichte in der erſten Hälfte noch nicht an die

früheren Leiſtungen heran Wohl war der Zu
ſammenhang zwiſchen Läufer und Angriffsreihe
feſter der Aufbau ſicherer Aber die Zuſammenarbeit
in der Angriffsreihe war doch nicht immer ganz
reibungslos weil dem Zuſpiel zuweilen die Ge
nauigkeit fehlte oder eigenmächtiges Spiel beſonders
im erſten Abſchnitt die Einheitlichkeit ſtörte Auch
Kreher gebrauchte geraume Zeit um auf volle Touren
zu kommen Ueberdies zögerte Krebs oft bis er be
drängt wurde wodurch brauchbare Flanken in Fragegeſtellt waren Aber eine unbändige Kampfkraft
machte vieles wieder gut Beſonders Laſſahn war
recht kampffreudig und offenſiv eingeſtellt Dieſem
Einſatz war es ſchließlich zu verdanken daß die Rot
hoſen ſich im zweiten Abſchnitt weſentlich wirkungs
voller durchſetzten zumal da das Stehvermögen der
Deckung keinen Wunſch offenließ Und als Krebs
mit Buſſe getauſcht hatte Erfolge in größerer Zahl
ſich einſtellten und die Gäſte klein beigeben mußten
da ging Kricket ganz aus ſich heraus da erreichten ſie
das alte Niveau um ſo mehr als jetzt auch die
Flügel ſtärker als zuvor ins Treffen geführt wurden
SC Erfurt zeigte anſprechende Feldleiſtungen

Flaches Paßſpiel und ausgeprägtes Kopfſpiel

Merſeburg 99 TuR Weißenfels 0 0
Schon die letzten Kämpfe der 9er zeigten daß

die Mannſchaft im Kommen iſt und auch in dieſem
Spiel wurde man in dieſer Annahme beſtärkt
Kraftvoll energiſch und mit weiten Vorlagen an
die Flügel nahmen die Blaugelben den Kampf auf
Die ſich heftig zur Wehr ſetzende Weißenfelſer Hinter
mannſchaft ließ ſich allerdings nicht gleich über
rumpeln Erſt fünf Minuten vor Halbzeit gelang
es Röſiger ſeine Mannſchaft in Führung zu bringen
Nach der Pauſe trat die Ueberlegenheit der 9er
immer mehr zutage und unter dem Einſatz präch
tigen Kampfgeiſtes von Reinmann und Bieda wurden
die Gäſte meiſt in ihrer Spielhälfte feſtgehalten
Röſiger konnte das Ergebnis mit zwei Langſchüſſen
bald auf 0 ſchrauben und Wunſchel erhöhte durch
Kopfball auf 0 Jn der Hintermannſchaft der
9Her überragte Bach der den Gäſten kaum Gelegen
heit bot bis in den Strafraum der er einzudringen
Auch Heine der für den verletzten Greimel den
Mittelläuferpoſten einnahm bot eine ausgezeichnete
Partie Die Weißenfelſer hatten ihre beſten Leute
im Schlußdreieck ſonſt wäre das Ergebnis für ſie
noch ungünſtiger ausgefallen
Neunmark muß zwei Punkte an Nordhauſen abgeben

Ein erbittertes Ringen lieferten ſich die Abſtiegs
kandidaten in Neumark und mit viel Geſchick wurden
die Tore geſichert Jn der Torſicherung waren die
Nordhäuſer glücklicher dran denn der Gaſtgeber
hatte einen ſchnellen Angriffszug nach vorher

Der Fußball im Saalekreis
Vereins Pokalſpiele mit und ohne UAeberraſchungen Favorit VfL Merſeburg

und Braunsdorf bereits ausgeſchieden
Nicht voll überzeugen

konnte VfB Schkeuditz in Wehlitz 5 denn Schkeuditz
war wirklich nur in der erſten Halbzeit beſſer als ſein
Beim Seitenwechſel führte Schkeuditz 0 dann kam Wehlitz
gut auf ſchaffte drei Tore wogegen Schkeuditz nur zu zwei
weiteren zählbaren Treffern kam

Zäher Eifer und gute Leiſtungen
ſicherten Schladebach gegen Braunsdorf ein 1Von Schladebach hätten wir eine Leiſtung wie in den erſten
45 Spielminuten kaum erwartet Braunsdorf ließ ſich von
ſeinem Gaſtgeber überraſchen und kam viel zu ſpät in das
Spiel um den Vorſprung von Schladebach noch einholen
zu können

Erwartet ſicher gewonnen 10 0
hat Kayna gegen Meuſchau Die Gäſte aus Meuſchau
haben für derartige Spiele in dieſem Spieljahr keine Erfahrung
ſie waren meiſt in ihre eigene Spielhälfte zurückgedrängt

Knapp aber verdient
2 gewann Am s dorf in Wangsleben und doch hätte ſich bald

eine Verlängerung notwendig gemacht wenn nicht noch kurz
vor dem Abpfiff der längſt fällige Siegestreffer geglückt wäre

Viel Mühe hatte Beung um auf eigenem Platz gegenFreienfelde einen knappen Sieg ſicherſtellen zu können
Freienfelde wartete mit einer guten Leiſtung auf gegen die
der Vertreter der 1 Kreisklaſſe ſchwer zu kämpfen hatte
Bereits in der erſten Halbzeit ſtand der Sieg von Mücheln
in Querfurt ſicher dann allerdings kam Querfurt tüchtig auf
und Mücheln hatte viel Mühe den einmal gewonnenen Vor
ſprung zu halten

Etwa 80 Minuten mit zehn Spielern durchſtehen mußte
Morl gegen Brachwitz und dies wurde der Mannſchaft 4 zum
Verhängnis Jmmer überlegen war Stedten gegen Obhauſen
ſo daß der Sieg auch zahlenmäßig verdient war Nicht
unverdient aber erſt in der Verlängerung kam Schiepzig Salz
münde in Eisdorf zu einem 1 Wiederholt muß das Spiel
Wettin gegen Nehlitz werden weil ſich beide Mannſchaften völlig
gleichwertig waren und trotz Verlängerung nur ein 1 erzielt
werden konnte

Ueberraſchend hoch ließ ſich Müllerdorf Zappendorf auf
eigenem Platze von Oberröblingen 6 abfertigen Obwohl
nur zehn Mann im Spiel gewann Wörmlitz in Holleben gegen
HollebenDelitz doch noch 2 Einen ſchwarzen Tag hatte Als
leben im Spiel gegen Löbejün 4 Löbejün ſtellte die ge
ſchloſſenere Einheit Wenn Piſſen in Günthersdorf 6 unter
lag ſo iſt dies immerhin noch ehrenvoll da Piſſen nur gegen
untere Mannſchaften ſpielt Recht tapfer wehrte ſich Oſtrau
gegen Rothenburg 5 Wegen Tätlichkeiten beim Stande von

0 für Nietleben wurde das Spiel Nietleben gegen Lettin ab
gebrochen bis dahin war Nietleben immer beſſer und hätte
wahrſcheinlich bis zum Schluß noch höher gewonnen

Fußball Gauligaſpiele im Reiche
Düſſeldorf FV 08 Duisburg 2 Rotweiß Ober
hauſen VfL Preußen Krefeld 0 Schwarzweiß
Eſſen Boruſſia Gladbach 2

Gau XI T Helrhein Stadtelf Köln Ferenc
varos Budapeſt 2

Gau XII Nordheſſen Boruſſia Fulda Germania Fulda 1 SV Bad Nauheim VfB Friedber
2 Kaſſel 03 FC 93 Hanau 2 Kurheſſen Kaſſe

gegen Heſſen Hersfeld 2
Gau XIII Südweſt FSV Frankfurt Boruſſia

Neunkirchen 2 Opel Rüſſelsheim Phönix Lud
wigshafen 1

Gau XIV Baden SV Waldhof VfR Mann
heim 4 Karlsruher FV Phönix Karlsruhe 0
Freiburger FC 1 FC Pforzheim 1

Gaun XV Württemberg Ulmer FV 94 SV
Feuerbach 5 Sportfreunde Stuttgart Spielver
in aung Cannſtatt 1 VfB Stuttgart SSV Ulm

Gau XVI Bayern ASV Nürnberg Spielver
einigung Fürth 1

Sunderland hält den Vorſprung
Als gewiſſe Seltenheit darf verzeichnet werden daß von den

ußball Punktſpielen der erſten engliſchen L g a nur vier
eimſpiele gewonnen wurden Ebenſo oft ſiegten die beſuchen

den Mannſchaften unter denen ſich Sunderland be
ſand das den ſchweren Kampf gegen Mancheſter City mit 0
gewänn Zwiſchen Derby County das die Bolton Wanderere

und Sunderland liegen unverändert ſieben
nkte, Dieſer Vorſprung dürfte für Sunderland an Endſäugt e Formverbeſſerung der Mannſchaft von
on Villa hält an Auf eigenem Pl behielt ſie gegen

ortsmouth mit 2 die Oberhand Der Hoffnungsſchimmer
ehe r g wach vorläufig bleibt Aſton Villa noch auf

au

dem
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gegangener Abſeitsſtellung des Halbrechten nicht
mehr zum Stehen bringen können Neumark ging
aufs Ganze Gabbert übernahm die Sturmführung
aber es zeigte ſich bald daß die Gäſtehintermannſchaft
ſehr ſattelfeſt war Es blieb ihnen verſagt zu einem
Erfolg zu kommen da dem Nordhäuſer Torhüter
alles gelang während ſein Gegenüber durch einen
Schnitzer in der zweiten Spielhälfte ſeinen Verein
das zweitemal ins Hintertreffen brachte Dieſen
2 0 Vorſprung konnten die Gäſte unter der vor
bildlichen Abwehrarbeit des Mittelläufers bis zum
Schluß halten ſo daß Neumark die wertvollen
Punkte am Schluß den Gäſten überlaſſen mußte
Schwarz Gelb Weiheriete Sportfreunde Naundorf

Nach dem hohen Sieg von 1 den die Naundorfer
am Sonntag gegen Bitterfeld errangen hätte man
wohl nicht an einen Sieg der SchwarzGelben gedacht
der aber auf Grund der beſſeren Geſamtleiſtung auch
in dieſer Höhe verdient iſt Schwarz Gelb hatte ſeine
Soldaten mit zur Stelle und lief zu einer in letzter
Zeit lange nichtgeſehenen Form auf ſo daß Naundorf
nichts ausrichten konnte Zwei Tore von Stadelmann
in der 12 Minute und von Rudolf in der 42 Minute
ſtellten ſchon in der erſten Hälfte den Sieg ſicher Jn
der zweiten Spielhälfte kam Naundorf zwar etwas
auf vermochte aber die ſehr gut aufgelegte Schwarz
Gelb Verteidigung nicht zu überwinden

VfL Bitterfeld Halle 98 0 120
Halle 98 mußte in dieſem Punktſpiel ebenfalls er

fahren welch heißes Pflaſter Bitterfeld iſt Trotz guter
Leiſtungen im Feldſpiel kamen die Bitterfelder in
jeder Halbzeit zu einem Erfolg da ſie ſich vorm Tor
energiſcher einſetzten

Naumburg 05 Sportvereinigung Zeitz 4 120
Zeitz kam zu einem glücklichen Sieg denn dem voll

ſtändig ausgeglichenen Kampf hätte ein Unentſchieden
beſſer entſprochen doch bis zehn Minuten vor Schluß
führte Naumburg 1 das Spiel als Tretbar für Zeitz
ausglich Ein etwas zweifelhafter Elfmeter verhalf
den Zeitzern ſechs Minuten vor Schluß noch zu einem
billigen Erfolg und in der Verblüffung der Naum
burger erzielte Zeitz noch das vierte Tor
Ammendorf 1910 Preußen Merſeburg 1 1

Die Merſeburger lieferten wider Erwarten ein
gutes Spiel das ihnen bis zum Wechſel eine verdiente

0 Führung durch Buſch einbrachte Preuß ſchoß
wenig ſpäter einen Elfmeter für Ammendorf über das
Tor Nach Wiederbeginn glückte es auch den Preußen
nicht einen Elfmeter zu verwandeln und in der
35 Minute des harten Kampfes war es Marin der
aus einem Gedränge heraus den verdienten Ausgleich
für Ammendorf erzielte Bei Merſeburg überragte der
Erſatztorwächter Korge Ammendorfs Stürmer hatten
viel Schußpech

Sieg der deutſchen Steher
Länderkampf in der Berliner Deutſchlandhalle
Weit über 8000 Zuſchauer hatten ſich am Sonn

abendabend zu der Radſportveranſtaltung in der
Berliner Deutſchlandhalle eingefunden in deren
Mittelpunkt der Länderkampf Deutſchland
gegen Frankreich ſtand Das in drei Läufen
über 10 20 und 30 Kilometer ausgetragene Treffen
endete mit einem klaren Siege der Deutſchen Loh
mann Schön mit einer Geſamtleiſtung von
118,750 Kilometer gegen 117,490 Kilometer der Fran
zoſen Charles Péliſſier G Wambſt Der beſte Mann
des Abends war der Bochumer Walter Lohmann
der alle drei Läufe des Länderkampfes gewann und
außerdem noch im Kilometer Rekordfahren mit
49,1 die beſte Zeit herausfuhr Jm einleitenden 10
Kilometer Lauf ging Peliſſier mit der Spitze ab er
kam jedoch ſchon beim erſten Angriff von Lohmann
ins Schwimmen und konnte dann den Bochumer
nicht mehr paſſieren Jm zweiten Lauf gab es pracht
volle Kämpfe Schon nach drei Runden waren die
beiden Franzoſen in Front aber nach etwa 30 Run
den ſchob ſich Schön an Wambſt vorbei auf den
zweiten Platz und gleich darauf verdrängte er auch
Péliſſier von der Spitze Auf halbem Wege drehte
dann Lohmann plötzlich auf ging im Nu an den
beiden Franzoſen vorbei und übernahm ſchließlich
die Führung vor Schön den er ebenſo wie die an
deren mühelos überrundete Der dritte Lauf ſah
Lohmann vom Start bis ins Ziel in Front ſtändig
bedrängt von Péliſſier während Schön und Wambſt
um den dritten Platz kämpften 30 Runden vor
Schluß hatte Schön plötzlich Motordefekt und fiel auf
den letzten Platz zurück wodurch der deutſche Ge
ſamtſieg gefährdet war Lohmann ſetzte nun noch
mehr Dampf auf und überrundete das Feld in phan
taſtiſcher Fahrt nach Belieben

Umrahmt wurde der Länderkampf von verſchie
denen Wettbewerben für Amateure und Berufs
fahrer außerdem gab es als Einlage das Auftreten
von einem Pariſer und einem Berliner die auf dem
Motorrad wagehalſige Kunſtſtücke zeigten Zahlreiche
Ehrengäſte hatten ſich eingefunden ſo u a Staats
kommiſſar Dr Lippert Staatsſekretär Körner der
Vertreter der franzöſiſchen Botſchaft und des fran
zöſiſchen Konſulates

Ergebniſſe Steherländerkampf Deutſchland
Frankreich 1 Deutſchland 118,750 Kilometer 2 Frankreich
117,490 Kilometer Einzelwertung 1 Lohmann Deutſch
land 60 Kilometer 2 Ch Peliſſier Frankreich 59,200
Kilometer 3 Schön Deutſchland 58,750 Kilometer 4 G
Wambſt Frankreich 58,290 Kilometer 1 Lauf 10 Kilo
meter 1 Lohmann 9,24,2 2 Peliſſier 40 Meter zurück

Schön 140 Meter zurück 4 G Wambſt 310 Meter
zurück 2 Lauf 20 Kilometer 1 Lohmann 19 07,2
2 Schön 255 Meter zurück 8 Peliſſier 320 Meter zurück
4 G Wambſt 650 Meter zurück 3 Lauf 30 Kilometer
1 Lohmann 28 04,2 2 Peliſſier 440 Meter zurück
3 Wambſt 750 Meter zurück 4 Schön 855 Meter zurück

Kilometer Zeitfahren für Dauerfahrer 1 Lohmann 40,1
2 Peliſſier 50,2 3 Schön 51,8 4 Wambſt 52,2 50 Runden
Prämienfahren für Berufsfahrer 1 W Nickel 14 42
2 Gröning 3 eine Runde zurück Stach 4 O Nickel
Ausſcheidungsfahren für Berufsſfahrer 1 Wolke 2 Grö
ning 3 Stock 4 Patzak Fliegerhauptfahren für Ama
teure 1000 Meter 1 ronwald Wiema Derby

Arminius 94 3 Röſeler Fedia 4 Ulrich
edia

Schwediſcher Tennisſieg in Hamburg
Auf der Rückreiſe von Paris machten die beiden

ſchwediſchen Hallentennis Spezialiſten K Schröder
und Nyſtröm in Hamburg Station um dort in der
Uhlenhorſter Tennishalle einen Tenniskampf Stock
holm Hamburg zu beſtreiten Für den erkrankten
Hamburger Vertreter Frenz mußte Wulff ein

ine der ſeine Sache wider Erwarten gut machte
m inzelſpiel gegen Nyſtröm konnte er nach einem

ſchwer umkämpften erſten Satz den zweiten glatt mit
1 für ſich büchen nachdem er im erſten mit 6

die Oberhand behielt Den folgenden Satz gab er
mit 6 ab ſichert ſich dann aber im letzten Satz den
Sieg endgültig Mit 6 1 6 2 trug er
über Nyſtröm einen ſchönen Erfolg davon Jm
weiten Einzelſpiel ſiegte K Schröder über Dr
eſſart ſicher mit 4 4 4 und im abſchließen

den Doppel fertigten Schröder Nyſtröm die Ham
burger Dr Deſſart Eberſtein mit 6 3 2

4 ab und ſtellten damit den Sieg für Stockholmit 2 1 feſt g bot
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Heerſchau der Waſſerballer
Gau Mitte ſchlägt Brandenburg 1

Das für das Wochenende nach Chemnitz an
beraumte Waſſerballturnier der Olympia Kern
mannſchaften erwies ſich als eine rechte Prüfung
auf Herz und Nieren Rund 1200 Zuſchauer hatten
ſich im neuen Chemnitzer Hallenbad das auch das
größte Europas iſt eingefunden und man kann
wohl ſagen ſie erlebten ſo manche Ueberraſchung

Gleich das erſte Spiel das Brandenburg
gegen den Gau Mitte beſtritt ſorgte für die
nötige Stimmung Der mehrfache Deutſche Meiſter
Weißenſee 96 ſtellte hier ſeine komplette Mann
ſchaft dem Gau Brandenburg zur Verfügung und
verlor Mit 1 1 blieben die Vertreter desGaues Mitte Sieger nicht allein durch ihre
Schnelligkeit ſradern auch durch das Pech der
Brandenburger die mit einigen Lattenſchüſſen
dem Erfolg mehr als einmal nahe waren Die
Torſchützen für Mitte Teller Lack Schulze Reu
lecke für Brandenburg Reetz

Eine noch größere Ueberraſchung gab es im
zweiten Spiel des Abends Hier kümmerten ſich die
Süd deutſchen herzlich wenig um den Nimbus
der über den Nationalſpielern des Gaues Nieder
ſachſen ſchwebte Sie ſchoſſen Tore und blieben mit

2 1 durch Mendrzycki Hauſer und Rappel er
folgreich Für Niederſachſen ſchoß Schlüter Han
nover zweimal ein

Der Gau Niederrhein war dann der zweite
Gegner von Brandenburg Bis zur Halbzeit konnten
die Weſtdeutſchen das Spiel unentſchieden 3 ge
ſtalten ließen aber in der Fortſetzung des Kampfes
mit ihren Kräften nach und mußten mit 4 3 den
Brandenburgern den Sieg überlaſſen Die Tor
ſchützen Brandenburgs waren Schirrmeiſter
Brauer 1 und Reetz für Niederrhein zeichneten
Schneider Hilker J nochmals Schneider und Thelen
verantwortlich

Den Beſchluß des erſten Tages der zweitägigen
Prüfung brachte dann die Begegnung zwiſchen
Niederſachſen und dem Gau Mitte die
unent ſchieden 3 2 ausging Schlüter und
Schwenn 2 für Niederſachſen ſowie Schulze 3 für
Mitte konnten ins Schwarze treffen

Die Leiſtungsprüfung für die beſten deutſchen
Waſſerball Gaumannſchaften wurde am Sonntag mit
ſechs Begegnungen abgeſchloſſen Jm Gegenſatz zum
erſten Tage machte diesmal das große 15230 Meter
umfaſſende Spielfeld den Bewerbern keine Schwierig
keiten mehr Faſt jedes Spiel brachte Tempo und
gute Ausnutzung der Spielfläche Auch wurden ver
ſchiedene Vortagsergebniſſe berichtigt Abſchließend
darf feſtgeſtellt werden daß überall fleißig gearbeitet
worden iſt und zur Zeit eine beſondere Ueberlegen
heit in den fünf führenden deutſchen Waſſerballgauen
nicht beſteht

Hatte man vorher Brandenburg Niederrhein und
Niederſachſen als die Spitzengruppe angeſehen ſo ſind
jetzt Süddeutſchland durch ſchnelles und durchdachtes
Angriffsſpiel und der Gau Mitte durch eine aus
gezeichnet aufeinander abgeſtimmte Mannſchaft auf
gekommen

Eine endgültige Aufſtellung der deutſchen Olym
piamannſchaft iſt nach dieſen Auswahlſpielen noch
nicht zu erwarten Es wird jetzt vielmehr ein Kern
von 15 bis 20 Spielern ausgewählt der ſich faſt
gleichmäßig auf alle fünf Gaue verteilt

Brandenburg das mit der Meiſtermann
ſchaft von Weißenſee 96 antrat hatte in dem Torwart
Richter dem Verteidiger Krug und dem Stürmer
Schirrmeiſter die beſten Leute

Beim Gau Mitte ragten der Verteidiger Teller
HellasMagdeburg der Torwart Heinrich und der

Mittelſtürmer Schulze Magdeburg 96 heraus
Für ſchnelles Tempo ſorgten beim Süden der

Mittelſtreckler Kienzle Schwaben Stuttgart und
Hauſer München 99 als Verbinder

Die Ergebniſſe der reſtlichen Prüfungsſpiele
waren Süddeutſchland Brandenburg 3
Niederſachſen Niederrhein 2 Mitte Süd
deutſchland 5 1 Niederrhein Mitte 3Brandenburg Niederſachſen 1 Niederrhein
Süddeutſchland 3 Zwei Städteſpiele Leip
zig Chemnitz von denen das eine 1 dasandere 2 2 endete vervollſtändigten das Pro
gramm

Engliſche Hockeyniederlage in Köln
Jhr erſtes Spiel auf deutſchem Boden trug die

Frauen Elf des Londoner HC gegen eine Kombi
nation Rot weiß/Kölner HC am Sonnabend in Köln
aus Gegen die ſehr ſchußfreudigen Kölnerinnen die
trotz der gerade nicht idealen Bodenverhältniſſe ein
hervorragendes Spiel lieferten kamen die Eng
länderinnen nicht auf und ſo mußten ſie ſich mit 0
glatt geſchlagen bekennen

Meiſterſchafts Skitage
Bogner wurde Schwarzwaldmeiſter

Die ſportlich hochwertig verlaufenen Meiſter
fchaftsSkitage im Schwarzwald erfuhren ihre Krö
nung am Sonntag mit dem Springen auf der Max
Egon Schanze in Neuſtadt Jn der Nacht war
einiger Neuſchnee gefallen ſo daß die Bewerber doch
noch unter etwas beſſeren Bedingungen als erwartet
ſtarten konnten Das meiſte Intereſſe beanſpruchte
natürlich der Kombinations Sprunglauf Willy
Bogner Traunſtein der den Langlauf überlegen
gewonnen hatte kam zweimal ſturzfrei mit 43 und
45 Meter gut über die Schanze und hatte ſich damit
den Titel geſichert Von den übrigen machte beſon
ders Hechenberger Bayriſch Zell große Anſtren
gungen Bogner den Sieg ſtreitig zu machen Zwei
ſchöne Sprünge von 44 und 48 Meter brachten ihn
zwar weit nach vorn den Sieg Bogners vermochte
er jedoch nicht zu gefährden

Beim Spezialſprunglauf behauptete ſich wiederum
Olympiaſieger Birger Ruud mit 48 und 51 Meter
Max Meinel Aſchberg der ihm in der Geſamt

ſprungweite mit 49 und 50 Meter nicht nachſtand
folgte nur um einige Punkte getrennt auf dem
zweiten Platz vor Hans Marr Oberhof und Kurt
Körner Klingenthal

Was gibt s auf dem Turf
Rennen zu Pau

Rennen 1 Flambeau des Pyrenees A Dibos2 Moiſſonneur 3 i Split Tot 309 Pl 33 17 z
ferner Caſtelnaudary Tant Pis My Dime Miß Fiterati T1
Damuti I 5 La 2 Rennen 1 Hatuey A Neely
2 Salva Roſa 3 Clair Matin II Tot 181 Pl 55 35
ferner Lauzun Korchula Sot Gille 10 La 3 RennenHalbblutJagdrennen 4 Rennen 1 Potentate H Cames
2 Cubacan 3 Tres Sport Tot 28 Pl 15 15 18 fernerSerpolet Dalagos Le Miramolin Clementine Verni II
310 La 5 Rennen 1 Convenio A Cerez 2 JulianGyfford 3 Rameaulus Tot 20 Pl 36 34 55 ferner Mar
ſous Arbaoua Le Florentin Le Sarrazin Galaxy Charmeur Dark Ring Fongrane 2 Lg

Rennen zu Nizza

1 Rennen 1 Aurelien L Toche 2 Salol L Gillebertus 3 Marie Bell P Giannini Tot 60 Pl 27 43 69
ferner Cavalier Seul La Rocaille Trieſte II Rebenti Potiniere Duke of Lancaſter Chant du Cygne La Porallee Pe
ronelle Vharmanſter Dime Royal II 3 Lg Hals 2 Rennen 1 Cipo R Moreau 2 Kirdul S Rochet 3 Clain
R Loch Tot 21 Pl 13 16 25 ferner Vendaval JoyeuſeAſtaire Le Lys Rouge Prince Yoyo San Juan Lagoon

l a 3 Rennen 1 Sans Erreur H Gleizes 2 Morvillars S Rochat 3 Cuarnens C Maubert Tot 33
Pl 17 17 ferner Beſt Love Cap Polonio Hals Hals5 a 4 Rennen 1 Oaſis R Verniere 2 Royaume R
Galaurchi 3 Cop Palois L Gillebertus Tot 39 Pl 1618 21 ferner Prince Henri Tatiana Pop Halcyone Brulfor
Maharajah 1 L

Vorausſagen für Nizza 7 Januar
1 Brigantin Scherzo 2 Comilon Leyland 3 Robin

des Bois Jumbo 4 Maximali Pericles

Halliſche Nachrichten

Sonja Henie begeiſtert
Durch die Anweſenheit des Führers und Reichs

kanzlers der kurz vor Beginn der Veranſtaltung im
Münchener Prinzregentenſtadion mit ſeinem
Adjutanten Obergruppenführer Brückner dem Gau
leiter Staatsminiſter Wagner ſowie dem Reichs
preſſechef Dr Dietrich und zahlreichen anderen Per
ſönlichkeiten von Staat und Partei erſchien wurde
den Beſuchern ſowie dem norwegiſchen Gaſt Sonja
Henie eine beſondere Ueberraſchung zuteil
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Auch am zweiten Tage ihres Münchener Auf
tretens zeigte ſich die Weltmeiſterin von ihrer beſten
Seite Jmmer wieder erntete ſie durch das fehler
freie Vortragen ihrer Kür r auch für die an
ſchließenden Eistänze lebhafteſten Beifall und ſo
war es ganz natürlich daß ſie ihre Leiſtungen von
Darbietung zu Darbietung ſteigerte

Jm Kampf um die Bayeriſche Eishockey Meiſterſchaft ſtanden ſich dann die
beiden Endſpielgegner der SC Rießer See und der
EV Füſſen gegenüber den der EV Füſſen mit 1

0 1 0 für ſich entſcheiden konnte

PSV Leuna unentſchieden
Nach 2 0 Führung des PSV endet das Spiel 636 3 3 Die Weißenfelſer in

Fermersleben mit 16 5 2 geſchlagen Flotte Spiele der Bezirksklaſſe
In der Handball Gauliga gab es geſtern mit der hohen

Niederlage der Weißenfelſer Soldaten in Fer
mers leben eine gewaltige Ueberraſchung Auch der
Meiſter mußte in Gera mächtig kämpfen um einen klaren
Sieg zu erzwingen Der Sieg von Neuſtadt den wir
bereits andeuteten wird auf die weitere Geſtaltung der
Dinge nicht ohne Einfluß bleiben Recht erfreulich iſt
das Unentſchieden zwiſchen unſerem PSVund den
Leungern Die Ergebniſſe waren

PSV e eburg Turnerſchaft GeraZwötzen
11 5 4SC Fermersleben MSV Weißenfels 16 5 2

MTV Magdeburg Neuſtadt Turnerſchaft Wart
burg Eiſenach 7 2

PSV Halle TSV Leuna 6
In Gera gingen beide Mannſchaften bis auf 3 abwechſelnd in Führung dann zog der Meiſter in Front

Obwohl dann der Verteidiger Wohlfahrt Feldverweis er
hielt ſchraubte der PSV das Ergebnis auf 11 5Weißenfels fand ſich mit dem ſchnellen Spiel der Fermers
lebener nicht ab Die Hintermannſchaft wurde glatt über
rannt Als es dann in der zweiten Hälfte nicht beſſer
wurde ließ Weißenfels ſtark nach Der MTV hatte
gegen die ſchnellen und wurfſſicheren Eiſenacher ſchwer zu
kämpfen da aber die Hintermannſchaft auf der Höhe war
konnte der knappe und wertvolle Sieg erkämpft werden

Die Tabelle lautet
Geſp Gew Unentſch Verl Tore Punkte

PSV Magdeburg 9 9 0 0 96 51 18 0TSV Leuna 12 7 1 4 74 84 15 9Junkers Deſſau 11 7 0 4 102 85 14 8
Fermersleben 11 6 0 5 81 67 12 10MSVWeißenfels 10 5 1 4 81 81 11 9PSV Halle 11 4 2 5 70 79 10 12Wartb Eiſenach 12 4 1 7 90 95 15Gera Zwötzen 10 2 2 6 59 77 14ATG Gera 10 2 2 6 95 110 14M2TV Neuſtadt 10 2 1 7 71 90 15

Auf der Bergin Kampfbahn gab es geſtern ein recht
temperamentvolles Spiel vor über 1000 Zuſchauern
zwiſchen

PSV und TSVB Leuna 6
Viele der Zuſchauer die Leung zum erſten

ſpielen ſahen waren über das ungemein ſchnelle und
flüſſige Spiel der Leunager Mannſchaft verwundert Auch
unſere PSV Mannſchaft wurde im Verlauf des Spiels
von dieſem Können ſichtlich überraſcht Es wollte daher
nicht ſo wie ſonſt in allen Reihen klappen Der wechſel
volle Spielverlauf brachte aber rechte Stimmung in die
Reihen der Zuſchauer wo es auffällig viele ſüddeutſche
Laute Leuna Anhang zu hören gab In den letzten
Minuten zeigte ſich das Glück beiden Mannſchaften gegen
über recht launenhaft Erſt ſchien der PSV dem Siege
zuzuſtreben da verdarb die überſchäumende Siegesfreude
den Vorſprung indem man zu leichtfertig weit aufrückte
und Leunga den fünften Treffer ermöglichte und dann
ſchien Leung gar der Siegestreffer zu glücken doch auch
da zeigte ſich die Launenhaftigkeit des Glücks denn der
ſonſt ſichere Steiner hatte falſche Viſierrichtung gegeben

Der Spielverlauf ſah den PSV überraſchend ſchnell in
0 Führung Jeglitza und Lehmann hatte günſtige Ge

legenheiten nach guter Vorbereitung ihrer Mitſpieler
ſicher ausgenutzt Doch da ſetzte das druckvolle Stürmer
ſpiel der Leunger ein Beim PSV machten ſich in der
Hintermannſchaft Schwächen bemerkbar Ebenſo ſchnell
hatte dann Leung durch die Wurfkraft von Hübner durch
Freiwürfe den Gleichſtand 2 erreicht Nun ſetzte
auch der PSV wieder ſtärker ein doch der Sturm fand
nicht die oft geſehene und bewunderte große Linie ſon
dern verzettelte ſich in Einzelkämpfen und ungenauem Zu
ſpiel Schließlich konnte aber der aufgerückte May das

2 erzielen Ein vorbildlich vorgetragener Linksangriff
und ſchneller Wechſel ergab durch Steiner das 3

Nach der Pauſe war zunächſt Leunag ſtärker im Angriff
und verſuchte eine Wendung zu erzwingen Hübner konnte

Male

auch einen Freiwurf ſicher verwerten 3 doch der
PSV hielt einige Zeit dem weiteren Drängen ſtand
Dann ſchoß Jeglitza durch Freiwurf den Ausgleich 4
Leung wurde etwas unruhig Der PSV erfaßte die Ge
legenheit Erſt erſpähte Pfütze eine Lücke und da war
auch der hervorragende Ruhmann geſchlagen 4
und als dann Eſcherich eine feine weite Steilvorlage gut
annahm und entſchloſſen durchging lag der PSV 4 in
Führung Man war nun bereits zu ſicher und ſchon war
Güttel durchgebrannt und verkürzte auf 6 Jetzt hatte
ſich Leung wieder gefunden und der PSV bangte um den
Sieg Steiner vermochte dann ein feines Durchſpiel er
folgreich zu beſchließen 6 Eine weitere Großchance
kurz darauf vergab er

Die Spiele der Bezirksklaſſe brachten folgende
Ergebniſſe

Wacker Reichsbahn TSV 5 2
Boruſſia TV Diemitz 3 1VfL 96 VſfB Schkeuditz 7 4
SV Weiſe SpVg Stedten 3

Auf dem Wackerplatze gab es ein ſchönes flottes Spiel
in dem die Blauweißen vor allem eine ausgezeichnete
Stürmerleiſtung zum beſten gaben Wohl vermochte Hüb
ner im Tor durch Glanzleiſtungen manche totſichere der
Wackeraner abzuſtoppen doch das teilweiſe reibungsloſe
und verſtändnisvolle Zuſammenwirken der blauweißen
Fünferreihe in der ſich Böttcher und Schellenbeck noch be
ſonders hervortaten ſetzte ſich dann doch durch Reichs
bahn war im Sturm nicht entſchloſſen genug lediglich
Wernicke machte eine Ausnahme fand aber zu wenig
Unterſtützung bei ſeinen Nebenleuten Kurz nach der
Pauſe zog Wacker bis auf 2 davon Das bedentete
bereits die Entſcheidung 96 hatte am Vormittag rechte
Mühe um ſich gegen Schkeuditz zu behaupten Doch als
dann nach der Pauſe der Starm etwas beſſer wurde und
im Gegenſatz hierzu Schkeuditz in der Fünferreihe ſich nur
auf Durchbrüche verließ konnte 96 noch den knappen Sieg
erringen Beſondere Anerkennung verdient hier die ſport
liche Ehrlichkeit des Verteidigers Eiſenbraun der dadurch
ein Unrecht des Schiedsrichters gegen Schkeuditz Tor
entſcheidung verhinderte Die Boruſſen hatten es nicht
allzu ſchwer um ſich gegen die Diemitzer zu behaupten die
ſich durch aufopferndes Spiel auszeichneten Jn Sted
ten erwies ſich die Sportvereinigung doch nicht ſtark genug
um ſich gegen Weiſe zu behaupten Trotzdem vermochte
Weiſe keine überzeugenden Leiſtungen aufzuweiſen e
Tabelle lautet nun

Geſp Gew Unentſch Verl Tore Punkte
Wacker 10 8 0 2 77 49 16 4Boruſſia 8 5 2 1 51 42 12 4Weiſe 10 6 0 4 79 51 12 896 8 5 1 2 61 53 11 5Reichsbahn 10 5 0 5 82 75 10 10Giebichenſtein 9 4 0 5 59 66 10
Unterröblingen 8 2 3 3 54 60 9Stedten 9 3 1 5 65 72 11Schkeuditz 10 3 0 7 59 61 14Diemitz 8 0 1 7 19278 15

In der Staffel B gab es folgende Ergebniſſe Artillerie
Naumburg TV 61 Weißenfels 13 Jahn Zeitz
98 Weißenfels 4 SV 22 Großkayng SC Grana
4 Die beiden Spitzenreiter Jahn und 61 ver

größerten ihren Vorſprung
Die Staffel brachte mit dem Sieg des MTV Eilen

burg über Jahn 8 4 die Soldaten an die Spitze da
TSV Pieſteritz mit 7 4 gegen TV 45 in Delitzſch
unterlag Concordia Delitzſch ſchlug TV Kültzſchau ſicher
mit 2 Jn Bitterfeld mußte ſich Elektron Gries
heim dem TV Dolſthaida mit 10 7 beugen

In Nordhauſen unterlag der MTV dem VfL Salza mit
11 während Turngemeinde Heiligenſtadt gegen

Frieſen Nordhauſen mit 2 ſiegen konnte

Trockene u warme Füße schützen vor Erkältungen Darum
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Erhöhung der Reichsbahn Gütertarife
Mehreinnahme von 100 Mill RM notwendig Vergün

Mit Wirkung ab 20 Januar tritt bei der Deut
ſchen Reichsbahn Geſellſchaft in beſchränktem Um
fange eine Erhöhung der Gütertarife in
Kraft die von dem Reichsverkehrsminiſter vor der
Preſſe in längeren Ausführungen eingehend mit der
Not wendigkeit begründet wurde die auf andere
Weiſe nicht zu beſchaffenden Mittel für den Aus
gleich der Betriebsrechnung der Reichsbahn
in den kommenden Jahren zur Verfügung zu ſtellen
Die Reichsbahn rechnet mit einem jährlichen Mehr
ertrag aus der Tariferhöhung von rund 100 Mil
lionen RM Um eine Verteuerung der Lebens
haltung für die minderbemittelte Bevölkerung zu
vermeiden ſollen beſonders wichtige Lebenus
mittel von der Tariferhöhung freigelaſſen
werden

Die Einnahmen halten nicht Schritt
In ſeiner Begründung führte der Reichs und

preußiſche Verkehrsminiſter Frhr v Eltz Rübe
nach etwa folgendes aus Die Herſtellung desGleichgewichts im Haushalt der Reichsbahn iſt in
den letzten Jahren nicht immer leicht geweſen Die
Geſamteinnahmen die im Jahre 1929 mit 5354 Mil
lionen RM ihren Höhepunkt erreicht hatten ſanken
im Jahre 1933 bis 2921 Millionen RM d h ſie
gingen nahezu auf die Hälfte zurück Seit 1934 haben
der Verkehr und die Einnahmen wieder ſteigende
Tendenz Der Verkehr bleibt aber in ſeinemWachſen hinter dem Anſteigen des Produktions
indexes zu rück ein Zeichen dafür daß die Wirt
ſchaft gelernt hat rationeller zu arbeiten und über
flüſſige Transporte zu vermeiden Die Einnahmen

ſie durch Tariferhöhungen decken will auf rund 100 Millionen
RM begrenzt Jch habe mich mit dieſer Beſchränkung ein
verſtanden erklärt und glaube daß es möglich ſein wird einen
weiteren Teil der fehlenden 65 Millionen RM durch er
neute Sparmaßnahmen in derleicht auch durch Aufhebung entbehrlich gewordener Aus
nahmetarife zu gewinnen

Die Anleihe für Autobahn Wechsel
Die Anleihe von 500 Millionen RM welche in den nächſten

Tagen aufgelegt wird bringt der Reichsbahn nur Mittel für
die Kapitalrechnung d h für die Neubauten aber
auch für dieſe nur in beſchränktem Umfange Es iſt bekannt
daß der Reichsbahn aus dem Anleihe Erlös nur ein Fünftel
zufließt die reſtlichen vier Fünftel muß die Deutſche Reichs
bahn ihrem Tochterunternehmen der Geſellſchaft Reichs
autobahnen zur Abdeckung von bisher kurzfriſtig auf
genommenen Krediten zur Verfügung ſtellen Eine weiter
gehende Jnanſpruchnahme des Kapitalmarktes kann aber der
Reichsbahn im gegenwärtigen Augenblick nicht zugeſtanden
werden da auch die auf dem Kapitalmarkt flüſſig zu machenden
Mittel in erſter Linie für die Wehrhaftmachung des
Volkes herangezogen werden müſſen Dieſe Unmöglichkeit für
die Reichsbahn in dem für ſie notwendigen Maße an den An
leihemarkt herangelaſſen zu werden iſt für mich ein Grund
mehr geweſen unbedingt auf einen Ausgleich der
laufenden Rechnung zu drängen

So bleibt der Reichsbahn nur der Weg einer Tarif
erhöhung übrig um ſich wenigſtens einen Teil der Mittel
zu beſchaffen die ſie zur Befriedigung ihrer geſteigerten Aus
gabebedürfniſſe braucht Jm Perſonenverkehr ſoll eine Tarif
erhöhung nicht ſtattfinden Die Erhöhung greift ausſchließlich
für die Güter und Tiertarife Platz Dabei ſollen um eine
Verteuerung der Lebenshaltung für die minderbemittelte Be
völkerung zu vermeiden beſonders wichtige Lebensmittel
von der Tariferhöhung freigelaſſen werden Zu dieſen

gehen ebenfalls in die Höhe zeigen aber bezogen auf

die eine rückläufigeiſt die Einnahme für
die Tarifeinheitsſätze

Jm Perſonenverkehrden Perſonenkilometer die im Jahre 1931 noch
3,12 Rpf betragen hat auf 2,16 Rpf im Geſchäfts
verkehr 1934 geſunken und wird für den Geſchäfts
verkehr 1935 vorausſichtlich nur noch 2,54 Rpf be
tragen Jm Güterverkehr ging die Einnahme
die für den Tonnenkilometer im Jahre 1930
4,65 Rpf betrug im Geſchäftsjahr 1934 auf 3,76 Rpf
zurück und wird im Geſchäftsjahr 1935 vorausſichtlich
nur noch 3,66 Rpf betragen Die Ziffern zeigen daß
die Einnahmen mit dem ſteigenden Verkehr
nicht mehr Schritt halten Der vielfachausgeſprochene Satz daß niedrigere Tarife mehr
Verkehr und darum mehr Einnahmen bringen hat
für die Deutſche Reichsbahn bereits ſeine Bedeutung
verloren Das Optimum bis zu welchem dieſer
Satz richtig ſein mag iſt bei er Reichsbahn jeden
falls ſchon unterſchritten Der Grund für dieſe
ind ereinnahmen liegt in der Hauptſache darin daß
die Deutſche Reichsbahn im Zuge der von demfrüheren Reichskanzler Heinrich Brüning erſtrebten
Deflation weitgehende Tarifermäßigungen
durchgeführt hat die ihr eine Mindereinnahme von
über 300 Millionen RM brachten dem Verbraucher
aber in den Preisſenkungen kaum ſpürbar wurden

Der laufende Erneuerungsbedarf
Würde ich die Entwicklung in der bisherigen Form

weitergehen laſſen ſo würde ich wahrſcheinlich von Jahr zu
Jahr eine weitere Verkehrsſteigerung beobachten können aber
auch ein weiteres Abſinken der Einnahmen feſtſtellen müſſen
Auf die Dauer iſt es aber unmöglich die Unterhaltung und
Erneuerung der feſten Anlagen und der Fahrzeuge ſoweit
zurückzuſtellen wie es in den letzten Jahren geſchehen mußte
Die Rückſtände ſtauen ſich wenn nicht rechtzeitig ein
gegriffen wird derart an daß die Mittel zu ihrer Aufholung
kaum noch aufzubringen ſein werden Die Mehraufwen
dungen welche die Reichsbahn über den Voranſchlag 1936
notwendig hat um ein normales Unterhaltungs und Erneue
rungsprogramm durchzuführen bemeſſen ſich auf 136 Mil
lionen RM Da der Voranſchlag ſelbſt ſchon mit einem echten
Fehlbetrag von 29 Millionen RM e abſchließt würden über die
laufenden Betriebseinnahmen die für das Jahr 1936 geſchätzt
werden 165 Millionen RM aufzubringen ſein

Die Reichsbahn ſelbſt hat vorgeſchlagen ihr dieſe Mehr
aufwendungen dadurch zu ermöglichen daß ſie in den Ab
gaben entlaſtet wird welche ſie zur Zeit an das Reich
entrichtet Würde ſie von dieſen Verpflichtungen gegenüber
dem Reich zur Hälfte befreit werden ſo würde ſie ohne
Schwierigkeit die für das Jahr 1936 fehlenden 165 Millionen
RM aus eigenen Kräften leiſten können Das Reich kann
jedoch bei ſeinen gegenwärtigen großen Aufgaben der Wehr
haftmachung des deutſchen Volkes auf dieſe Einnahmen
nicht verzichten Da die Reichsbahn auf der anderen
Seite nicht davon abſehen darf ihre Anlagen und Betriebs
mittel wieder planmäßig zu erhalten und zu erneuern ſo muß
ſie ſo unerwünſcht dieſer Weg auch ſein mag die notwendigen
Mehreinnahmen durch Erhöhung ihrer Tarife hereinzunehmen

Bewegung Wirtſchaft

verſuchen Die Reichsbahn ſelbſt hat die Mehreinnahme welche

Gütern zählen Getreide Hülſenfrüchte Mühlenerzeugniſſe und
Kartoffeln zur menſchlichen Ernährung Gemüſe und Milch
und Milcherzeugniſſe Butter uſw Eier Schlachtvieh nebſt
Fleiſch und Wurſtwaren Seefiſche Kraftfuttermittel und ſämt
liche Düngemittel Für die genannten Güter bleiben die bis
herigen Frachtſätze in Kraft

Jm weiteren werden um einerſeits
andererſeits auf die BVelange der Reichsbahn
nehmen die Frachten der Seehafen und

ſonſtigen Ein und Ausfuhrtarife der Unterſtützungs und Notſtandstarife bei denen eine Verteuerung

nicht traabar wäre ſowie der reinen Wettbewerbs
tarife von der Erhöhung ausgenommen Die Wettbewerbs
tarife müſſen geſchont werden weil jede Erhöhung ihrer auf
die anderen Wege abgeſtimmten Sätze zu Verkehrsverluſten der
Reichsbahn führen müßte und derartige Verluſte bei den See

auf die Bedürfniſſe der
Rück

ſicht zu

stigung für Lebensmittel

Verwaltung und viel

Tarifreform in Vorbereitung

hafentarifen die zugleich zur Stärkung der heimiſchen See
häfen im Wettbewerb gegen die Auslandshäfen beſtimmt ſind
auch die deutſchen Häfen empfindlich ſchädigen würden End
lich wird auch noch freigelaſſen der Expreßautverkehr
Auf alle übrigen Gütertarife ſoll ein gleichmäßiger Zuſchlag in
Höhe von 5 Prozent erhoben werden

Jch darf zum Schluß der Erwartung Ausdruck geben daß
die deutſche Wirtſchaft das ihr damit auferlegte in ſeiner prak
tiſchen Auswirkung nur als geringfügig anzuſprechende Opfer
für die auf Gedeih und Verderb mit ihr verbundene Deutſche
Reichsbahn mit dem gleichen Ver ſtändnis aufnehmen
wird das ſie den anderen ſtaatsnotwendigen Maßnahmen ſeit
der nationalen Erhebung entgegengebracht hat

Die kommende Tarif Reform

Wie wir hierzu weiter erfahren iſt die fünf
prozentige Erhöhung der Gütertarife die am
20 Januar in Kraſt tritt der Vor läufer einer
grundlegenden und umfaſſenden Re
form des Tarifſyſtems der Reichsbahn Dieſe
organiſche Reform erfordert mühſelige Vorarbeit
die kaum vor Mitte des Jahres abgeſchloſſen werden
kann Da die Reichsbahn indes auf einen finan
ziellen Ausgleich nicht länger warten ſollte iſt ge
wiſſermaßen als behelfsmäßige Regelung eine ſo
genannte lineare Erhöhung um 5 Prozent beſchloſſen
worden Die Reform wird das Verhältnis zwiſchen
Ausnahme und Regeltarifen in organiſcher Weiſe
neu geſtalten Sicherlich wird dabei mancherlei
Ausnahmetarif der durch die Entwicklung
überholt worden iſt in die Regeltarife ein
gegliedert werden Die Tarife für den Güter
überlandverkehr durch Kraftwagen werden
natürlich der neuen Regelung angepaßt werden Das
Geſetz über den Ueberlandverkehr für Kraftfahrzeuge
tritt am 1 April in Kraft und wird auf dieſem Ge
biet eine endgültige Regelung bringen

Die Erhaltung der Ausnahmetarife mit ihren er
heblichen ſozialen Ermäßigungen ſchließt von vorn
herein aus daß die Tariferhöhung ſich auf die
Lebenshaltungskoſten auswirkt Es iſtanzunehmen daß auch die Preiſe der anderen Güter
wegen der geringfügigen Frachtverteuerung nicht
ſteigen werden Die deutſche Wirtſchaft hat im all
gemeinen Intereſſe Verpflichtungen finanzieller Art
von größerem Ausmaße auf ſich genommen ohne zu
Preisheraufſetzungen zu ſchreiten

ateigender Autoabsatz
Erhöhte Produktion im November
Die Produktion von Perſonenkraftwagen über

trifft im November den Vormonat um 17 Prozent
Dieſe für die Jahreszeit ungewöhnliche Entwicklung
ſteht damit in Zuſammenhang daß infolge Betriebs
umſtellungen eines großen Werkes die Erzeugung
von Perſonenkraftwagen im Oktober mengenmäßig
geringer ausgefallen war als erwartet wurde unddaß Preismaßnahmen auf dem Automarkt den Ab
ſatz entgegen der Saiſontendenz ſtark belebt haben
Auch Produktion und Abſatz von Automobil
omnibuſſen haben ſich erhöht dagegen iſt der Abſatz
von Liefer und Laſtkraftwagen leicht der von Kraft
rädern ſtark zurückgegangen Jm November wurden
insgeſamt 14797 Perſonenkraftwagen gegen
12 816 im Oktober 1935 und 9638 im November
vorigen Jahres hergeſtellt Abgeſetzt wurden ins
geſamt 14 153 Perſonenkraftwagen Die Jnlands
verkäufe ſind um 11 Prozent höher die Ausland s
verkäufe dagegen um 28 Prozent niedriger als im
Vormonat Der Geſamtabſatz überſchreitet das Er
gebnis vom Oktober um 5 Prozent das des gleichen
Vorjahrmonats um nahezu die Hälfte 43 Prozent
Die beachtliche Steigerung von Produktion und Ab
ſatz entfällt überwiegend auf Perſonenkraftwagen
von 1 Liter bis 1,5 Liter Hubraum die im vorigen
Monat ſtark zurückgeblieben waren Leicht zu
genommen hat auch die Erzeugung von Perſonen
kraftwagen mit 1,5 Liter bis 2 Liter Huvbraum Bei
allen anderen Größenklaſſen iſt die Erzeugung gegen
über dem Vormonat mehr oder weniger zurück
gegangen

rbeiterprüfungen bei der Jnduſtrie undvante skammer zu Halle Für die am 31 März 1936

auslernenden Jnduſtrie Lehrlinge findenOſtern 1936 bei der Jnduſtrie und Handelskammer
zu Halle Facharbeiterprüfungen ſtatt Melde
bogen ſind bei der Kammer anzufordern
Meldeſchluß iſt der 31 Januar 1936 Später
eingehende Meldungen können unter keinen Um
ſtänden mehr berückſichtigt werden Die Betriebs

Gautag der mitteldeutschen Technik
Großkundgebung und tecohnische Lehrschau in Dessau

Drahtmeldung unſeres Deſſauer Mitarbeiters
Am 25 und 26 Januar findet in Deſſau ein

Gautag der Techniker ſtatt deſſen Bedeutung
weit über den veranſtaltenden Gau hingusgeht Mit
dem Gautag verbunden iſt eine große Willenskund
gebung der mittelbeutſchen Techniker und eine
Lehrſchau die die monumentalſten Leiſtungen
der mitteldeutſchen Induſtrie r c Veranſtalter
des Gautages ſind das Amt für Techniker und
der NS Bund deutſcher Techniker Gau
Magdeburg Anhalt

Nach dem in den Grundzügen feſtſtehenden Pro
gramm wird der Gautag eingeleitet mit einer
Anſprache des ſtellvertretenden Gauleiters Landes
bauernführer Eggeling über das Thema Tech
nik und Erzeugungsſchlacht Sodann ſpricht der
Generalinſpekteur für das deutſche Straßenweſen
Dr Todt Es jolgen in den einzelnen Fach
gruppen eine Reihe von Fachvorträgen über aktuelle
Themen u a über die Holzentzuckerung und über
Gasengiftung Hier 8 namhafte Praktiker aus
dem ganzen Reiche als Redner gewonnen worden
darunter der Reichsamtsleiter des Jude r
Techniker Seebauer München Prof Schu JNaumburg Prof Dr Keßner a Prof
e Bitterfeld Prof Dr Ubbelohde Berlin

Der erſte Tag bringt weiter neben
tigungen von Jnduſtriewerken und Jnduſtrie

T v n

ſiedlungen unter Einſchluß der 6 fer Siedlung
Bernau Steinfurth die fnung dergroßen Lehrſchau u den einzelnen
Sparten unterteilt Armaturen Maſchinenbau

Chemie Wertſtoffe wird die Lehrſchau einen Ueber
blick über das Erzeugungsprogramm der mittel
deutſchen Induſtrie bieten Beſonders beachtlich
wird die elektrotechniſche Abteilung werden Hier
wird eine Fernſehapparatur gezeigt ſowie
das Aktuellſte auf dem Gebiete des Rundfunks und
der Signal und der Fernſchreibtechnik U a zeigen
die JG Betriebe in Wolfen auf der Lehrſchau das
Problem des Farbenkinos Der Abend deserſten Tages klingt in einer Kundgebung der ge

z Technikerſchaft aus Nach einer Begrüßung
urch den anhaltiſchen Staatsminiſter Freyberg

wird ein Mann der Praxis zu Worte kommen
Der zweite Tag bringt eine große Willenskund

gebung der Technikerſchaft Jm Mittelpunkt dieſer
Kundgebung wird vermutlich eine Rede von Reichs
leiter Alfred Roſenberg ſtehen Die vorberei
tenden Stellen haben ihre Arbeit mit großer
Energie aufgenommen Man hat den Eindruck daß
hier in Mitteldeutſchland wieder einmal ein
Generalappell der deutſchen Wirtſchaft vor ſich gehen
wird der weit hinausſtrahlt in alle deutſchen Gaue

henen

führer werden gebeten von ſich aus die jeweils
erforderliche Anzahl Meldebogen bei der Kammer
anzufordern

Die Oeffentliche Bauſparkaſſe der Mitteldeutſchen
Landesbank in agdeburg Zweigſtellen in Halle
und Erfurt hat bei der 23 Ausloſung vom 23 De
zember 1935 wieder an 30 Bauſparer 166 000 RM
Baugeld ausgeſchüttet Die Geſamtzuteilungen be
laufen ſich bei dieſer Kaſſe nunmehr auf 3 709 000 RM

Die Anhaltiſche Landesbrandkaſſe Deſſan legt
einen in jeder Hinſicht günſtigen Jahresabſchluß vor
Die Zahl der Brandfälle iſt abermals zurück
gegangen Auch die Höhe der Schadenſumme hielt
ſich in mäßigen Grenzen ſo daß auch im kommenden
Jahre in der Gebäudeverſicherung ein Beitrags
nachlaß von 50 Prozent gewährt werden ſoll in
der Hoffnung daß die Landesbrandkaſſe von grö
ßeren Brandſchadenvergütungen verſchont bleibt
Leider hat die Zahl der Brandſtiftungen
durch Kinder erheblich zugenommen Durch ſie
iſt ein Schaden von 50 000 RM e nerurſacht worden

Stenerermäßigung für Hauszinsſteuer Zu unſerer
Mitteilung unter Grundſtücks und Hypotheken
markt in der Sonnabend Nummer wonach die
Steuerermäßigungen für Hauszinsſteuern und
Grundvermögensſteuern Ende Dezember ab
gelaufen und deshalb neu zu beantragen ſeien iſt
berichtigend nachzutragen daß der Ablauf der Er
mäßigungen erſt am 31 März 1936 erfolgt
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Berliner Börse
Heutiger Frühverkehr

Berlin 6 Januar Man nimmt an daß die Börſe
keine allzu lebhafte Umſatztätigkeit aufweiſen wird
zumal heute die Zeichnung auf die neue Reichsbahn
anleihe beginnt Am Valutenmarkt errechneten ſich
Pfunde und Dollar wenig verändert mit 12,26 bzw
2,487

Berliner Börse vom Sonnabend
Berlin 4 Januar Die Wochenſchlußbörſe eröff

nete den Erwartungen entſprechend bei ſehr ſtillem
Geſchäft jedoch eher etwas feſteren Kurſen Die aus
der Wirtſchaft vorliegenden Meldungen insbeſondere
der Reichsbahnbericht über das Jahr 1935 ſowie die
Ausführungen der Reichskreditgeſellſchaft über die
Wirtſchaftslage zur Jahreswende waren dazu ange
tan den zuverſichtlichen Grundton der letzten Wochenzu feſtigen Andererſeits macht ſich die Vorbereitung

für die Zeichnung der neuen Reichsbahnanleihe am
Effektenmarkt ziemlich ſtark bemerkbar

Am Montanmarkt waren Großbankkäufe in
Mansfelder und Rheinſtahl zu beobachten beide
Papiere gewannen je Prozent Dagegen er
mäßigten ſich Klöckner allerdings auf kleinſtes An
gebot um Prozent Hoeſch um Prozent

Von Maſchinenbauwerten gingen Orenſtein um
1 Prozent zurück
fragt und 4 Prozent höher bewertet Von Metall
aktien verloren Metallgeſellſchaft 14 Prozent An
den übrigen Märkten waren nennenswerte Kurs
bewegungen nicht zu verzeichnen

Am Rentenmarkt konnten Reichsaltbeſitz einen
geringen Anfangsverluſt ausgleichen und darüber
hinaus noch 77 Pfg gewinnen Zinsvergütungs
ſcheine und Wiederaufbauzuſchläge wurden 15 Pfg
bzw Prozent höher notiert Dagegen ermäßigten
ſich Umſchuldungsanleihe um 276 Pfg Auslands
renten lagen ſtill

Mitteldeutsche Börse vom Sonnabend
Leipzig 4 Januar Zum Wochenſchluß waren am Aktien

markt neue Kursgewinne in der Ueberzahl Zahlreiche Papiere
ſind weiter geſucht und verſchiedene Kurſe mußten mangels
Angebots geſtrichen werden Am Rentenmarkt hatten Stadt
anleihen und Pfandbriefe lebhafte Umſätze Am Bankenmarkt
Halle Bankverein 1 höher geſucht Jm Freiverkehr Halle
Röhren 75 nach 73,50

Großhandelspreiſe unverändert Die Kennziffer
der Großhandelspreiſe ſtellt ſich für den 31 Dezem
ber 1935 wie in der Vorwoche auf 103,3 1913 100
Die Kennziffern der Hauptgruppen lauten Agrarſtoffe 104,9 0,1 Prozent induſtrielle Rohſtoffe
und Halbwaren 93,3 0,1 Prozent und induſtrielle
Fertigwaren 119,4 unverändert

Preisregelun für Sommerſaatgetreide zur Früh
jahrsausſaat as Verwaltungsamt des Reichs
bauernführers veröffentlicht im Verkündungsblatt
des Reichsnährſtandes vom 4 Januar 1936 eine An
ordnung betr die Preisregelung für Sommerſaat
getreide zur Frühjahrsausſaat 1936

Preise für Pflanzkartoffeln
nach dem 15 Januar

Auf Grund der Verordnung über Saatgut vom
26 März 1934 wird vom Verwaltungsamt des
Reichsnährſtandes im Einvernehmen mit der Haupt
vereinigung der deutſchen Kartoffelwirtſchaft an
georönet

Für Lieferungen von Pflanzkartoffeln in der
Zeit nach dem 15 Januar 1936 zum Anbau im Jahre
1936 bleiben die in den Anordnungen des Verwal
tungsamts vom 5 September und 27 November
1935 verkündeten Preisfeſtſetzungen in Kraft mit
der Maßgabe daß die Erzeugermindeſt
preiſe für anerkannte Saatware auf 2,90 RM
je Zentner ab Verladeſtation heraufgeſetzt werden
Verſtöße gegen dieſe Anordnung werden mit Ord
nungsſtrafen bis zu 100 RM für jeden anordnungs
widrig gehandelten Zentner Pflanzkartoffeln jedoch
höchſtens mit 10000 RM für jeden Fall der Zu
widerhandlung geahndet

Warenmärkte
Berliner Getreidegroßmarkt

Berlin 4 Januar Am Wochenſchluß verlief das Geſchäft
im Berliner Getreidefreiverkehr verhältnismäßig ruhig Um
ſatzhemmend wirkte die bevorſtehende Verkehrsunterbrechung
durch den katholiſchen Feiertag am kommenden Montag Die
Abſatzlage für Brotgetreide zeigt keine Aenderung Jn der
Provinz herrſcht laufende Nachfrage während ſich das Jnter
eſſe der Berliner Mühlen vorwiegend auf hochwertigen Weizen
beſchränkt Hafer bleibt geſucht wobei die Kaufluſt weiterhin
das Angebot überſteigt Gerſten in guten Qualitäten werden
nicht ſtärker offeriert andererſeits bekundet der Handel an
haltende Aufnahmeneigung während die Verbraucher gegen
über den erhöhten Preiſen zum Teil noch eine abwartende
Haltung einnehmen

Leipziger wir Großmarkt für Getreide Futtermittel
und Mehl vom Januar Weizen 76 77 Kkg inländiſcherDurchſchnitt Vieh 5 s 75 197 8 198
handelspreis 5 199 201 202 Roggen 71 73 kbreſiger Durchſchnitt Kräe geriet 15 169 Muhlenhandelsprett

5 173 175 ſtetig Braugerſte feine neu 226 232 geſragtb gute 216 212 gefragt Sommergerſte Wintergerſte
zweizeilig zu Jnduſtriezwecken re do vier
zeilig zu Jnduſtriezwecken 68 2 gefragt Jnduſtriegerſte Sommergerſte einſt rie über Notiz 203
bis 214 gefragt Futtergerſte 61 62 kg Preisgebiet 9 172gefragt do Handelspreis waggonfrei Erzeugerverlade ſtation
174 177 gefragt Hafer inländiſcher 48 49 kg 11 161 13164 ohne Angebot Raps frei Erzeugerſtation 320 gefragt

Erbſen inländiſche Viktoria feinſte über Notiz 416 450 be
hauptet Wetter kalt Allgemeintendenz gefragt Die vor
ſtehenden amtlichen reiſe ſind für Ware 1000 kg prompt
Parität frachtfrei Leipzig notiert worden welche Großhandelspreiſe für 15 Tonnen 300 Zentner darſtellen Rauhfutter
Drahtgepreßtes Roggen und Weizenſtroh 4,90 Großhandelspreis ſür 100 kg an en Leipzig 4 26 14 40 Erzeuger
ſtation für 100 k Station Gegend Leipzig do Gerſten

aferſtroh J 30 4,50 bindfadengepreßtes Roggen
und rin es 4,90 4,20 204 ,46 do Gerſten und Haferſtroh
w 4,50 Tendenz ſtetig Heu Großhandelspreis für

wäggonfrei Parität Leipzig geſund Sorgen und loſe
60 do gut geſund trocken und loſe 8,60 8,90 Ten

den ſtetig Weizenmehl inl Type 790 60,860 Handels
in er 100 kg 2,30 bzw 2,70 RM Preisgebiet 5 wer

d Elbe 27,65 5 öftlich der Elbe 27,70 7 280 8 80Ro nen inl Type 997 ösö furg 1 e reisgebiet z 2 ruhig Roggeninl h cwegega alt RM auf Typekßn tie 11 50 rViele Wüelgrot Licht er 4 50 RM 1 gSpr 15 10 55 gefkagt än per 100 8 bis

und
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Berliner Obſt und Gemüſemarkt Amtlicher Bericht der
Markthallen Direktion vom 4 Januar Angebot in Obſt
mäßig in Gemüſe genügend Geſchäft ruhig Preiſe wenig
verändert Jm Engroshandei notierten für 50 kg in RM
wenn nicht anders vermerkt Von den Preiſen ſind in Abzug
zu bringen Fracht Speſen und Proviſion Aepfel hieſige nd
bis 30 do hieſige Koch 15 20 do hieſige Ausleſe 32 45 d
ital 26 do jugoſlawiſche 16 22 do bulgariſchedo Cchwajer 20 30 Birnen hieſige 18 30 do hieſige göch
12 20 Weintrauben ſpaniſche brutto 32 40 do Faß 13 17
Walnüſſe ital 32 40 do bulgariſche 20 22 do rumäniſche
18 33 Haſelnüſſe ital 25 28 Paranüſſe 30 35 Bananen
kamerun 22 34 do kanariſche 24 30 Ananas 100 130
Mandarinen ſpaniſche loſe 19 22 do ital loſe 20 26Apfelſinen ſpaniſche je nach Packung 14 19 Zitronen je nach
Packung 7,50 9 50 Weißkohl 6 Rotkohl 7,50 8,50 Wir
ſingkohl 8 do rheiniſcher 9 do Rügener 16 Roſenkohl 23 30 Grüntohl 5 7 Spinat 10 do Blatt 12 17
Radieschen Treibhaus Schock Bund 2,50 3,50 Rettiche 100
Stück 10 Rübchen märkiſche 8 do echte 13 15 Kohl
rüben 2,75 3,75 Mohrrüben gewaſchen 2,75 3,50 rote
Rüben 4 Sellerie Stettiner 13 Salat Rapunzel 10bis 50 Salat Treibhaus 100 Kopf 18 Meerrrettich
Spreewald 34 40 Champignons Treibhaus weiß I 90 100
do II 80 Schwarzwurzeln bayeriſche 22 25 Porree Schock
0,80 1,20 Peterſilie 100 Bund 5 Peterſilienwurzel 8
Zwiebeln 7,50

Zu ehe
Magdeburg 4 Januar Gemahlene JanuarMehlis per31,621 Tendenz rübig Wetter trübe Rohzuckerpreiſe un

verändert Tendenz ruhig Terminnotierungen unverändert
Tendenz ruhig

Metatte
Bertiner Metallnotierungen vom 4 Januar

Elektrolytkupfer 50 Standard Zink 19
Rafßnadekupfer S Orig Hütten Alum 144Standardkupfer loco 44 Hütten Alum Draht 148Orig tiüttenwerehbiei 20 Banca Zinn per Juni 269
Standard Blei Dezemb 20 Rein Nickel 98 09 S
Orig Hüttenrohzink 19 Antimon Kegulus 7Rem Plattenzink Rein Silber i Barren 51 54

Schiffsverkehr aut der Saale
Halle Sophienhafen

Mitgeteilt von der Reederei der Saale Schiffer AG Halle
Angekommen am 5 Januar Eildampfer Rolf mit Stück

gut von Hamburg

Konkurse und Vergleichssachen
Delitzſch Ueber das Vermögen des Frl Aenne Sch warz er wird das Konkursverfahren eröffnet Konkursverwalter

Kaufmann Max Beyer in Delitzſch Friſt zur Anmeldung
der Forderungen 18 Januar 1936

Rheinmetall wurden weiter ge
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Jedes Land ſchrie Jagt ihn fort er gehört nicht zu Nach Jtalien

icht uns Sie jagten mich Jch war ſtändig auf der Ja Nach Meſſina glaube ich Jch kann miching Flucht Meine Eingaben wurden verworfen meine nicht mehr recht erinnern Jn dieſen Jahrening Anſuchen abgelehnt Man ſchob mich an die Grenze wechſelten wir nämlich unſeren Aufenthaltsort halbhaft 77 Man gab mir keine Papiere man hielt mich monate jährlich Wir ſind in Sizilien Tunis und Tripolisnem ß lang in Gefängniſſen feſt bis man meine Jndentität in Griechenland der Türkei in Bulgarien geweſener S J M 0 feſtgeſtellt hatte und dann jagte man mich fort ohne Aber überall entdeckte man nach einiger Zeit denrein S J mir das auf einem Schriftſtück zu beſcheinigen was Uebelſtand an uns und ſchmiß uns hinaus Als icheſen am man feſtgeſtellt zu haben glaubte Und ſchon der zehn Jahre alt geworden war wir hielten uns dapor nächſte m ſrre hatte das Recht mich neuerdings mals gerade in Neapel auf kam eines Abendszum in Arreſt zu ſetzen meine Mutter nicht mehr nach Hauſellen Wo waren Jhre Eltern fragte Jenny die ge Hier unterbrach Thorſen ſeine Erzählung und3 ſ rregt ſeinen Worten folgte ſtöhnte leiſe Es war aber nicht erkennbar ob derr Eichacker Gröbenzell ſpannt und erregtdorf Roman von Lyonel Insterberg Coypyright by Promeiheus Verlag D Thorſen hob die Hand und ließ ſie langſam wieder Schmerz in den verbrannten Händen oder die Er
y inken Mein Vater war Schwede meine Mutter innerung an jene Zeit ihm das Stöhnen erpreßtS ſagte ſie bittend und ſah ihn ſ t t r r rrfer 20 Fortſetzung h hez an Fs e re was der Derm Ruſſin Jch ſelbſt kam auf einem italieniſchen hatte Mitleidig ſah Jenny das zerfurchte Geſicht

man Halten Sie zuerſt die rechte Hand her ſagte Jenny ſranh So verächtlich redete er von Jhnen Nun Dampfer zur Welt Auf der Ueberfahrt von Bom Thorſens in dem die Erinnerungen wühlten Sie
acht Schamröte im Geſicht wegen ihres vorhergehenden Noghte ich aus Jhrem eigenen Munde etwas über bay nach Marſeille Jn Aden erkrankte mein Vater hätte ihm am liebſten die Haare aus der Stirn ge
auch Geſchreis Vorſichtig und zart legte ſie den Gaze Die ören 7 Als das Schiff in Suez anlangte war ſeine Leiche ſtrichen und zärtlich die zuckenden Muskeln ſeines
eine bauſch auf die verbrannte Handinnenfläche und ſah e r bereits ins Rote Meer verſenkt Jn Marſeille Geſichts geglättett r z ä icht als Einleitung etwas e t garr mit einem flehenden Blick zu Thorſen auf ob ſie ihm er e en als Gyr Drwperomentsagehrng wurden uns alle Papiere geſtohlen und das Geld Nach einer Weile fuhr Thorſen fort Sie können
en wohl nicht wehe getan hatte Ein heißer funkelnder freute er Tuſter und ſeindlich natürlich auch ſich natürlich nicht vorſtellen was es für ein zehn
nnte Blick der alles andere denn Schmerz verriet traf ſie frage er Sie ruhige meine Beſchimpfungen gab Furchtbar ſagte Jenny leiſe jähriges Kind bedeutet wenn es bemerkt daß man
Jn ſo unvermittelt daß ſie wie verſengt ſofort den Kopf Sagen S e Ja das gibt es meinte Thorſen es allein gelaſſen hatv iße du Bind Jenny zur Antwort Aber Sie müſſen bedenken i u t im R r vwas ſenkte und eifrig die weiße dünne Binde um die daß ich außer mir war Jch war zu tief getroffen Eine kleine Pauſe laſtete ſchwer im Raume Nach Allein gelaſſen fragte Jenny faſſungslos

arz Hand zu winden begann Sie müſſen es ſagen wenn D einiger Zeit fuhr Thorſen mit ſeinem Bericht den er Man hat Sie allein gelaſſenz ſ0 Denken Sie doch wie einer Frau zumute iſt die er r z tes ſchmerzt murmelte ſie Thorſen knurrte etwas fahren muß daß ſie ihre Zuneigung einem Manne ſachlich und trocken erzählte fort Die erſten paar Nun ſo oder ſo Meine Mutter kam nicht nach
Unverſtändliches und hielt die zweite Hand hin die eſchenkt hat der von dunklen Geſchäften lebt wie Jahre brachte ſich meine Mutter ſchlecht und recht in Hauſe und ich weiß heute noch nicht ob ſie lebt oder

er Jenny ebenfalls kunſtgerecht verband Wo haben Der von Herm ſich ausdrückte t Marſeille durch Was ſie eigentlich trieb weiß ich geſtorben iſt
uter Sie das gelernt fragte er nur um etwas zu ſagen J rohe S t nicht ich war natürlich zu klein um mich dafür zu Aber es gibt doch eine Polizei Sind Sie nichtJ i 44 z Jch verſtehe Herr von Herm vergaß gewiß zu cr 2r in Jch war während des Krieges als Kranken erzählen wer vor allen Dingen der Nutznießer dieſer intereſſieren Auch vom Tode meines Vaters erfuhr zur Polizei gegangen
Tor ſchweſ ätig ortete ſi it einem ſcheuen J 25 i ſt vi Jahre ſpä i i e die Polizei fü i in Sſchweſter tätig antro e ſie mit eine ch dunklen Geſchäfte war b erſt viele Jahre ſpäter durch eine tagebuchartige Damals war die Polizei für mich ein Schreck

Blick e i verdient Aufzeichnung die ſich zwiſchen den Briefen meiner geſpenſt das mich ſogar in meinen Träumen ver0 Thorſen ſtand langſam auf Nun haben Sie mir Aber Sie haben dabei verdient Mutter fand Nun hat ſich ſpäter der Verdacht in folgte Jch hatte gelernt in dieſer ſtaarlichen Macht
voll geſagt was Sie über mich denken Auch die Pfoten Jch habe kein Vaterland für das ich arbeiten mir feſtgeſetzt daß meine Eltern nicht verheiratet meinen Feind zu erkennen Nie hätte ich begriffen
eden haben Sie mir verbunden Jch bin wohlverſorgt könnte Jch habe auch kein Vermögen gehabt das waren Sonſt hätte ſich meine Mutter ja ſchließlich daß ſie dazu da iſt den Bürger zu ſchützen Jch hatte
hluß Jch kann gehen mir erlaubte auf den Verdienſt zu verzichten Mit an die Verwandten ihres Mannes wenden können damals ganz andere Vorſtellungen von ihrem Zweck
a Bleiben Sie bat ſie leiſe viel Geld in der Taſche iſt die noble Geſte ein billiges Daß ſie dies nicht tat hat mich eben dann auf dieſe Wie bitter Jhre Worte klingen rief Jenny Sie
en Ueberraſcht blickte er ſie an und eine leiſe Hoff Vergnügen J aber mußte verdienen wenn ich Vermutung gebracht Jedenfalls machte ſich der war nahe daran in Tränen auszubrechen
um nung glomm in ihm auf leben und weiterkommen wollte Man hat mich in Mangel an Ausweispapieren ſchließlich unangenehm Jch kann nicht luſtig ſein wenn ich an die Ver

Und Jenny würgte und würgte aber ſie brachte meiner Jugend von einem Staat zum andern gejagt bemerkbar man bereitete uns Schikanen ſo daß ſich gangenheit denke ſagte Thorſen finſter Jch bin
kein Wort hervor Da raffte ſie ſich auf Erzählen wie einen fremden Hund den niemand füttern will l meine Mutter entſchloß nach Italien überzuſiedeln l ſeit meinem zehnten Lebensjahre allein Keine Arbeit

ein eienteſchoß Familien Anzeigen er re Peräum 03 I Wohn Damenhbartdas z m lästi öhen Für die vielen Beweilse liebevoller Teilnahme n 7 r mee udie uns beim Hinscheiden unseres lieben unvergeß Möbliertes le neu erfund wohlriechendes Enthaarungs
der lichen Entschlafenen dargebracht wurden sagen wir on Ehe um b Fprrrae i nd Fuiver als Vordehandiugg Soder hierntt Aen aneeren Erhechsten her Sag G mer r r Bad Innenkl Bedingung Keine Anzeigen fortige Wirkung innerhalb 5 Minutenzleich Am Sonnabend nachmittag entschlief unsere liebe Sraſewes w Neubauwohnung Erwünscht kuekun h e ehee der gute Mutter und Großmutter Frau Im Namen aller Hinterbliebenen Gemütliches Teiwohnung in Vnla großem Ein mit vielen an kostenlos durch
atten Zimmer zu verm familienhaus pp Mietp ca bis RM7O den Hersteller Dr E Günther CoWMerſeburgerſtr,29 Angeb unt L 3112 HN Leipziger Str Rudolstadt in Thür Sedanstraße 36 Ex

3 c 9 a II rechts 3
geb Recknagel geb Gutowski und Kinder Zwei jim 77 Lebensjahre möbl Zimmer m II III frivch I Jeivwerte Im Namen aller Hinterbliebenen Halle Saale den 5 Jan uar 1936 Händelstr 26 en ewennt ſ i e L en

rentrale Lage r od l age per soforAmnnnf Brenca el burgſtr 10 part oder n eonn Halle a S Kronprinzenstr Magdeburg Hannover unter J 9249 an HN Uirlchstraßeder De inemange See den 4 an 19 Sorm r Gesucht MNehgeren s tand Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Dienstag Sonn v für u n mee ab sofort mehrere Unu
iufen dem 7 Januar 1936 13 Uhr in der großen Kapelle des Neubau Jabn aeffen Gertraudenfriedhofes statt 2 Wohnung Schillerſtraße 42 3 4u 5 mmer Wobnun enoh Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen r a U r rie 3 2 Zim u Küche 2r s Bad Inti Fa Möbliertes im Notden der Stadt Außerdem ZweiHeiz Miete 46 Wohn u Schlaf Deiten V S unmöbl Zimmer es e henNann 7 vermieten zimmer zu verm för Dauern Angebote an h von erufstätigemin Kürzester Zeit lieferbar Berckſtr 108 p r Zentralheizung Herrn Nähe Rien Siege er u Klemm Flugzeugwerke See genund ermietungen Friedrichſtr r Brand Angebote L 3116mit Am Sonnabend fräh verstatb nach kurzem Wohnungen Teilwohn frei Halle Boelckestraße 70 HN Leipzigerſtrn 10 schwerem Leiden meine z Frau z Juni Küche Zentrum Möbblierteste treusotgende utter Schwieger a 5 fich her 9 sW ein immer Buehdruekerei der e en er d e lerre rnann Wohn I Et Stein 46 Weidardt I ermie ohnung ngeſtellte dpp Brüderſtr 10 pt 5 2mer Minna Stahl S Hallischen Nachrichten Simwerſin 1ö vi ſeſort geſucht An Heeresnach n Herr gez Leelathe ne Kopt via 29
racht im Alter von 60 Jahren d M 1 Aprit Bewährt Bett i e richtenſchule Heculrichür habeljal ne Koyt pa 2045S die In tiefer Trauer De rei Halle Gr Ulrichstr 16 oſt erprobt für berufst Herrn Hök Ulrichſtr ſuchen 3 im Feelachsfilet 30Run Franz Stahl und Kinder el Ala Tel 27981 ſind die DV al freien 53 Sobnungen F ſo Schlafſtelle en Ptad J77 Halle Thaerplatz 11 den 6 Januar 1936 TTTT das Blatt der J Tauſche ter nitt Wreſs 77 ha 377 Kabeljaufſlet Pfd aa Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Friedrich Kleinanzeigen Aelt alleinſt Stube unt B 9302 HN c u ahnt u Karbonaden 30rehte Mitte is Unr in der grosen z HN Ulrichſtr Pta MMittwoch dem 8 Januar um 15 Uhr in der grobe ſtraße 9 II Herr Kammer Küche Ulrichſtraßeden Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt J z 2 mehr Zum Frühstück undeßlich wird zum 1 Bei jeder Zimmer Leipzigerſtr ermietungen findet ver 13 1 Sidaeb a m ne Abendbrotan Gelegenheit Wohnung am Turm in beſſ i o Zinaner HNulrihſtr e rn Jaure Sardinen i Ptd 15f ſah frei Veſichtigungn hilft die Porkſtr 2 zum n n e eil Ptd Iindig vormittags HNeſleinanzeige Gut u el Balkon Mädchen Leeres ſepar Verpflegung An ohnung r Seelachsschnitrel 15mbſt Zu Züdſeite zimmer III Etg Zim Stadtmitte e St 9909 z ne b Studentin Größ Laden leicht urd Relg e 9ehwerem Lei Preis 121 Marxrt 1 April z vm 15 Jan zu verm HNSteintor 25 M 3 nit 2 S t in Seheiben leievor r h nen vorgeriea am 6 Januat 2 rück J gari Monatl z RM evil indbliert i 6 von Beamt ſucht möbl Zim i eigen Feelachs gelärbt Pfd 384

HNeUkri e r 2 u HN Ulri ee Otto Fuchs j Tel i ulrihſr rrſonn mott Zim ſ M u r frei enäucherwarennoch W r duer 7 d a z3 richſtraße Diplom Angebote 9056phan im Alter von 75 n ne 7 gute Kein in rechts L gimmer Ingenieur HN Ulrichſtr hn tiefem Schmerzſchie Die trauernden Hinterbliebenen Zur Beachtuns Separates Sagen Hin gen mee Werkſtatten Halle Cansteinstr 7 den 6 Januar 1936 5 Kochbuch von Wohnungs iſt Habn z u on Garage möglichſt Mit der Familien Anzeige
dem Beerdigung Mittwoch 8 Januar mittags l Uhr b ihinaße m er ne F Acht u Wiuſ in den Halliſchen Nachrichteneiche aut dem Südfriedhok h 2 Auge oten Freundl Jo Ehepaar wanträgh I lenior 9914 benachrichtigen Sie Jhre
v Di taa den 7 Januar Schlafſt fr Char V J 9218 HN Ul HNSder re J für 4 Perſonen Kartoffelſuppe mi Die früher gelegentlich in S Taſſteſſen Küche Nähe Stein i Verfran Brühwurſtchen afſtellen ſtor evtl Tauſche verheirMan nimmt dazu 4 Pfund Kartoffeln reichlich J fr niß 27/28 gegen 2 Zimmer Jung e h a

Suppengrün 2 Liter ſchwache Brühe aus 4 Fleiſchbrüh altene ausgesproche fr Gr Steinſt 27/28 Angebote E 9225 Akademiker sd Statt Karten würfeln 30 Gramm fetten Speck e Fett dingung nur an kinderloses Schlafſtelle HN Ulrichſtr ſucht zwei hübſche Ba ſch itt Aktiona Für die zahlreichen Beweise herzlicher 2 le eehi elerer n enppenarkk M der Ehepaar o ä widersprichkt fr Friedrichſt 7 x T T ahe Kecotiter 6 um n Dienstag den 7 ds Mts vor
utſch Ä nen Kartoffeln werde em Suppengrun r Friedrichſt 7 II Nähe Nachrichten artenarbeiten ittag X j59,200 Anteilnahme beim Heimgange unseres Fleiſchbrühe gargekocht Den kleingewürfelten Speck und Jg Ehepaar Schule Nietleben Neuanlagen Zu Uhr versteigere ich in
4 G lieben Entschlafenen des Fischermeisters das Fett in der Pfanne heiß werden laſſen darin das erkaltung der einerderHaup r ſucht ſchöne Wohe Angebote P 9055 führt preisw aus Ludwig Wucherer Straße 44
Kilo Mehl anſchwißzen zur Suppe geben durchrühren und sätze nationalsozialistischer i una eventt mit H Ulrichſtr h R Hinze Reileck Laden die zur KonkursMax Rößler nochmals aufkochen laſſen Die Brühwürſtchen gibt man Weltanschauung ist Wir rrrnnrreef Bad per ſof oder Dryvanderſtr 2 II masse Maaß Co hier geurück kurz vor dem Anrichten in die Suppe und ſtreut fein d A 5 I h e rn ſpäter Miete bis 92 hörigen Warenbestände im Ganzenr sagen wir hierdurch unseren herzlichsten gehäckte Peterſilie darüber on 5 r e Möbliertes Eſſa Duſchta dertedena u07,2 Würfelſ zeigen in Leiplurg Dank n An tartoftelg An Peieb e Ah Wigkeit oder Kinderarmut Laden zigerſtraße e Igſenſe F arben lacke dele,F ette

Kalbsgulc u äh e evtl mit wobng be S teintor ge Sratl gepr Bürsten Pinsel Schabtr Die trauernden Hinterbliebenen Man ſchneidet das vorbereitete Fleiſch in Würfel zur Voraussetzung gemacht per ſof zu verm Jg Ehepaar v e eb Gr Märkerſt 7,I r et vowie e L aaeneinrichtung
g dämpft es mit einer Zwiebel in heißem Fett leicht braun wercden ablehnen Geiſtſtraße 25 Angeſtellt ſucht t r bestehend ausr Halle den 6 Januar 1936 an re T l M lore geh v V HN Anzeigen Abteil Werkſtant 19 5 2 Steintor Autofuhren h Warenreröſten läßzt löſcht mit Brat e erkſta eine Wohnung all Art auch Möb zale Uadentisehe 2 Sehaue r V eſege Kurt vor ger mit Büro Angeb u O 919 Jn Ammen Saſt r ensterumbautendickel dem Anrichten kann man noch zwei Eßlöffel Wein hin van en L lritr dorf Natlonglreglstrierkusse
Grö zugeben Geiſiſtr 1 Abr gieine Anzeigen wird v Zehrerin älterv Waagen mit Gewliehten 1Ama Schnellgericht für zwei Perſonen Schweinskotelett mit zu vermieten ein freundl möbl Sehr eigen Krei regee an an e dere wen e per m witz S teimdr t e Angebote u Aisltenkarten a a en 2it S t e S W ibrigerit8 Zarletgetebe vom Oude neinet leben i gerettet dethen geſtanden Dre Zeerblle Auch Aer bieinste liausnait Seehnigeent eng ar e ne d e e

Frau unserer lieben Mutter e wir weg ränggendinmen ünd mine h h kocht jetzt täglich mit 3 Möbliertes ünchänckerei den nen ass laseningegiar ist gebrau hur Bekannten und Verwandten auf diesem Wege Fett dämpft man die in feine Scheibe e 4 Il alme esichtigung a runsern herzlichsten Dank Besonderen Dank e t r en n Hühner gimm geſ Nähe lallizchen Hachrichten Max Knoche vege er

o S i 7 erste rerhre den Hausbewohnern und dem Schteberverein So läßt man ſie noch einige Minuten zugedeckt auf dem n r u s n Gr Ulrichstr 16 Habe a Hermäänetr Tet

der rm e er u tn Pastor Herd dämpfen r I e HNeülrichſtr hunmer für seine trostreichen Worte Diätgericht für Zuckerkranke für eine Perſon Ochſen auses am Riebeckplatz s0ftoct ſchwanzſuppe Krautſalat mit Speck und beliebigem klein ausgehackt od später zu vermietkten Fr 7 uter Fleiſch gen Zentralheizung Kraftanh an re Fleiſch zur Probe Pfd 5 schinß Lastenfahrstunleins ring Ein kleiner oder ein halber großer Ochſenſchwanz m evtl Garage u große trockeneachte Kinder und Enkelkinder wird in den Gelenken durchſchnitten mit Sellerie und Fett Gänse Keller Anfragen zu richten
inem NZwiebel in einer mit Fett ausgepinſelten Pfanne an unter M L 33006 an Anggebraten Man gibt die v Maſſe in einen Topf auch geteilt 1 Pfd 8 Werbeges Martinstr 11t mit o ſalzt wenig und gießt mit Waſſer auf Wenn das Fleiſch6 p weich iſt nimmt man es heraus löſt es von den Knochen Feine Molkerei Jg Ehepaarb er I d Landgericht r n Liebe Unter iel ſ dacht Butter e t etube gaz den ch bin beim Amts und Landger n ein Seihetuch ünd ſchmeckt ſie mit Rotwein ab Das 1 Stück e äcde Altwohng Dutzende ad
g er Halle a als Rechtsanwältin zugelassen Fieiſch wird würfelig geſchnitten und als Einlage be Kleine Regensburger 1 Pfä 30 h bevor g Angebg nüvt Die Suppe reicht fur fünf Vortionen Weiß eine Regensburg la c St d H alenIm Bü I ki ht 26 tr tn der oder Rotkohl wird fein gehobelt in kochendes Waſſer Zimmer Sieintor 2 uDr ro m Alrchtor p e ebracht nach 2 Minuten wird der Kohl aus dem Muslasven 1fa95 Wohnung r sn breite Straße Teleton 3339 e e in van i u e gec eufen em oder Kümmel au g Kegr e 9 e e e n e rer teinyür et ren gp t w w 4 a und Jerhitzt wird darüber gegeben Zu einer Portion braucht utter Wursi R iſt Pla k folm 6 rtr d kö R hts Wälti man 300 Gramm n 3 Esßzloffel Eſſig und I k i anniſcher verkaufenb e ll rner ec n n 10 Gramm Speck n le fiescnaren i d ba R durch

Ulrichſtraße HNKleinanzeigen
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iſt mir fremd geblieben Jch war Kohlenſchipper
und Steward Laufburſche Spediteur und Bank
beamter Sie werden die Hände über dem Kopf zu
ſammenſchlagen wenn Sie hören daß ich von meinem
zehnten bis zu meinem zwölften Lebensjahre faſt
nur von Diebſtählen lebte Oh ich hatte damals
eine ganz fabelhafte Technik im Stehlen entwickelt
Aber plötzlich erwachte dann der Ehrgeiz in mir
Und wiſſen Sie wodurch er geweckt wurde Es iſt
ſo lächerlich und komiſch Ich verliebte mich damals
in ein junges Mädchen das ich einmal am Corſo
Cavour in einer eleganten Equipage an mir vorbei
fahren ſah Heute noch erinnere ich mich an ihr
weißes Kleid mit den vielen Bändern und Spitzen
mit den Rüſchen und Falten und all dem Klimbim
den man damals den Mädchen um den Leib hängte
Jch glaube meine Liebe galt mehr der Aufmachung
als der hübſchen Kleinen Jedenfalls ſind in dieſer
Hinſicht alle rückſchauenden Betrachtungen ja zwar
ganz reizvoll aber vollkommen überflüſſig Feſtzu
halten wäre nur daß damals in mir der Wunſch er
wachte einmal ebenfalls in ſo einer Equipage durch
die Stadt fahren zu können denn das war mir klar
nur unter ſolchen Umſtänden konnte ich daran denken
die Aufmerkſamkeit eines gepflegten Mädchens auf
mich zu lenken Alſo wollte ich auch die Karoſſe
haben ſpäter einmal Ein teufliſcher Wunſch
Der Satan des Ehrgeizes iſt ein ganz beſonders
tückiſcher Teufel glauben Sie mir das Er legt uns
Entbehrungen auf zwingt uns zu Leiſtungen die wir
ſonſt nie vollbringen könnten ſtößt uns vorwärts
wenn wir ruhen wollen macht uns unſtet und ruhe
los Man iſt Sklave in ſeinem Dienſt und dabei
beſteht ſo wenig Ausſicht emporzukommen

Aber Jhnen gelang es warf Jenny atemlos
ein von ſeinem Bericht gefeſſelt

Jch erreichte bloß ſagte er ſchmerzlich ver
zogenen Mundes in einer der ernſteſten Stunden
meines Lebens als Spion und Verbrecher gebrand
markt zu werden

Erik
Er winkte müde Jch bin die Niederlagen ge

Halliſche Nachrkchten

wohnt Jenny Jch habe manchmal geſchuftet manch
mal habe ich es gut gehabt Oft habe ich für
Jlluſionen gekämpft wie ein Toller damals zum
Beiſpiel als ich mir einbildete es würde mich
fördern wenn ich das Doktorat erlangen könnte
Und überall ſchmiß man mich hinaus weil ich keine
Staatsbürgerſchaft hatte und nicht ſagen konnte auf
welcher Schule ich ſtudiert Und ich habe es doch ge
macht auch das Es waren natürlich vergeudete
Jahre aber damals nahm ich es blutig ernſt

Konnten Sie denn nirgends eine Anſtellung be
kommen

Eine Anſtellung Er lachte ſchallend und hätte
ſich beinahe mit der Hand auf den Schenkel geſchlagen

aber er beſann ſich noch rechtzeitig Sie leben ganz
in der Vorſtellungswelt für deren weite Verbreitung
der Film und ſeine eigentümliche Romantik geſorgt
hat Natürlich bekam ich Anſtellungen Da und
dort Fragen Sie nur nicht welche Und fragen
Sie nicht wie ich die Anſtellungen wieder verlor
Das wäre eine traurige Geſchichte der Niedertracht
des Neides und der Gehäſſigkeit Sie dürfen nicht
vergeſſen daß ich nirgends ein vollberechtigter
Staatsbürger war denn wohin gehörte ich Zu
uns nicht ſagte man überall gern wo man mich los
werden wollte Und dann kam ich nach Deutſchland
Ich begreife nicht warum ich nicht früher dorthin ge
gangen bin Man gab mir ein Ausweispapier
Man geſtattete mir dort zu leben Man machte mich
zum Menſchen Das vergaß ich den Deutſchen nie
Dort erſt hat man mir gezeigt daß ich kein Paria
bin ſondern ein Menſch wie alle andern Und nun
geſellte ſich mein Wunſch etwas für Deutſchland zu
tun zu der Sehnſucht den andern die mich ge
ſchlagen und getreten hatten zu ſchaden Und ich
ſuchte und fand meinen Beruf

Jch wurde Spion Geſuchter tüchtiger Spion
verſtehen Sie Spezialiſt für Aktionen und gleich
zeitig Vertrauensmann einer Gruppe der deutſchen
Jnduſtrie Vertrauensmann zur Entlarvung von
Werkſpionen Natürlich konnte und wollte ich nicht
umſonſt arbeiten Meine Forderungen ſtiegen mit

meinen Erfolgen Jch ſah die Möglichkeit mir ein
Vermögen zu erwerben mit dem ich ein ſogenannter
ehrlicher Mann werden konnte und da wurde ich
manchmal hart in meinen Forderungen Das hat
mir die Feindſchaft ſolcher Männer zugezogen wie
des Herrn von Herm der nie begreifen kann daß
man ſich für ſolche Arbeit bezahlen läßt Das iſt
ſeine Moral Wenn ich umſonſt gearbeitet hätte
wäre ich ein edler Mann und ein Freund des Vater
landes geweſen Da ich aber auf Bezahlung drang
da ich darauf beſtand belohnt zu werden wie jeder
andere arbeitende Menſch nannten ſie mich einen
Verbrecher Ein Verbrecher wäre ich geweſen wenn
ich auch gegen Deutſchland gearbeitet hätte dann ja
das wäre ehrlos geweſen und es war die Verſuchung
öfters vorhanden Jch wäre Jahre früher ſo weit
geweſen wie heute wenn ich die lockenden Angebote
aus dem Auslande nicht ausgeſchlagen hätte Aber
ich war ehrlich genug dem Lande zu dienen das mir
Gaſtfreundſchaft bot obwohl ſie mich über die Schulter
anſahen die Herren denen ihr Vermögen und ihr
Gehalt geſtatteten wie ſie meinten gratis zu
arbeiten

Jch verſtehe Sie ſagte Jenny leiſe
Aber keiner von den Herren hat jemals ſeinen

Rücken den feindlichen Kugeln ausgeſetzt und hat ſein
eigenes wertes Leben um irgendeines Papierchens
wegen riskiert Sie haben nur die Ehre gehabt und
das Anſehen Ich aber die Beſchimpfungen den Un
flat und die Gefahr

Gefahr
Thorſen lachte dröhnend und ſah Jenny hohnvoll

an Sie können ſich wohl nicht vorſtellen daß dieſe
Arbeit mit Gefahr verbunden iſt Sie haben ſo
komiſche Vorſtellungen Glauben Sie für das Ver
gnügen nach Helnan zu fahren und im Grand Hotel
angenehme Wochen zu verbringen werde ich bezahlt
Oder meinen Sie daß ich ins Gebirge komme um
Ski zu fahren Jch haſſe dieſe verfluchten Bretter
geradezu ſeit zwei Tagen

Warum ſeit zwei Tagen

Montag 6 Januar 1936
Vorgeſtern mußte ich die Nacht in den Fernern

verbringen mit dem weißen Tode kämpfend und
meinen geſtrigen Kampf mit dem Gletſcherbruch
haben Sie ja ſelbſt miterlebt

Sie Sie waren es
Sehen Sie mich nicht ſo erſtaunt an Gewiß war

ich es 75Fortſetzung folgt

Heitere Moment Aufnahmen
W

J

e
t

Die Sängerin hatte einen herrlichen Sopran
Aber warum ſchloß ſie beim Singen immer die
Augen

Weil ihr bei den hohen Tönen wahrſcheinlich
ſchwindlig wird

87ADT THEATER HALLE

Heute Montag 20 bis gegen 2314 Uhr

Figaros Hochzeit
Oper von W A Mo zart
Dienstag 20 bis gegen 23 Uhr Ein kustspie

Freitag stammkarten sowie der 1 Rate
für Mittwoch Stammkarten erbeten

mit

BIIIIIGustav Knuth Theo ingen
Marieluise Claudius

Ammenkönig
Das Tal des Lebens

Ein moralisch unmorslischer Fllm D
gegen Muckertum u falsche Prüderie

19 00 Aus Halle Volkstüml Muſik
es ſpielen die Mandolinengruppe
der Ortsgruppen Vereine Halle
unter Leitung von Fritz Zſchieſing
und die Bandoniongruppe unter
Leitung von Hellmuth Balaſus

19 50 Die olympiſchen Winterdiſzi
plinen und ihre Wertung

20 00 Nöchrichten
In neuer Einstudierungi 20 10 Leipziger Dienstag Zeitungver Battelstugent ganz großen Formuts 2 Allerſeueſte innt küuſtrieren v e ren
Operette on C Millöcker der Tonbeilage von geſtern heute Gernaro Giernoiz An en ApaouZahlung der 6 Rate f Dienstag und De und übermorgen Spandau MarokkoNachrichten und Sportfunk

Volksmuſik aus Hamburg
22 00

Berlin

Deutſchlandſender

ijenstag 7 Januar
00 Guten Morgen lieber Hörer

00 Glockenſpiel Tagesſpruch
Choral Wetterbericht f d Land

Tschechoslo
Votverkaut 11

Ringkämpfe
Austragung der deutschen Meisterschaft 1936

Heute Montag ringen

Kart Koburg NMans Schwarz
Karet Priborskit

Tschechoslowakel
Der grohe Entscheidungskampfszpevacek

Orthop Fusbekleidung nach Maß

P Jajszycek naſſe s Ge rmarstr 10

Weltmeister 1934 Deutschl
Ludwig vose

Hamburg

SJosef Krumit
Sudetendeutscher

Ruf 283 85
wakei

2 und ab 5 Uhr verkaufen liebe

Es gibt nichts
was sich nicht durch eine

HN Kleinanzeige

H us der r
Aus Zuschriften der Organisationen und parteiamtlichen

Bekauutmachungen

Deutſche Arbeitsfront Kreis Halle Stadt
Vortragsfolge der von der Martin Luther Univerſi

tät Halle Wittenberg für die Mitglieder veranſtalteten
Sonderkurſe Die Kurſe finden an jedem Montag von
20 22 Uhr in der Univerſität ſtatt und ſind ſo gelegt
daß alle Vorträge beſucht werden können Die Vorträgewirtſchaft 10 Gymnaſtik 30

Fröhl Morgenmuſik dazw um
00 Nachr d Drahtl Dienſtes Wſſchtig vie das C ſind koſtenfrei und allen Mitgliedern der Deutſchen Ar

beitsfront ohne Eintrittskarten zugänglich

Unwiderrufich 30 Sendepaufe im MWerktags 90 15 30 Uhr 38 e 6 Januar im Melanchthonianum Grundfragen derdie letzten 3 Tage erktags 90 15 30 Uhr re Wichtig W v tet Kauft Sportartike nur bei Schnee deutſchen Ernährungswirtſchaft 13 Januar im Geo
Der Welterfolg 1912 Ausiandasdi Schriſtſtener ger gelntan n0 Bann n der Landesenſtatt furTeuchern See rbericht bei 30j berufstät innmninmnnmnnmnmuminnnn Voltheitstunde Die Vorgeſchichte unſerer Heimat

11 30 Toni Ehlies Rings um den Einsendung Herrn Medizin 27 Januar im MelanchthonianumZhinntoden m Anna dee Tentrulhelzungranlagen vent n den 2 eng40 Der Bauer ſpricht der Bauer Abit a U elanchthonianum 1 edizin und Rechte n e h Welterbetiwhi Offerten r v 2 Hyaiene des täglichen Lebens12 00 Mittagsmuſit dazw 12 55 vor Ang 8t 9907 Ft a gen A elzungen Neugeſtaltung von Recht und Wirt8 Zeitzeichen der Deutſchen See auf HNSteintor tel re t u 2uverläss ſhaft 10 Februar im Melanchthonianum 1 Deut

h C e eeegemthe Zäean Engliſch h h en00 Aderlei von zwei bis drei Ziffer Zeichen Hall h NRöhr n erke h 6 Die Hhuſale heſinden ſich tm Metg5 13 50 Weile Und Borſenberichte Unterricht es e e W U Die Hörſäle befinden ſich im Melanchthonianum54 t recht deutlich i v Fortgeſchr veiſn Male rernapr 26903 Univerſitätsplatz 8/9 im Geologiſchen Jnſtitut Domn e rn anſvreterin wird u Un n le u ſtraße 5 in der Landesanſtalt für VolkheitskundeI Waldarbeiterin Saſcha Kaulvers Ehe der Offert geſ 3 Abende minnnnnnninunnnuu RichardWagnerStraße 9/10
S erzählt aus ich Vich v ch r Prevat r Fi s F tS 15 40 Gregor Heinrich Bücher von Pr u I 931 Fle er ädchen Ortsgruppe Löbejün Sonnabend 11 Jan 20 Uhr5 Hof und Dorf Ofſarian mmer ilrichſtr g in Löbejün im G Zum ſ zen Adler Bei2 Ver e Löbejün im jaſthof Zum ſchwarzen Adler bei Pal 1 W 16 00 Muſik am Nachmittag In 2 e TMaqhhhiſfe il nied geſelle ind Tüngler öfſentriche Vollsverſammlung Alle Volks

S S der Pauſe 16 50 Die fünfte ſog indung m Ziffe achhilfe schiedenes Alnach ausw Gute genoſſen und Volksgenoſſinnen ſind eingeladen Fürfeuchte Sinfonie and Zeichen ange i ächerr Z123 J alt mit W Parteigenoſſen Gliederungen und angeſchloſſene Ver9 in allen Fächern Suhrer eugn u Kochkin17 50 Heinz Marten ſingt ab Au Silhelinſtr S II 1 ktf n Jeſwaſlſg ſucht r 9228 vände iſt das Erſcheinen Pflicht
18 20 Politiſche Zeitungsſchau des h Sprechz ab 3 Uhr eie J chezcheidungen i s HReüUlrichſtr

h e 39 eher u F o DAF Kreisbetriebsgemeinſchaft Handel Fachgruppe3 9 D 7 9 J 9F 9 1900 ünd et iſt Felerabend Wer erteilt HR Ulrichſtr Haustochter Gaſiſtattengewerbe Die Fachgrnppentagung iindet ame S 19 45 Deutſchlandecho Schuhe kinderliebes 20i 1 Montag 20 Januar 15 30 Uhr im Brauhof Geiſtſtr19 55 Die Ahnentafel Mädchen verlängern n Mädchen v aus ſtatt Es ſpricht der Gaubetriebsgemeinſchäftswalter
20 00 Kernſpruch anſchl Wetter Anzü Untertertig l wärts z Zt in Pa Arnicke Meiſterzirkel Montag 27 JanuarRechtzeitig gute Plätze sichern bericht und Kurznachrichten des nzuge und N ch und weiten wir e ſaue ſücht ſofort 15 30 Uhr im Reſtaurant Schweizerhaus WörmlitzerDrahtloſen Dienſtes Ulſter un l n p i unt Garantie vi Weibliche oder ſpäter Stelle Straße Jnhaber Küchenmeiſter Richard Hollnack

Grode Virichsirase 51 20 10 Wir bitten zum Tanz e l nach in gutem Hauſe bn 22 00 Wetter Tages und Sport werden ſchnell u Ang mit Preis n guter BehandlungNur noen dis Mittwoen nachr anſchl Deutſchlandechö ſauber gewendet angäbe u E 9165 uhinſtandſetzg Ueberſherewort und Taſchengeid Arbeitsſchule der DAF Kreisbetriebsgemeinſchaft22 30 Eine kleine Nachtmuſit rep umgeändert ekur Fußwohl nur 20 Rpf Angebote P 9295 Handel Am Mittwoch dem 15 Januar beginnt inEin Lacherfol HNülrichſtr Ki ſir 182 22 45 Deutſcher Seewetterbericht Albrechtſtr 16 rchnerſtr 18a jedes weitere Wort H Ulrichſtr unſerer Arbeitsſchule in Halle ein Lehrgang für Schrift
allererster Klassel 23 00 Kammermuſik Hof II R ſt nur 7 Rpf und Plakatgeſtaltung für Fortgeſchrittened Jm Laufeachhilfe Serreu Lehrſtelle des Lebraanges der etwa zwölf Abende dauert werden
a Moser J Redreibnn garderobe 16j Mädchen folgende Gebiete eingehend bearbeitet Schreiben undMittelſchül geſ im Schneidern od Anwendung verſchiedener Schriftarten Das Variierenin dem köstlichen Lustspiel e An ebote L zur wird ſauber und ſucht Kochlehrſtelle Veißnähen j m der Schrift Die Schrift in Raum und Fläche DasS S Leippiserſir ſinnen ehe le St en Sceadfenſtece ünd n Flckenee e e alausgebeſſert und Crità echinlbt Seugnis vordand in enſer Und im Frewn Schrift und Plakat
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Kameradſchaft ehem Angehöriger des Füſilier Re97 Generalfeldmarſchall 8 e Wiceke
urgiſches Nr 36 gegründet am 26 Juli 1882 Der

Kameradſchaftsabend am Mittwoch dem 8 Januar fällt
aus der Kameradſchaftsabend Stiftungsfeſt findet am
Sonnabend dem 11 Januar pünktlich abends 8 Uhr
im Neumarktſchützenhaus Harz 40 ſtatt Die bereits
ausgegebenen Programme behalten ihre Gültigkeit
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